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Allgemeine und methodische Erläuterungen

Rechtsgrundlage der Rehabilitationsstatistik
Rechtsgrundlage der Statistik ist § 53 Abs. 2 des GeseEes
zur Sicherung der Eingliederung Schwerbehinderter in
Arbeit, Beruf und Gesellschaft (SchwerbehindertengeseE -
SchwbG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.
August 1986 (BGBI. I S. 1421), zuletzt geändert durch
Gesets vom 27. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2378). Auf-
grund dieser Vorschrift wird jährlich eine Statistik über die
Rehabilitationsmaßnahmen durch geführt.

Kreis der Befragten

Auskunftspflichtig sind gemäß § 53 Abs. 3 Nr. 2 SchwbG in
Verbindung mit §§ 15, 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG die Träger
der gesetrlichen Kranken-, Unfall- und Rentenversicherung,
der Kriegsopferversorgung und Kriegsopferfürsorge, der
Arbeitsförderung, der begleitenden Hilfe im Arbeits- und
Berufsleben sowie där Sozialhilfe.

Außer von diesen in die Statistik einbezogenen Trägern
werden auch in anderen Bereichen Leistungen zur Rehabili-
tation Behinderter erbracht; dazu gehören die Rehabilitation
von Beamten im Rahmen der Beihilfevorschriften,
Rehabilitationsleistungen der privaten Kranken- oder Un-
fallversicherungen sowie Maßnahmen privater und außer-
staatlicher Stellen, wie Kirchen, Caritas und Diakonie.

Tatbestände und Erhebungsmerkmale

Zu erfassen sind die in § 53 Abs. 2 SchwbG aufgeführten
Tatbestände und Merkmale :

- die Zahl der Behinderten,
- persönliche Merkmale der Behinderten, wie Alter, Ge-

schlecht, Staatsangehörigkeit, Wohnort,
- Stellung der Behinderten im Erwerbsleben und Beruf,
- Art und Ursache der Behinderung,
- Art, Ort, Dauer, Verlauf und Ergebnis der durchgeflihrten

Maßnahmen zur Rehabilitation.

Behinderte

Behinderte sind Personen mit einem regelwidrigen körper-
lichen, geistigen oder seelischen Zustand, der nicht nur
vorübergehend zu einer Funktionsbeeinträchtigung führt
und einen Grad der Behinderung (GdB) von wenigstens 20
bedingt. Regelwidrig ist der Gesundheitszustand dann,
wenn dieser von dem für das Lebensalter typischen Zu-
stand abweicht. Als "nicht nur vorübergehend" gilt ein Zeit-
raum von mehr als sechs Monaten.

Rehabilitanden

Teilnehmer an Rehabilitationsmaßnahmen werden als
Rehabilitanden bezeichnet. Der Personenkreis der Rehabili-
tanden stimmt nicht mit dem der Behinderten llberein: Zu
den Rehabilitanden gehören auch Personen, die noch nicht
behindert, sondern lediglich von einer Behinderung bedroht

sind (§ 10 SGB l), andererseits werden nicht für alle Behin-
derten jedes Jahr Rehabilitationsmaßnahmen durchgeführt.

Rehabilitanden werden insoweit erfaßt, als für sie während
des Berichtsjahres Rehabilitationsmaßnahmen abge-
schlossen wurden. Da ein Rehabilitand während eines
Berichtsjahres mehrere Maßnahmen durchlaufen haben
kann, ist die Gesamtzahl der Rehabilitationsmaßnahmen
größer als die der Rehabilitanden.

Nach Möglichkeit werden Mehrfacherfassungen solcher
Rehabilitanden ausgeschlossen, die mehrere Maßnahmen
wegen der gleichen Behinderungsart erhielten. Werden
dem gleichen Rehabilitanden Maßnahmen von verschiede-
nen Trägern gewährt, können Mehrfachzählungen jedoch
nicht ausgeschlossen werden. Einige Träger sind generell
nicht in der Lage, in ihrem eigenen Bereich Mehrfachzäh-
lungen zu vermeiden.

Die Staatsangehörigkeit wird lediglich in "deutsch" und
"nichtdeutsch" differenziert.

Die Angaben zum Wohnort der Rehabilitanden bzw.
Durchftihrungsort der Maßnahmen werden auf Kreisebene
aufbereitet.

Die Angaben zur Stellung im Erwerbsleben und Beruf be'
ziehen sich auf den Status vor Durchführung der Reha-
bilitationsmaßnahmen.

Behinderungen

Die Art der Behinderung wird mittels eines zvrreistelligen
Schltlssels dargestellt (Anlage 1), der auf der Grundlage
der dreistelligen Allgemeinen Systematik der lnternationa-
len Klassifikation der Krankheiten, VerleEungen und To-
desursachen (lCD) entwickelt wurde.

Rehabil itationsmaßnahmen

Nach § 10 SGB I haben Personen, die körperliph, geistig
oder seelisch behindert oder von einer Behinderung be-
droht sind, ein Recht auf Hilfe, die notwendig ist, um die
Behinderung abzuwenden, zu beseitigen, zu bessern, ihre
Verschlimmerung zu verhtlten oder ihre Folgen zu mildern
und dem Betroffenen einen PlaE in der Gemeinschaft,
insbesondere im Arbeitsleben, zu sichern. Dementspr+
chend wird die Aufgabe der Rehabilitation in § 1 des R+
habilitationsangleichungsgeseEes (Reha-AnglG)' dahin-
gehend definiert, "Behinderte möglichst auf Dauer in Arbeit,
Beruf und Gesellschaft einzugliedern". Den Behinderten
stehen dabei diejenigen gleich, denen eine Behinderung
droht. Die Rehabilitationsmaßnahmen umfassen gemäß

§ 29 SGB I medizinische und berufsfördernde Leistungen,
Leistungen zur sozialen Eingliederung und ergänzende
Leistungen. Medizinische, berufsfördemde Maßnahmen
und Maßnahmen zur sozialen Eingliederung kÖnnen so-

1 Gesetz tlber die Angleichung der Lei§ungten zur Rehabilltatlon rlom
7. August 1974 (BGBI. I S. lEgl), zul€tst gpänded durch Gesetz
vom 7. Juli 1992 (BGBL. I S. 1225).
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wohl neben- als auch nacheinander und auch unabhängig
voneinander durchgeführt werden. Ergänzende Leistungen
setsen dagegen zumeist die Garrährung anderer Rehabili-
tationsmaßnahmen voraus.

Medizinische Rehabllitationsmaßnahmen umfassen
hauptsächlich äräliche Behandlungen, z.B. in Rehabilitati-
onseinrichtungen, Sanatorien und Heilstätten; Versorgung
mit Aznei- und Verbandmitteln, Heilmittel einschließlich
Krankengymnastik, außerdem Bewegungs-, Sprach- und
Beschäftigungstherapie, die Ausstattung mit Körperer-
saEstücken, orthopädischen und anderen Hilfsmitteln
sowie Maßnahmen der Belastungserprobung und Arbeits-
therapie. Statistisch erfaßt werden nur stationär durchge-
führte Maßnahmen und Maßnahmen der Belastungserpro-
bung und Arbeitstherapie.

Berufsfördernde Maßnahmen umfassen u.a. Hilfen zur
Erlangung oder Erhaltung eines Arbeitsplatzes, Maßnah-
men der Berufsvorbereitung sowie Hilfen der beruflichen
Anpassung, Fortbildung, AusbildUng und Umschulung.
Auch Hilfen zur Beschäftigung in einer Werkstatt für Be-
hinderte (Eingangsverfahren und Arbeitstrainingsbereich)
gehören dazu.

Zu den Maßnahmen zur sozialen Eingliederung zählen
pädagogische bzw. schulisch-pädagogische Maßnahmen,
ferner Maßnahmen im Arbeitsbereich einer Werkstatt ftJr
Behinderte, dle gewährt werden, wenn wegen der Art und
des Schweregrads der Behinderung auf dem allgemeinen
ArbeitsmarK ein Arbeitsplatz nicht zur Verfügung steht,
sowie sonstige Maßnahmen, die der Eingliederung Behin-
derter in das soziale Leben dienen, z.B. Hilfen zur Beschaf-
fung und zum Betrieb eines Kraftfahzeugs, Hilfen bei der
Beschaffung und Erhaltung einer Wohnung sowie Erho-
lungshilfe.

Ergänzende Leistungen, die außer den vorgenannten
Leistungen und Maßnahmen in Betracht kommen können,
werden in der Rehabilitationsstatistik nicht erfaßt. Hiezu
zählen insbesondere Übergangs- oder Krankengeld, Bei-
träge zur Sozialversicherung, Übernahme der mit einer
berufsfördernden, Leistung zusammenhängenden Kosten
und Behindertentransport.

Einen Überblick über die in der Statistik erfaßten Lei-
stungsarten, die von den verschiedenen Rehabilitationsträ-
gern erbracht werden, und über die hierfür maßgeblichen
Rechtsvorschriften vermittelt die Anlage 2.

Eine medizinische Rehabilitationsmaßnahme gilt als abge-
schlossen :

- mit dem Abgang des Rehabilitanden aus stationärer
Behandlung oder aus einer Rehabilitationseinrichtung
infolge Entlassung, Abbruchs der Maßnahme oder Todes
oder

- nach Durchführung einer Maßnahme der Belastungser-
probung oder der Arbeitstherapie.

Eine berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahme gilt als
abgeschlossen, wenn der Rehabilitand entweder in das
Erwerbsleben eingegliedert oder wiedereingegliedert ist
oder für die Vermittlung auf dem Arbeitsmarkt zur Verftl-
gung steht oder seine schulische Ausbildung fortsetzt oder
aus anderen Grr)nden Leistungen der Arbeitsförderung
nicht mehr in Anspruch nimmt. Wird eiri Rehabilitand von
einer Ausbildungsstätte in eine andere verlegt, gelten -
abweichend von der Regelung bei medizinischen Maß-
nahmen - die bis dahin gewährten Maßnahmen als abge-
schlossen und werden statistisch erfaßt.

Eine Maßnahme zur sozialen Eingliederung gilt als abge-
schlossen, wenn der Rehabilitand einen seinen Neigungen
und Fähigkeiten entsprechenden Platz in der Gemein-
schaft, insbesondere im Arbeitsleben, gefunden bzw. wie'
dergefunden hat, bei Abbruch der Maßnahme oder bei Tod
des Rehabilitanden

Alle erfaßten Maßnahmen beziehen sich auf die angege-
bene Behinderungsart (Diagnose des Hauptleidens) und
Behinderungsursache. Rehabilitationsmaßnahmen, die
wegen einer weiteren Behinderung durchgefijhrt wurden,
werden als weiterer Rehabilitationsfall in der Statistik er-
faßt

Je Rehabilitand können bis zu drei Maßnahmen mit allen
Merkmalen, weitere Maßnahmen indessen lediglich zah-
lenmäßig - jedoch gegliedert nach Art der Maßnahme -
erfaßt werden.

Sonstige Er!äuterungen

Erfassungslücken bestehen teilweise noch bei den Sozial-
hilfeträgern. Aus diesen Grtinden sind vor allem regionale
Vergleiche nur mit Einschränkungen möglich.

Längerfristige Zeitvergleiche sind in ihrem Aussagewert
dadurch eingeschränkt, daß sich in frrlheren Jahren nicht
alle Rehabilitationsträger an der Statistik beteiligt haben
und daß sich im Zeitverlauf vielfältige Anderungen der
Abgrenzungs- und Erfassungskriterien bei den Rehabilita-
tionsmaßnahmen ergaben (2.B. Wegfall der sogenannten
Dauermaßnahmen ab 1984, gesonderter Nachweis der
Krankenhausbehandlungen ab 1985, veränderte Zählweise
bei der gesetzlichen.Rentenversicherung ab 1986, Einbe-
ziehung der begleitenden Hilfe im Arbeits- und Berufsleben
ab 1989, Wegfall des gesonderten Nachweises der Kran-
kenhausbehandlungen ab 1990, Einbeziehung der neuen
Länder und Berlin-Ost ab 1991).

Die Rehabilitationsmaßnahmen der begleitenden Hilfe im
Arbeits- und Berufsleben, die seit 1989 in die Statistik ein-
bezogen sind, werden in der vorliegenden Veröffentlichung
gesondert in der Tabelle 6 des Tabellenteils nachgewiesen.
ln den Tabellen 1-5 des Tabellenteils sind diese Maßnah-
men .ledoch nicht enthalten.
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Anlage 1

Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen
Zweistelliger Schlüssel der Behinderungsart

sig-
nier-
Nr.

Behinderungsart bzw. Diagnose

01

38
02

03

04
05
06

010 - 018
OC2-O,U
045 - 049

001 - 009, 020 - 041,
050-139
1& -239

250
24-2ß,251-279,

280 - 289
290 - 299

303
304
315

300 - 302, 30s - 314,
316

317 - 319
340
343
345
369

Tuberkulose
Aids
Poliomyelitis und sonstige nicht durch Arbo-Viren hervorgerufene Viruskrankheiten des Zentral-

nervensystems
Sonstige infektiöse und parasitäre Krankheiten

Neubildungen
Diabetes mellitus
Sonstige Endokrinopathien, Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten sowie Störungen im

lmmunitätssystem, Krankheiten des Blutes und der blutbildenden Organe
Psychosen
Alkoholabhängigkeit
Medikamenten- und Drogenabhängigkeit
Umschriebene Entwicklungsrückstände (insb. Lese- und Rechtschreibesch$äche, Rechen-

sch\äche, Rückstand in der Sprech- und Sprachentwicklung)
Sonstige Neurosen, Perönlichkeitsstörungen (Psychopathien) und andere nichtpsychotische

psychische Störungen; (einschl. Anpassungsstörungen und Störungen des Sozialverhaltens)
Oligophrenien (Schwachsinn)
Enzephalomyelitis disseminata (Multiple Sklerose)
Zerebrale Kinderlähmung
Epilepsie
Blindheit und geringes Sehvermögen
Sonstige Affektionen des Auges und seiner Anhangsgebilde (insb. Sehstörungen, Krankheiten

und Anomalien des Auges)
Taubheit (einschl. geringes Hörvermögen)
Sonstige Krankheiten des Ohres und des Wazenfortsatzes
Sonstige Krankheiten des Nervensystems und der Sinnesorgane

Hypeflonie und Hochdruckkrankheiten
Heakrankheiten

Sonstige Krankheiten des Kreislaufs§ems

Krankheiten der Atmungsorgane (ohne Tbk)
Krankheiten der Verdauungsorgane
Krankheiten der Nieren und der ableitenden Harnwege
Krankheiten der männlichen und weiblichen Geschlechtsorgane, Komplikationen in der Schwan-

gerschaft, bei Entbindung und im Wochenbett
Krankheiten der Haut und des Unterhautzellgewebes
Knnkheiten des Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes
Kongenitale Anomalien (angeborene Mißbildungen, einschl. Contergangeschädi$e)
Fraktur der Wirbelsäule mit Rückenmarksschädigung (Querschnittlähmung)
Schädelfraktur, sonstige Frakturen der Wirbelsäule (ohne Querschnittlähmung), Frakturen des

Rumpfskeletts, der Extremitäten; intrakranielle Verletzungen

Traumatische Abtrennung von Gliedmaßen oder Teilen von Gliedmaßen

Sonstige Verletzungen und Schädigungen (einschl. Luxationen, Verstauchungen, Zerrungen,
Prellungen, Quetschungen, Verbrennungen)

Komplikationen nach chirurgischen Eingriffen (einschl. postoperativer Zustände)
Vergiftungen durch Drogen, Medikamente, Seren und lmpfstoffe; toxische Wirkungen durch

medizinische nichtgebräuchliche Substanzen
Symptome und schlecht bezeichnete Affektionen

07
08
09
1o

11

12
13
14
15
16
17 360 - 368

370 - 379
18
't9
20

389
380 - 388
320 -337
3r'.1-342

3rt4, 346 - 359
«)1 -€5
393 - 398
410 - 414
420 - 429
390 - 392
415 - 417
430 - 459
460 - 519
520 - 579
580 - 599
600 - 676

21

22

23

24
25
26
27

28
29
30
3'l
32

33

34

35
36

37

680 - 709
710 - 739
74 -759

806
800 - 804, 805, 807 -

809, 810 - 829,
850 - 854
885 - 887
895 - 897

830 - 848, 860 - 884,
890 - 894, 900 - 959,

990 - 995, 999
996 - 99e
960 - 989

780 - 796, 799

-7-



Anlage 2

Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen

Abgrenzung der Rehabilitationsmaßnahmen bei den einzelnen Sozialleistungsbereichen

Arl derlt/hßnahme 869l. Hifo im
Arüeits- und
86rufsl6bon

H.dlzlnl.ch.
t ßn hm.n

Bcn tilalr&rnd.
t ßn hmst

t Er.lunanrul
tozLhn EnglL-
d.rung

lherepk,
(§ 557 Ab6. I
Nr.5 RVo)

Bcrufshilfe - si6he An'
(§567RVO) h.ng1-

llbßnahmen
zur sozial€n
Einglied.rung
nach § 556
RVO in
Vcrbindung
mit § 5@a
Nr. SRVO
cinschl.
schulisch-
pädagogisc-hc
lVLßmhmco
fllr Kinder in
Kindorgärtcn,
Schuler und
Studier6ndo
(§ 557 Ab6.2
RVO)

a) Alle stalic.
nären lulaß-
nahm6n, die
aufgrund
eins Ge-

b)Slationäro samlplanszur
Eimelmaß- Rehabilitalion
nahme zur
Erhallung
det zut

gerr{ährl
wurden

Erlangung der
Eß\ßrbsfä-
higksit der
landwirl-
sohafiliohen
Unternehmer
und ihrer
Angehödgen
(§ s GAr)

S'tstionäro
Hrendlung
in einer
Rohabilitati-
onseindoh-
tung
(§ 10 Abs. 2
sGBV)

a) Stationäre
äzlliche
Behandlung
(§ 557 Ab€. I
Nr. 1, § 559
RVO), sofom
die Dauer der
]lhßnahmo
mind6t6ns
14 Tagc
betrug

- siohe An-
hens 1 -

a) Slationäre
Heilbehand-
lung (§§ 6, 7
GAL)

- sioho An-
hang 3 -

- siehe
Anhang 3 -

- siohe An-
h.ng 4 -

siahe An-
hang 2 -

- saeheAn-
hang 2 -

b) Bola-
stungs-.
erprobung
und Arüeits-

b) Badekuren
(§ 11 Ab6. 2,
§ 12 Abs. 3
BVG)

c) Bela-
slungs-
erprobung
und Arbeils-
therapie
(§ 11 Abs. 1

Nr.9 BVG)

Borufsför-
demd6 Lel-
stungen zu,
Rehabilila-
tion for
Behindorle
(§ 56AFG
i"V.m. der
AReha)

- siehe
Anhang 3 -
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Anhang I arAnl€ge 2

zr,nrdnuns dervon den rrägem * -XffHffill1äUHlffi*,*n zu den sisniemummem d""
Schl0ssels 5.1 "Art der Maßnahme"

(Die Paragraphen beziehen sich auf die Vereinbarung Ober berufsförclemde Rehabilitation zrvischen dem Verband Deutscher Rentenversicherungs-

träger und der Bundesanstalt fOr Arbeit, "Vereinbarung 80")

Maßnahmen (Hilfearten) der Rentenversicherunq Gliederuno des Merkmals "Art der Maßnahme' in der
Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen

Schl.5.1
Signier-Nr

Medilnische Lelstunoen zur Rehabilitation Medizinische Maßnahmen

Maßnahme der stationären BehandlungStätionäre medizinische Heilbehandlung

Berufsfördemde Leistungen zur Rehabilitation

01

Fahrtkostenbeihilfe (§ I 0)

Trennungsbeihilfe (§ I 2).........

Wohnkostepuschuß (§ l5 Abs. f )

Ausbildungs. oder Umschulungszuschuß an Arbeitgeber (§ I 9) ..........

Eingliederungshilfe an Arbeitgeber (§ 20) ........

Znschuß fOr befristete Probebeschäftigung an Arbeitgeber (§ 22)........

Vermittlung in einen anderen Betrieb

Umsetrung im gleichen Betrieb

Hilfe zur Erlangung einer Fahrerlaubnis (§ 1 1)

lffz-Erctbeschaffung ohne behinderungsbedingte
Sonderausstattung (§ I 1)

Kfz-Erstbeschaffung mit behinderungsbedingter
Smderausstattung (§ I 1)

Beschaffung oder Reparatur der behinderungs.
bedingten Sonderaus8tattung (§ f 1 )

Umzugskosten (§ I 4)...............

Wohnkosten (Umbauuschuß) (§ 15 Ab6. 2) ....................

Übeörockungsbeihilfen (§ 1 3)..............

Arbeitsau$0stung, technische Hilfen (§ I 6)...................

Zuschuß for Arbeitstrilfen und Eindchtungen im Betrieb (§ 21) ............

Blin<lentechnische oder vergleichbare Grundaustilduns (§ 4... . ......

FüderungsmaßnahmenA/orfttrderuns (§ A
Beruf,iche Ausbildung (§ 4)

Berulliche Umschufung (§ S;

Berulliche Anpassung (§ 2)

Berufriche Fodbildung (§ 3)

Maßnahmcn in einerWerlatatt ftlr Behinderte (§ 7)................

Sonstige H||fen...............

Berufsfördernde Maßnahmen

Hilfe zur Erhaltung oder Erlangung eines ArbeitsplaEes

Berufsvorbereitung einschl. einer uregcn der
eäninoerung erfodertichen Grundausblldung

Berufliche Ausbildung

Berufliche Umschulung

Berufliche Fortbildung

Berufsfffdernde ttlaßnahmg in eaner WGdtsüüt fOr BehinderG

Sonst[e berufsffiderndo ila&nhmcn

l0

12

t3
14

't5

16

17

Datenorundlaoe

Nach § 79 SGB lV i.V.m. § 4 der Al§emelnen Venyaltungst/oschrift ober die Statistik in der Rentenversicherung (RSWV) rverden von den Renten-
\qsicherung$rägem Dalen 0ber die abgeschlossenen Rehabilitationsmaßnahmen erhoben. Ftlr jede durchgef0hno südlonäre Heilbchandlung und
jede eiruelne Leistung zur berufiichen Fffd€rung wird ein eigener DatensaE erstellt. Die DatensäEe urerden nach Ablauf eines Berichtsiahre beim
VDR gesammelt und ausgerertd.
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Anhang 2anr Anlage2

StaHlk der Rehabilitatlonsmaßnahmen

Zm«lnung der von den Trägem der l«ieosooferforsoroe zu erfassenden Maßnahmen zu den Signiemummem des Schl0ssels 5.1

"Art der Maßnahme"

Maßnahmen (Hilfearten) der Kieqsopferf0rsoroe 1) Gliederunq des Merkmals "Art der Maßnahme'in der
Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen

Schl.5.1
Signier-Nr.

Berufsfördernde MaßnahmenBeruf sftlrdemde Maßnahmen

Übemahme der l(osten Or technische Arbeitshilfen

Übemahme der Umzugskosten (§ 2 Abs. I Nr. 4 KFürsV)

Hilfen zur Beschaffung, zum Betrieb, zur Unterhaltung, zum
Unterstelhn und zum Abstellen eines Kraftfahrzeugs
(§ l0 Abs. 2 KF0rsV) - einmalige Hilfen nur zum Umbau
eineo Klz oder zu den l(osten eines Führerscheins sind
nicht är eriassen

Eirfuliederungshilfe an Arbeitgeber (§ 2 Abs. 3 Nr. 2 KForsV)

Berulsvorbereitung (§ 4 KF0rs\4 - einschl. einer urcgen
der Behinderung vforderlichen Grundausbildung -.................. 12 Berufsvorbereitung einschl. einerwegen der Behinderung

erforderlichen Grundausbildung

Berufliche Ausbildung (§ 7 KForsV) 13 BeruflicheAusbildung

Berufliche Umschulung (§ I KF0rsV)... . .....14 Berufliche Umschulung

Berulliche Fortbildung (§ 6 KForsV)

Berufsfördemde ilaßnahmen in einer Werkstatt fOr
Behinderte, Eingangsverfahren

26 und 27d Abs. I
und Arbeitstrainings-

berek$ - (§§ Nr.6 BVG)

Sonstige berutsftlrdemde Maßnahme (§ 10 Ab§. I KFOrsV)...............

einer selbständigen Existem

Maßnahmen zur sozialen Einoliederuno

Heilpädagogische Maßnahmen fOr Kinder, die noch
nicht im schulpllichtigen Alter sind (§ 27d Abs. t
Nr. 6 BVG i.V.m. § 40 Abs. 1 Nr. 2a BSHG).

Hilfe zu einer angemcsenen Schulbildung,vor allem im Rahmen
der allgemeinen Schulpflicht und durch Hilte zum Besuch
weiterfohrender Schulen, einschl. der Vorbereitung hiezu
(§ 27d Abs. I Nr. 6 BVG i.V.m. § 40 Abs. 1 Nr. 3 BSHG).

lhßnahme zur sozialen Eingliederung in einer Wertstatt for
Behinderte, - Arbeitsbereich - (insbesondere Maßnahmen
nach § 27d Abs. I Nr. 6 BVG)

Besondere Hilfen fOr Beschädigte (§ 28 KFOßV),
insbesondere einmalige Hilfen zur Beschaffung
eines Kfz, laufende Hilfe zum Betrieb, zur Unterhaltung
und zur Unterstellung eines KE (§ 2E Abs. I Nr. 2 KF0rsV)............

Erholungshilfe(§ 27b BVG) tor enilerbstätige und nicht-
erwerbstätige Beschädigte so,vie Hinterbliebene,
soweit es sich um von der Versorgungsvemaltung
anerkannte Schwerbehinderte mit einem Grad der
Behinderung von mindestens 50 handelt..

wöhnungshilfe (§ 27c BVG)..

....'15 Berufliche Fortbildung

.... 16 Berufsfördernde Maßnahmen in einer Werkstatt fOr Behinderte

.... 17 Sonstige berutsfördernde Maßnahme

Maßnahmen zur sozialen Einoliederuno

20 Pädagogische und/oder schulisch-pädagogische Maßnahmen

....21 Maßnahme zur sozialen Eingliederung in einer
Werkstatt tür Behinderte

... 22 Sonstige Maßnahme zur sozialen Einglialerung

L) Persönliche Beratungen unterliegen nicht der Erfassung

- l0-



Maßnahmen {Hilfearten) der Sozialhilfe

Einoliederunoshilfe ftlr Behinderte (§ 40 BSHG)

Medizinische Maßnahmen

Shtionäre Behandlung zur Verh0tung, Bseitigung
oder Mllderung der Behinderung (Abs. 1 Nr. 1);
Sprachheilbehandlungen

Berufsfördemde Maßnahmen

Hilfe zur Erlangung eines geeigneten PlaEes im
Arbeitsleben (Abs. 1 Nr.6) - ohne Maßnahmen in
einer Werkstatt filr Behinderte ........... ..... 10

Hilfe zur. Bechaffung eines Kraftfahzeuges
(§ 8 Eingliederungshilfe - VO i.V.m. § 40 Abs. I Nr. 2);
insbes. auch fOr Sch0ler und Studenten

Anhang 3 zur Anlage 2

Gliederunq des Merkmals "Art der Maßnahme" in der
Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen
Schl. 5.1
Signier-Nr.

Medizinische Maßnahmen

Maßnahme der stationären Behandlung

Berufsfördernde Maßnahmen

Hilfe zur Erhaltung oder Erlangung eines ArbeitsplaEes

Berufsvorbereitung einschl. einer uegen der Behinderung
erforderlichen Grundausbildung

13 BeruflicheAusbildung

'14 Berufliche Umschulung

15 Berufliche Fortbildung

Berufsfördernde Maßnahme in einer Werkstatt fOr Behindede

Maßnahmen zur sozialen Einliederunq

Pädagogische und/oder schulisch-pädagogische Maßnahme

Maßnahme zur sozialen Eingliederung in einer
Werkstatt für Behinderle

Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen

Zuordnung der von den Trägem der Sozialhilfe zu erfassenden Maßnahmen zu den Signiernummem des

Schlossels 5.1 "Art der Maßnahme"

Hilfe zur Erlangung der Fahrerlaubnis, zur ln§andhaitung sowie
durch Übemahme von Betriebskosten eines Krafrfahzeugs
(§ 10 Abs. 6 Eingliederungshilfe - VO i.V.m. § 40 Abs. 1 Nr. 2);
insbes. auch fOr Sch0ler und Studenten

Hilfe zur Teilnahme an Maßnahmen, die geboten sind,um die Aus-
bildung fOr einen angemessenen Berufoozubereiten
(§ 13 Abs. I Nr. 9 Eingliederungshilf+VO i.V.m. § 4O Abs. 1 Nr. 4).. ..... 12

Ausbildung fOr einen Beruf oder fOr eine sonstige Tätigkeit
(§ 13 Abs. 1 Nm. 1 - 8 Eingliederungshilfe - VO
i.V.m. § ll()Abs. 'l Nr.4)

Hilfe zur Umschulung fOr einen angemessenen Beruf oder
eine sonstige angemessene Tätigkeit (§ 14 Abs.
gliederungshilfe - VO i.V.m. § 40 Abs. I Nr. 5)..

3 Ein-

Hilfe zur Fortbildung im frtlheren oder einem diesem
verwandten Beruf (§ 14 Abs. 2 Eingliederungshilfe - VO
i.V.m. § 40 Abs. I Nr. 5).

BerufsfÖrdeme Maßnahmen in einer Werkstatt für Be-
hinderte - und Arbeitstrainingsbereich-
(§ zo Abs. 1

Maßnahmen zur sozialen Einoliederuno

Heilpädagogische Maßnahmen fOr Kinder, die noch
nicht im schulpflichtigen Alter sind (Abs. 1 Nr. 2a).. 20

Hilfe zu einer angemessenen Schulbildung,vor allem
im Rahmen der allgemeinen Schulpflicht und durch
Hilfe zum Besuch weiterführender Schulen einschl.
der Vorbereitung hiezu (Abs. 1 Nr. 3)

Hilfe zur Beschäftigung in einer Werkstatt for
Behinderte - Arbeitsbereich (Abs. 2)...

Hilfe bei der Beschaffung und Erhaltung einer Wohnung, die
den besonderen Bed0rfnissen des Behinderten entspricht
(Abs. 1 Nr.6a)................... ................. .....22

Hilfe for werl«stattftlhige Behinderte in der eigenen
Wohnung des Behinderten (§ 17 Abs. 2 Eingliederungshilfe
- VO i.V.m. § /O Abs. 2)

Hilfe zur Beschaffung eines Kafifahzeuges(§ I Ein-
gliederungshilfe - VO i.V.m. § zO Abs. 1 Nr. 2)

21

Hilfe zur Erlangung der Fahrerlaubnis, zur lnstandhaltung sorvie
durch Ubemahme von Betriebskosten eines Kaftfahzeugs
(§ 10 Abs. 6 Eingliederungshilfe - VO i.V.m. § 4O Abs. 1 Nr. 2) ......

- ll -

Sonstige Maßnahme zur sozialen Eingliederung



Anhang 4zur Anbge?

Statlstik dsr Rehabilitationsmaßnahmen

Zuordnung der von den Trägem der beoleitenden Hilfe im Arbeit+ und Berufsleben zu erfassenden Maßnahmen zu den Signiemummcm dcs

Schl0ssels 5.1 "Art der Maßnahme"

Maßnahmen (Hilfearten) der beoleitenden
Hilfe im Arbeits- und Berufsleben (§ 31 SchuöG)

Berufsftlrdemde Maßnahmen

Technische Hilfen (Abs. 3 Nr. la)

Hilfen zum Eneichen des Arbeitsplatses (Abo. 3 Nr. 1b).

Hilfen zur Beschaftung, Ausshttung ünd Erhaltung einer
Wohnung, die den besonderen Bed0rfnigsen des Schrver-
behinderten entspdcht (Abe. 3 Nr. ld)

Hilfen

Gliederuno des Merkmals "Art der Maßnahme"
in der Statistik der Rehabilitationsmaßnahmen
Schl.5.1
Signier-Nr.

Berufsfördernde Maßnahmen

10 Hilfe zur Erhaltung oder Erlangung eines Arbeitsplatses

15 BerullicheFortbildung

17 SonstigeberufsfördemdeMaßnahmen

an Arbeitgeber zur behinderungsgerechten
ArbeitspläEen fOr Schnerbehirderte (Abs.

Einrichtung
von 3 Nr. 2a)

Hilren an Arbeitgeber f{lr außergeu,öhnliche Belastungen
(Abs. 3 Nr. 2b)...................

Hilfen ar Tdhahme an Maßnahmen zur Erhaltung und
Eßreiterung beruf,icher Kenntnisse und Fertigkeiten
(Abs. 3 Nr. r0....................

Hitfen zur wirtsc{atüichen Seb€tärxfigl(eit (Abs. 3 Nr. I c)

Hilfar zur Bhaltung derArbeltskalt (Abs. 3 Nr. 1e)

Hilfen in Eonderen behinderungsbedingüen

HilIen arr Durch0hrung der poyrhooozialen
Betueuung Schuerbehindeder (Abs. 3 Nr. 3)
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Überblick über die Ergebnisse des Berichtsjahres 1994

lm Bcrichtsjahr 1994 führten die in Dcutschland ansässi-
gen Rehabilitationsbäger insgesamt 1,92 Mill. Rehabilitati-
onsmaßnahmen durch; 4,4 Prozent mehr als im Vorjahr.
Dieser Zuwachs ist zum größten Teil auf die stark ange-
stiegene lnanspruchnahme von Leisfungen arr Rehabilita-
tion in den neuen Bundesländern zurückaführen 1+ 43,1
Prozent); in den alten Bundesländern blieb die Gesamtsahl
der abgeschlossenen Rehabilitationsmaßnahmen in etua
gleich (+ 0,1 Prozent). Dennoch bestand aber weiterhin ein
West-Ost Gefälle. So kamen bezogen auf die jeweilige
Bevölkerung im früheren Bundesgebiet (ohne Berlin-West)
25 abgeschlossene Rehabilitationsmaßnahmen auf je
1.000 Einwohner gegenüber 18 in den neuen Ländern.

Die Zuordnung der Rehabilitationsmaßnahmen nach dem
Ort ihrer Durchführung zeigte wie im vorangegangenen
Jahr eine starke Konzentration auf einzelne Bundesländer.
Die meisten Maßnahmen fanden mit Abstand in Hessen
statt (41 je 100O Einrvohner), gefolgt von Bayern (30 je
lüD Einwohner), Baden-Württemberg (30 je 1000 Ein-
wohnern) und Schleswig-Holstein (jeweils 28 je 1000
Einwohner).

Der Schwerpunkt der Rehabilitationsmaßnahmen lag mit
72,8 % wie in der Vergangenheit eindeutig im medizini-
schen Bereich. Zweitgrößte Position stellten die berufsför-
dernden Maßnahmen mil22,5 % dar; 4,7 0lo der Maßnah-
men dienten der sozialen Eingliederung.

Hauptträger der verschiedenen Rehabilitationsmaßnahmen
war die gesetdiche Rentenversicherung, die allein 50,8%
der gesamten Leistungen erbrachte. Zum allergrößten Teil
(92,2 %) handelte es sich dabei um medizinische Maßnah-
men. Auf die Bundesanstalt für Arbeit, die ausschließlich
berufsfördernde Leisfungen gewährt, entfielen 16,7 % der
Maßnahmen. Die gesetäiche Krankenversicherung, die nur
Maßnahmen im Bereich der mediänischen Rehabilitation
durchführt, zählte mit 2O,2oÄ ebenfalls zu den größeren
Rehabilitationstägern. Dagegen betrug der Anteil der ge-
setdichen Unfallversicherung, die in allen drei Maßnahme-
bereichen tätig ist, insgesamt nur 5,6 %. Dic kiegsopfcr-
fürsorge, die Kriegsopferversorgung, die Soäalhilfe sowie
die bcgleitende Hilfe im Arbeits- und Bcrufsleben gehörtcn
mit zusammen 6,7 i6 zu den kleineren Trägern.

Unter dcn 1,80 Mill. Rchabilitandcn des Bcrichtsjahres
1994 (Frauen 45,1 %, Männer 54,9 %) übenrogen insge'
samt Personen der höheren Altersgruppen; 65,8 96 waren
älter als 45 Jahre. lnnerhalb der einzelncn Maßnahmearten
differierte allerdings die altersspeäfische SbuKur. Bei den
Empfängern mediänischer Maßnahmen handelte es sich
hauptsächlich (74,9 %) um Menschen im Lebensalter über
45 Jahre. Dagegen bildeten die Hauptzielgruppe der be.
rufsfördernden Maßnahmen Personen im jüngeren und
mitüeren Lebensalter (63,2% in der Altersklasse der 18 bis
4Sjährigen). Bei den Maßnahmen zur soäalen Eingliede'
rung war die Altersstuktur von Gegensätzen geprägt. Hier
waren die jüngeren Personen unter 18 Jahren sovvie die
über S5jährigen stark verteten (30,1 bzw. 55,3 %), wäh-
rend der Anteil der 18- bis S5jährigen vergleichsweise
gering ausfiel (14,6 %).

Bei 78,3 % der Rehabilitanden war eine allgemeine Krank-
heit - d.h. keine Berufskrankheit - Ursache dcr bereits ein-
getetenen oder drohenden Behinderung. ln 4,2 % der Fälle
war'ein Unfall, und anar zumei§t ein Arbeitsunfall, rlie
Ursache. Die Kriegs-, Wehrdienst- oder Zivildienstbeschä-
digungen machten insgesamt 3,0 % aus. Relativ geringe
Anteile entfielen auch auf dic angeborenen Behinderungen
(2,4 %) und Berufskrankheiten (0,8 %).

Die häufigste Art der Behinderung bei den Rehabilitanden
stellten mit 40,3 % die ltankheiten des rheumatischen
Formenkreises (Erkrankungen von Skelett, Muskeln, Bin-
degewebe) dar, gefolgt von den geistigen oder seelischen
Störungen mit 13,5 % und den Krankheiten des Kreis-
laufsystems mit 12,4 olo.

Von der Gesamtsahl der Enarerbstätigen in Deutschland
nahmen im Berichtsjahr 1994 3,O % Rehabilitationsmal]-
nahmen in Anspruch; bei den Nichtennerbstätigen waren
es dagegen nur 1,7 %. Dar Anteil der Erwerbstätigen in-
nerhalb der Gruppe der Rehabilitanden bebug 57,5 % und
lag damit über der Erwerbstätigenquote in der Gesamt-
bevölkerung (44,3 %\. Von den enrerbstätigen Rehabilitan-
den waren 59,6 % Arbcitcr und 34,4 % Angestellte.
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ZUSAMMENFASSENDE ÜBERSICHTEN

REHABILITANDEN 1994 NACH OER URSACHE DER BEHINDERUNG UND GESCHLECHT

REHABILITANDEN 1994 NACH ART DER BEHINDERUNG UND GESCHLECHT

INSGESAMT MANNLICH WEIBLICH
ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT

URSACHE DER
BEHINOERUNG

Angeborene Behinderung.
Arbeitsunhll, einschließlich Wege, und

Betriebsunfall...
Verkehrsunfall.

Kriegs-, Wehrdienst-, oder ZMldienst-

Allgemeine ]Gankheit (einschließlich

Sonstioe Ursachen oder mehrere U rsachen......
lmpfschaden)

beschädigung

oder nicht naher

Berufskankheit...

Häuslicher, sonstiger
bezebhneter Unfall..

43474 2,4 24276 2,5 19198 2,4

4,2
0,6

0,8

3,0
0,8

78,3
9,8

5,2
0,9

0,
0,

3
I

0,6

2,2
0,4

1,0

84,6
8,3

143/o 5 959 I 381

73,1
11.0

75672
11515

53 798
t5 185

14106/.7
176 645

57 E31
8027

51 491
9072

722687
108 E«)

17 U1
3 488

2307
6 113

687 960
67 845

5,9
0,8

I

ART DER
BEHINDERUNG

INSGESAMT MANNLICH WEIBT CH
ANZAHL PROZENT ANZAHL PROZENT ANZ.AHL PROZENT

lnfektitlse und parasiEre ltankheiten................
Neubildungen..
Störungen der Dr0sen mit innörer Sekretion,

Emährungs- und Stoffwechselkrankheiten,
kankheiten des Blutes und der blutbildenden
Organe............

Sinnesorgane..
Krankheiten des Kreislaufsystems...
Krankheiten der Atmungsorgane...
Kranlheiten der Verdauungsorgane...................
l(ankheiten des Skeletts, der Muskeln und des

Bindegewebes.
Schädelfraktur, FraKuren der Wirbelsäule, des

Rumpf3keletts, der Extremitäten; intrakranielle
VerleEungen...

Traumatische Abtrennung von Gliedmaßen
oderTeilen von Gliedmaßen (Amputationen)....

Sonstige VerleEungen und Schädigungen........
Komplikationen nach chirurgischen Eingriffen
(einschließlich postoperativer Zustände)..........

Sonstioe Krankheiten oder Schäden..

I 107
114.503

57.132
243.62

62.470
77.7U
95.684
30.100

7X.242

79.d2

20.380
49.453

1.95'l
89,836

0,
e

5
4

3,2
13,5

3,5
12,4
5,3
1,7

40,3

4,4

1,1
2,7

0,1
5,0

6 053
41.696

29.190
't26.794

§.647
142.132
51.808
17 62E

19 339
39 289

1 055
39 307

3,0
12,8

3,7
14,4
5,2
1,8

2,0
4,0

0,1
4,0

27 §,4.2
1 16 268

258z.3
80 602
4il 876
12 472

1041
10 155

8§ls
50 s29

0,6
4,2

3 oan
72fi7

0,4
9,0

3,4
14,3

M7U 38,9 340508 41,9

52ß2 5,3 271@ 3,3

3,2
9,9
5,4
1,5

0,1
1,2

0,1
6,2

lnsoesarnt 't 4it
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REHABTLTTAT.NSMA..NAHMEN uND *"'r"fÄiüFX,[ä:iit3f 
^tr5§?'§Ä[r*."roFr 

uNo ARr DER MASSNAHME

TRAGER DER
REHABILITATIONSMASSNAHME

ART DER MASSNAHME

REHABI LITATIONSMASSNAHMEN REHABILITANDEN

ANZAHL PROZENT ANZAHL

Rehabilitationsmaßnahmen ansgesamt
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördernde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Gesetzliche Krankenversicherung
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördemde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Gesetzliche Unfallversicherung
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördemde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Gesetzliche Rentenversicherung
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördernde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Kriegsopferversorgung
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördernde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Kriegsopfefürsorge
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördemde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Arbeitsförderung
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördernde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Sozialhilfe
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördemde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

Begl. Halft im Arbeits- und Berufsleben
Medizinische Maßnahmen
Berufsfördemde Maßnahmen
Maßnahmen zur sozialen Eingliederung

-) Ohne Mehrfachzählung

92.9U
398 995
432453
91 536

100,0
72,8
22,5

4,8

20,2
20,2

388 796
388 796

107 157
80 639
19 E59
6 659

977 818
w2032
757ß

17 446
17ß

470€6,

350
ß7ß

320 769

320 769

49 300
10 082

1 087
38 131

@1276 ')
371 603
365747

85 019

38E 791
388 791

5,6
4,2
1,0

3

73936 )
61 703
15947
5 546

956 179 )
896 593
70 960

50,8
46,9
3,9

2,4

16,7

16,7

2,4

9

:

2,6
5
1

't7 259
17 259

4i!649 )
324
35343

1460'2

2,0

8

I

263 019

26i:i 019

144r'1

144/.1

4/.0tr2 )
7 257
t 056

36 120

14ffi2

-15-



Rehabllltanden 1994 nach Altersgruppen

Albrvpn... bb unbr... Jülrn

65 und mehr Jahtt
17,6 96

untor 18 J.hEn
4'6%

18.25 J.hEn
4,4%

25 - 35 Jahren
10,9%

55 - 6ti Jahren
24,4%

3{i - 45 Jahrcn
14'3%

45 - 55 Jahron
ß,9%

Sldrülcfia Bundr.mt - Vll D

I 80r 276

Rehabllltanden 1994
nach Betelllgung am Errverbsleben und Stellung lm Beruf

OhncAngebc
1,4 %

§elbatändlge und Landwlrb l)
2,1 %

Angosfolte
19,5 %

Nlcfiterwerbstäüge
41,9%

Boamb, Rlchbr
O,2%

Sonrüge Envorbrtlüge
0,4 %

Aödbr2)
3o,g 

'6

Anczublldende
0,6%

Otmc Hdmubolfr

r @1276

Enrchlcßlch mit{rcllbndcr $atmrdroBundumt.Vll D

- 16-



Rehabllltatlonsmaßnahmen 1 994 nach Bundesländern
je 1 000 Einwohner

ß

Etl eO

a Hunburg

't2 q

Brs'nsr
Bülln

§lerlard

Rehabllltadonsmrßnahmon 194 le t 000 Elnwohner zugeordnd nach

Wohnslts des Rehabllltenden IitääälLilil Ort der Maßnahme

Sohloswlg-Holsbln

M.ck{enburgFvorpomm€rn

Blendon-
burg

ß

Nledenachren

15

Sech.endnh.lt

Nordrheln-W€süal€n

Thlirlngen

41

lFlessen

Rhelnlend-
Plalz

Baden-Würtbmberg

E rnhh-erfi-ml \nlo

-t7 -





Tabellenteil



1.1 Nach Altersgruppen rno 8ffi
I .1 .1 lns

An

LFD.

NR.
TRAEGER DER REHABILITATI SISfiASSIIAHME

DAVü{

INSGESAI.IT

UNTER 6 18 18 25

GESETZLICHE KRANKENVERSICHERUiIG

1 ORTSKRANKENIGSSEN

2 BETRIEBSKRAIIKENKASSEN

3 II{IUT\ßSKRAI{KENKASSEN

4 LA'IDI,,IIRTSCHAFTLICHE KRANKENIGSSEN

5 SEE-KRANKENKASSE

6 BUNDESKMPPSCHAFT

7 ERSATZKASSEN FUER ARBEITER

8 ERSAIZI(ASSEN FUER AI,IGESTELLTE

9 ZUSA,.}1EN

6ESETZLICHE IJIIFALLVERSICHERUTIG

10 GEXERELICHE BERUFSGENOSSENSCHAFTEN

LA,{DI{IRTscHAFTLIcHE BERuFscEtrtosseru§cxlrren

6EI,IE INDE-UIf ALLVERS ICHERUIß SVERBAENDE

FEUERI.IEHRUNFALLI(ASSEN

AUSFUEHRUTIGSBEHOERDEN FUER
UNFALLVERSICHERUI,,IG DES BUNoES

AUSFUEHRUISSBEHOERDEN FUER
t IIFALLVERStrCHERUI{G DER LAENDER

AUSFIj,EHRUi,IGSS€IIOERDEN FUER
UNFALLVERSICHERUiIG DER GEMEINDEN

ZUSAI'I.IEN

6ESETZLICHE RENTENVERSICHERUIIG

RENTEWERSICHERUM DER ARBEITER

RENTENVERSICHERUT'.IG DER ATSESTELLIEN

BUNOESKMPPSCHAFT

ALTERSIIILFE FUER LANDI,.IIRTE

ZUSAI.I.IEN

KRIEGSOPFERVERSORGUTIG UND KRIE6S-
OPFERFUERSORGE

23 KRIEGSOPFERVERSORGUIIG

24 KRIEGSOPFERFUERSORGE

2USAI"T.'EN

ARBE I TSFOERDERUIIG ZUSAI'?IEN

SOZIALHILFE zusAl.t,rEN

11

t2
13

1{t

15

16

17

18

19

20

2L

22

ß

26

27

n

195

116

L2

10

13

3

107

388

533

757

297

159

310

234

329

062

791

56 891

I 711

4 743

a
s71

L 372

206

73 936

538

388

t5
13

956

s60

080

615

524

179

77 259

{3 54S

60 s08

263 019

44 002

1 788 835

3 251

47

?37

50

2

1

24

1 753

5 375

5 290

185

494

86

4

15

84

5 035

11 193

1 433

108

2 .342'

3

6

332

111

4 335

13 557

4 598

sa7

494

19 1115

18 3S0

1 1156

1ln

1,{1

22

I
20

2g

1 355

3 162

5 169

324

761

I
82

200

34

6 579

73

2

19

27

t22

2 550

892

12?

t24
3 588

s 455

s 924

115

60

111 55,11

3 166

7

7

2

50 93373 420

27

29

7

69

76

7 555

IN56ESAMT

-20 -

L6 7ß 66 s13 78 410



tmdcn 1994
Bowic TrägGrschaft dcr Maßnahmc
gcsamt
zah!

I1.l ALTER V(I{ ... BIS LmTER ... JA}IREN

25 - !t5 !t6 - rE rE-55 55-60 60-62 62-65 5g üD trfHR

LFO.

NR.

6 1011

L L27

181

!§t

4

52

74

3 868

tt 7ß

t2 ßn
8§ll

374

L4

t72

277

l3
t4 zs

6 {17

1 885

rEs

8l
17

85

106

5 58!t

14 6:ll

l0 697

I 203

332

6

187

r50

L2

t2 §7

11 870

3 567

1 115

3415

59

389

z$t
12 088

ß 742

11 8!t6

1 659

371

5

26

175

l5
l4 1108

15 820

{ ,$5

I 414

971

60

715

:184

tt 24L

:t5 070

6 730

1 557

277

2

154

144

L2

I 876

r0 ,{03

3 olE
768

637

10

636

275

5 083

20 78

r 66{

505

70

1

ß
20

2

2ßr

20 tt4
17 105

641

1 169

39 029

rg 7r8

5 531

I 394

I 409

2t
I 586

87
I 192

:!st !l!}8

1 81,0

AL?

56

1

24

l7

2

2 74t

115

26

5

6

g

1

5l
2L7

304

762

ün
519

LU
63{
730

86{
753

49u3
26ß

131

I

31

30

3

7 76'4

51 088

27 2tti2

I 297

aE3

79 !ß0

5 655

s7
166

873

5r5

552

Lt7

259

376

50 26{l

3 e72

11 507

ll 2{E

{:rt
1 02t

24 206

15 7([t

16 647

§p2

lxF
t3 721

16 176

{1 t!}3
57 315

L 2tß

102

64

2

I
171

180

u0
4

4

330

6511

600

740

3t2
306

131

100

3

4

239

315

651

915

106

997

323

573

8§E

2@

503

7u

(ß

378

424

l3:t
220

!153

I 887

3ll3

64 701

g5

247

474

72t

617

:BO

18 8Et3117 1Nl179 4ß

2 !t61 1 031

304 763 68 00!trgr 1E0 a3 272 425 0r9

-2t -

317 8$

I
2

3

4

5

b

7

8

I

t0
lt
t2
13

1{

15

16

t7

18

ts
20

2L

22

ß
24

ß

25

27

8



1 RohaHll
1.1 Nach Altcrsgruppcn urd GcacHccht

1.1.2 Mtnn
An

LFD.

NR.
TRAEoER DER REIIABILITATIüI${ASSI{AilG

DAVO{

INSSESAI.IT

r.hlTER 6 18 18 2E

0ESETZLICHE KRA,'IXEIWERSICHERInE

1 ORTSXMNKENIqSSEN

2 BETRIEESXRANTEMqSSEN

3 IIüI'\ßSKRANXENIqSSEN

4 LAIOT{IRTSCHAFTLICHE KRAr'IKENI(ASSEN

5 SEE-KRAITIGNIOSSE

6 BI$DESI(MPPSCHAFT

7 ERSATZIGSSEN FUER AREEITER

8 ERSATZI«SSEN FUER AIißESTELLTE

I arsa!,iEN

6ESETZLICHE LNTALLVERSICHEftNß

10 OE}IRBLICHE EERUFSGENOSSENSCHAFTEN

II I.A'ÜIIRTSCHAFTLICTIE BERIJFSGEM)SSANSCHAFIEN

12 GSGITO€-TI\FALLVERSICHERüGSVEREAEI\OE

13 FEUEß€HRII\FALLKASSEN

TSFUETIRLNßSSEHERDEN FI,ER
UFALLIERSICHEru\ß OES B$D€S

AUSFUEHRTT\ESBEH()€RD€N FUER
II\FALLVERSICHERT'\ß DER LAEI{OER

AUSFU€HRNESSEHGRDB{ FUER
IIFALLIERSICHERUß D€R 6EIf II\DEN

ZUSAI,iGN

GESETZLICHE RENTET$'ERSICHERLT\ß

RENTEiWERSICHERI.h§ DER ARBEITER

RENTE]IIVERSICHEflNß D€R ÄI€ESTELLTEN

BII\DESXMPPSCHAFT

ALTERSHILFE FUER LAM}IIRTE

ZUSA}TGN

KRIEGSPFERVERSORCU\E UNO KRIEGS-
(PFERFUERSORGE

ß KRIEGSEFERVERSORGüß

24 KRIEGSIIPFERFUERSONOE

25 ZUSAI'I.EN

AREEITSF0EßD€RtNß zusAnGN

S(]zIALHILFE aJsAn€N

l1l

l5

16

17

l8
19

20

2L

22

6

27

2A

69

l8
5

4

961

s57

ß2
750

lß
163

572

6{ß
678

6

1

:§
l1[t

44 272

I 538

2 869

41

' 6§B

83s

t24
55 37?

35r

157

l3
?

529

8?L

185

l9:t
049

m

15 891

36 337

52 224

770 rß

28 063

978 789

I 737

3r!!

rn
27

l8
I 00:t

2 94t

I 0115

540

30

77

1 692

4 Ttg

2 770

97

%7

lll

§2
57

T?

8

I
7

370

1 110

3 ,.1[t

ß3
lNlo

I

65

121

19

1l d00

I
,|5

25?6
5 755

44

15

2l

916

9o

1 :80
3

3

1!E

51

2 651

5 570

2 37t
91

283

I 295

8l

l0
t2

b

12 rN[

5 380

934

74

22

7 410

r&l7

72

30 510

INSGESAI{T

-22-

9 INF 37 727 rl5 325



trndcn 1994
sowio Trägsrschaft der Maßnahmc
lich
zahl

IT ALTER VO{ ... BIS IX{TER ... .AHREN
LFD.

!NR.
25-35 :E - 4§ 45-55 55-60 60-62 62-65 65 üt0 t€HR

1 167

4ß
167

L7

1

14

20

442

2 703

I 7SS

722

2L8

14

133

154

10

11 060

1 821

7t4
167

fft
5

31

.26

rn2
{ oss

I 870

958

222

5

13s

9S

I
L0 ß7

4 304

991

:ß7

127

24

1115

83

3 141

I 202

I 415

1 l51l

ßl
5

18!t

107

t2
11 113

6 344

1 4S2

62s

e26

27

319

133

3 42t
12 87

5 327

1 022

158

2

111

88

10

6 718

84t

116

3

2

137

974

735

506

309

524

241

418

659

t2 ?29

600

770 417

4 254

1 1lit9

§2
270

8

380

102

t7ß
8 s§to

I 3t2
298

rß

1

2t

L2

1

1 688

I 424

2 800

747

7Lt
10

1 029

214

3 557

17 ll$

I 511

532

!B

I

!7

l0

I
2,.0

7 522

? 32t
3{lst

762

15 st54

38 558

10 .859

2 506

3 180

50

4 227

v.4
18 791

79 095

37 509

7 542

1 l§F

135

ß§2

34

n4
3n

53 185

3 48{

71 865

22 159

2 547

630

97 207

100

18!t

289

33 568

2 524

t4 2ß
l0 325

555

810

ß 9t7

154

324

474

lls

2tt

3 635

I 50§t

74

I

24

t5

1

5259

5 621

5 567

672

2ß
12 r05

l5 0!10

3,{ 516

119 606

w,1 rl84

t77

53

4

1

175

159

691

L72

796

818

171

:t5s

530

69

92

169

26t

I 37530 171

195

tt7 t42 ß7 974 22Sl 318

-23 -

:t8 026 36 7,114 1{6 5S

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

L2

13

L4

15

16

t7

18

19

20

2t
22

n
24

ß

2ß

27

2A



t Rcheblli
1.1 Nach Atcrsgruppcn und GcrcHcclrt

1.1.3 Wdb
An

LFD.

NR
TRAEGER D€R REHAEILITATIO{S',IASSM}TG

DAVOiI

INS6ESA,.IT

t rlTER 5 6 l8 18 ß

6ESETZLICHE KRINrc}.I/ERSICHERt.hß

1 ORTSI«ANKENIqSSEN

2 BETRIEBSKRAI{KENI(SSEN

3 rü{.r\ßSKRAXXEilT(ASSEN

{ LÄIü}IIRTSCHAFTLICHE KRIN(EI'||(ASSEN

5 SEE-XRAITIGNI(^SSE

5 BIÄD€SXMPPSCHAFT

7 ERSATZI«SSEN FUER ARBEITER

8 ERSATZHSSB{ FUER A'SESTELLTE

A.lSA}IGN

oESETZX-!CIi€ T.IF LLVERSICHERIhE

IO OE€RBLICIC BERTFS@{OSSENSCTIAFIETII

11 IIIO{IRTSCTUFTLICHE EERI'FSGENOSSENSC}IAFIEN

L2 GEICIISE{ffALLVERSICT€RIIGSI/ERBAEhD€

13 FEIfE€HRTAFALLIGSSEN

T1I A'SFI.E}frIIß§SEH(IROENFUER
IIiFAI.LVERSICHERNB D€S BüD€S

15 A'SFI.EHRINßSBEH(f,RD6TIFUER
L}TALLVERSICHERTNß OER LAEf\DER

16 ruSFIE}IRißSEEHIERD€I{FUER
I'\FALLVERSICHERUß DER GE}CII\DEN

t7 zjsAlr61

GESETzLICIIE RENTEIWERSICHERT.T\ß

RENTEIWERSICHERLNß D€R AREEITER

RENTETWERSICHERNß O€R AISESIELLTEN

8II\D€SXMPPSCHAFT

ALTERSTIILFE FUER LAI\D}IIRTE

ZUSA}IGN

KRIEGS(PFERYERSOROüß üD KRIEGS-
IPFERFUERSORGE

XR IE6S(pFERYERSOROII\G

KRIEGSPFERFUERSORGE

AJSAI'CN

ARBEITSF(ERD€RLNß 2USAffiN

SOZIALHILFE aJ$r,lfN

t8
19

20

2r
22

23

?4

6

2ß

27

n

t6
27

6

5

7

I
70

2ß

672

800

815

4r§t

185

071

757

:ß4
113

I 514

1{
r14

23

2

1

6

760

2 S?4

r 505

iE2
92

47

1 936

2 7At

2 s2o

-88
227

lE
4

6

3!'

2 50tt

5 438

474

84

6{
lll
I

11

t9
(E5

206,2

t?ß
7L

27L

l5
2 L?9

3 075

3 tt90

41

:F
7 144

17

17

20 4n

I :i29

12 619

3 173

1 87!l

I
' 279

537

82

18 559

187

ßo
2

b

a6

08!t

8tE
422

4ß
881

l 368

? 3t2
8 680

92 89{

r5 srl

804 068

ß 517

l8
962

50

I 68n

7 9§'7

2 227

396

231

10 851

2

4

6

4l

t?

79

3

134

1

1

17

t7

{ 8S7

5 8!t9

INSOESA'{T

-24-

7 2ß? 28 785 :I3 l{a



tandcn 1994
-owic Trägcrschaft dcr Maßnahmc
lich
zahl

II{ ALTER VÜtI ... BIS I''IIER ... JA}IREN
LFD.

25-35 !6-{6 115 - 55 55-60 60-62 62-65 66 üD I.CHR
!NR.
!
!

4 Sl7
652

n4
32

3

!B

54

3 026

I 026

{5$
L 772

ß
38

t2
55

.80
,{ 291

10 5:t2

| 427

zt,6

110

I

52

51

4

2AO

7 556

2 576

7ß
2L8

Its

244

275

8 9{7

20 540

I {75

2 97e

78S

6{15

iB
:XF

6L
7 A20

22ß

I 40:l

s35

us

2

27§

rß 341

53 St26

40s

I 797

t02 473

13{ 36

6 l4Nl

1 607

376

§7
2

ffi
u3

3 lltB
t2 2@

l123,4
2 737

653

6S
1l

557

173

5 625

2t 442

303

ß
a

3 S[6
3 92.4

84

259

aE2

75

l5
3

3

«l
r!B

?ß
s,00

u;2
:!:x,

72

407

806

0&t

558

2 s$t
169

158

3

3 173

13 579

19 700

101

zta
:B 5!B

2 t7l

§2
207

27

7

15

r13

56

97

68

:I9

113

2ßl
s05

1{0

4

3 2(E

7

7

I

8

8

1

Lß
1 t!§

57

2

2505

to t22
tl 080

320

9{l

21 515

I 086

6 62it

77ß

786

6Ell603

31 r02
42 007

328

916

71t :§1

63

86

2

lrs
90!t

568

5t6
{88

s 888

5 780

85

:F9

13 112

u
155

23t

37

t44
181

t2
84

s

L7

70

87

16 686

I 3rß

1s3

a77

6

st
150

2ß

LA|

169

lu
5l
92

512

1118

6 8Alt7 320ß 244

fit1

3t 2SSß8ß7{ 3(E 105 294 rs 701

-25 -

171 !D0

I
2

3

ll
5

5

7

I
I

10

1t
12

l3

l4

15

16

t7

18

rä
20

2l
a2

a
24

6

8

27

a

Ir



1 Rchabill
1.2 Nach Stadsangohödgkcit und Wohnort

Davon nrch

Kr8nkaft.-
&s.tzllche

Untall-
Vet.lslcherung

I

rtd.
Nr.

0
6
2
7I
0
4II
8I
1
s
0
6
5
E'
0

5
3
2
5
2
2
2
3
3
3
3
4
3
5
2
s

56
4

ll 187
10 155t 207
2 011

2!n
658

3 556
438

5 197
13 701
3 3!t0
1 218
3 732
1 97{
1 5&t2W
4 903

68 695

6r3
4'8
3r8
{r5
5r5
1,s
lr9
5r1
5r3
6r8
5r5
2'3
3r3
413
7r7

22,8
6r0

180
722
109
1{us
5

66!l
525
205
58
20
t2*t
23

525
241

I

1

5

3,
3,
4,
4,
4,
3,
4,
2,
4,

49,
4,

72 ß7
LO A77I 31620ß

:BO
751

3 556
81ßl

6 860
t5 26355I 274
3 752
1 986
1 6!12
2 1065 428

73 €XE

24,3.
24,4
17,5
25,5ßr7ß'4
20,l
16r5
20,3
17,4
19r7
27,3ß,?
20,3
lT rGß'0
Zlr0
21,8

59 305
72 2ü
10 047I 120
3 761

10 037
29 958
3 711

35 483
66 1130
17 50Sl
8 3802€2ß
8 178l1 0t5

12 990
2 287

388 791

244 §72§ A42
57 {m
!15 818
14 629
35 :155

149 ISF
22 §l

174 365
381 365
88 974
30 670
95 :Xtz
40?3
62 730
116 !83
10 911

786 8861lnsggsait

ßß
18
25ß
29
20
16
2t
18
20nß
20
17nß
22

57 91177t 032I 855I 09!'
3 707I 800

29 965
3 708

34 4m
65 344
t7 ß4
8 291

28 247I 160l0 914
12 $0
2 275

383 0§t1

2ß 8ß80 720
54 432
35 516
1{ 050
32 944llE ls
22 n3

161 37El
!87.91ß
85 86{
29 5119{ 5!t1*l 86§t
61 511$ 053
8 610

700 200

3s8
254
t92
2l
54t

237

3
985
086
215

89
44
18

t02
30
t2

700

II

1

5

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
r00
100
100
100
100

6{12
t22
054
302
57S
{11

?§
§t85
019ll0
059
861
!§2
2L9
300
301
8:F

7
3I
6
4
7I
6
4
3
1
0I
5
7I
4
5

7'3
8r3
6r3
7,0
9r3
!,8
712
7rE
4r5
6,9
8'4
5r1
5ro
814

10,0
0r5
6r6

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
r00
r00
100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100

Bldsft{Irtteil€rg
8$nm
Bcrlin
Brlrdanburg
Brgtnn
Hrtlhjr!
Hgss3n
ileck I onhJrg-Vorporm3rn
Niidarsachssn

0l
02
0:t
0{
05
06
o7
08
09
10
1l
t2
13l{
l5
18
t7
r8

2

t2
24
3
1

1

2
88

19
20
2l
212ß
24äß
27aß
30
3t
32
!B
3{
:t5
:§

Deutsch.

K,halnlrncF-PfaIz
Saarland
Sercon

l8
15
3

zr.tltdrnen

zusallnen

Blderr.+{lrtt3nüorg
0a!ßm
Berl.in
8rüdonburg
Brsmn
H]lüJrg
Ha3son
il3ck Ianh/tlFvorporn3m
Nied.rsrcllsin
tbrdttreln-Hastfalen
Rhelnlrnd-PlaIz
S.arland
Sehs3n
Sel§.n-Anhelt
Schlssxio-tblstein
IhUrlrecn
Auslürd

Sel§Gn-AnhaIt
Schlos]{tg-tblstsin
Ihtlrlng.n
A§Iend

A/sländor

tbrdrmln{,{€stfrlen
Rmlnllnd+falz
Saarllnd
S.chsen
Slchs3n-Anhalt

IrBgcaant

5rl
3r7
2,3
517
213
2rt
214

8ldan{lrttotl}.at!
B.)ßrn8.rlin
Erandanburg
Brorn
llgtürrg
Hess3n

37
:B
:B
!10
{1
42
{:tt4
+sß
47ß
1l§t
50
51
s2
53
5{

InsgBsant

Anzahl I Anzahl t Anzrhl

t,bhmrt
( Bund3slsnd oder AlJ3hrd)

StE.tsaTrgehörtgkoit
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Sozi!lhllfBK!i€gsopf srversor!ung
und

KrlsgsopfErfUrsorgs
Arö€itsfördsmrq

Anzahl TT Anzahl It Anzahl

lfd.

tanden 1994
sowic Trägerschaft dcr Maßnahmc

dgtt Trägsr d3r Rehabilitatlonsnaßnalne

Renten-

Anzrhl

01
02
03
011
05
06
07
08
0s
10
11
t2
13
1{
15l6
t7
18

8!t0
6:t0
848
106
170
86

911
572
145
347
630
8011
803
505
875
s53

10
885

0r9
3r9

1417
0r3
2'8
0r6
o14
317
5,2
0r5
5r5
1r5
,8
,2

,5
,5

0

:
0
3

19
20
2t
2i2ß
24ßß
27aß
30
31
?i2
!B
3{
35
36

t72
s&t
rl50

1
15
t5

1
ll&,ß4

18
58
13
3*l

11tl7

37
:B
:19
rto
{1
42
43u
{5
4ß
47
rt8
rlsl
50
51
s2
5!t
5{

G2
21328
107
185
101
911
573
628
501
6{18
882
816
508
91{
553
2t

o02

0r84rl
lo,7
0,3
l12
0r3
2r0
216
2162'l
o17
2,7
l19
l13
3rot,2
0'1
2r4

0r8{rl
11,0
0'3
113
0r3
2r0
216
2,?
213
0r7
2r8
119
l133rl
l12
0,2
215

I
1
5

13rB
13rs
17,8
l8r8
20rg
18,7
l0,7
20,0
13,9
13r3
14,4
13,5
14r4
23,5
15, 1
19r5
12rz
14r3

31 l&t
37 801I 6sts
6 676
2 941
6 162

15 974
4 {65

22 ß3
47 537
L2 332
4 000

13 6!tSM5I 289
8 975
1 050

243 #2

51r 0
5l r3
5012
47 rg
ll5r9
{§rS
56 rG
56,0
55,8
58,3
57,4
51, 1
46,0ßr4
57,4
115r 1
3r1

53,2

115 201ß4 tzA
27 et5
17 010
6 592l5 308

84 1t66t2 474
89 987

208 558ß 279
15 126ß 5r2
13 315
:i5 3trt
20 754

264
904 59{

ß12
19,4
27,r
3r3

31r6
T,5

1r9
24rg2L,l
20,5
ß13
llrS
2r8ßr8
5r00rl

215

265
932an

10
18!t
5111

5
ß2
068
536
278m

10
314

15
3ß7

5
2

I 261
5 9745l{

6111
3U
9311

t2 323
232

4 099
15 1§9
2 939

172
3 604

530
2 547

727
108

59 373

3'7
2rl
0r9lr7
2r4
2r8
8r3
1'0
2r5
4r3
3'4
0r6
3r8
1r3
4,r
1r6lr3
3r5

Ie
5

2

4
7

1

1

40

2
t2
6

2

4
8

1

lal,9
13,8
18,3
18,7
2lr4
!9,2
10,7
19,8
74,7
13r8
1{,6
13,9
1{r3
23r4
15ra
19, {
9,7

!4,7

35 l§{
lto 7*t
t0 521
6 686
3 t24
6 803

15 ,9711
4 470

25 685
52 603
12 !ß8
4 274

13 678I 395I 603I §lsl1I 053
2S3 01S

0r1
0,0

0r1
0r3

0
1

0,

:,
0r9
0r3

0r3
511,5lr8

4
r3

5

13

!
II
1

{&t
5!E

57r3
&1,6
118,3
811,8
119r9
58,7
g{lr6
58,6
82ra
65r5
511,11
86,11
87 ra
58r3
Tl r0
11,6
59rS

10 713I 618
1 117528

289
1 1116

244
7 810

15 08120§
576
744
318
711
n7ß7sl 585

3,11
2rO
0r9
L17
214
2t7
8r3
1r0
2r4
4r0
3,3
0r6
3,8
1r3lrl
1,6

14,5
3r4

3l9
II

1

8 265
5 987

51rl
614
347
9111n3n
232

4 ttz
15 1166
2 glt§t

t72
3 605

531
z 54t?nI 591

60 908

5l r5ilrO
50,1ß,2
47,0
47,3
56,6
55,11
56,0
58r5
5? t7
51,2ß'4
{18r8
57,4
1l5,3

1lr9
53,5

125 9111
153 7(5
28 790Ltß
6 881

76 722
84 rß6
72 7n
97 597

223 5:E
51 3ls
t5 70244ffi
19 6:B!ß 014
20 985

531s6 179 44

-27 -



I RchaHll
1 .3 Nach Staatcangchörigkcit,

DAV(l,l

INSßESAI,IT

ITTIIER 6 6-18 18-25

LFD.

in.

STAATSA'ßEHIER16XEIT

HONERT(BIII'ESINO tI,€R AUSI.AIO)

I 278,
LL 7ß23ßI 927

929I :i06
4 7t4I llNt
7 zte

l1l 15{
4 019
1 l1t0
3 542
2 015
3 051
2 757

7U
7t 4tß

64
162
1NE
378
99
9{

755
300
470
759
67{l3n
568
:B{
678
6!B
51

.1
5

1
1

1

2:25 675ßo 720
54 tElrl
35 518
1{ 050
32 g4it

l$t ls
222sß

161 379
!,57 91t6
85 864
29 611
94 531
:B 86Sl
61 511
116 053
8 610

700 200

6 27s
13 308
2 274
2@2ß

602
2 66814ffi
5 878
7 87i23 18{I t[Bs 8222t?2ß82 424
1 788

61 525

1r4
918
206

3
20

117

2
706
3@
256

7S
10
5

SE
2

1{16

s8

:r!3
2A
rß0
osF
274
719
668
501
582
180
4N
27782
130
3511
4i26slr
513

I

1

4

16 r@1

707
80392

5
74ß
8

oEt
160
279
toz

L7
10tzt
6

73

024

986
529
681
932
003
5,{11
714
t47
307
3rll
2fE
2tt2
55S
02s
Ll2
lEEI
8S5

t70

1

68

321
371
527
378
11{
101
7E5
301
579
933
68S'
341
568
3!E
684@
52

7ßl6

57
2093l

15
7

1
10{,
174

15
13

2

9
1

640

l8 692
75 722
3 054§2

5792 4Lt
ß

12 !m
24 0t9
3 110'1 059

861
362I 21S
300

2 30L

86 6Et5

I
2

7

10
t2
2I
1
1
4
1
8

l6
4I
3
2
3
2

7A

7
14
2
2

1
5

244 §72§ 842
57 1186
:t5 818
14 629
35 :155

149 1S
22 $t

17{ 365
381 !85
88 974
30 570
95 §2
40 nl
52 730
IE :l53
10 911

786 8EEI

-?ß-

I
2
3
4
5
5
7
8I

l0
11
t2
13
1{
15
16
77

l8

ITIIEO€RSACHSEN
MI@fr}IEI'H€SIFALEN
RTGD{I.ATWFAL2sr*ß.lto
sro{san
sao{sE{-I!ß LT
SCHLE§rlI6-HOLSIEIN

l9
20
2t
2:22i
246ß
27aß
ato
31a«l
3{
:E
!ß

SAYET{
BERLIN
BRAADETßURG
BREIEI{

37
38
«,
r10
{1
42
llElut5
ß
4?
!18
49
50
51
52
5E

5a

DEUTSCHE

BADaH{ERTIBßENC
8AY€F{
BERLIN
BRAMEISURO
BR6CI{
HAIßI'RG
HESSEI{
I€CKLEMURO.VORPOIGRN
NIEDERSACHSEN
NONDNHEI,THESIFALEN
RHEINI-ATIHFALZ
SAARLAN)
SACHSEN
SICHSEIiI-A'ÜIALT
SCHLESI{IHIOLSTEII{
ITII,ERIISEN
AUSLII{)

AUSI.AEI\D€R

BAEHTERTIEIßERG
BAYENNI
BEiLIN
BRI'WIBI'RO
ERE!€{
Ml.ßUn0
flESSE,T
|.CCXLEIGURG-VofiP(IiGRil

T{.ENI!ß€N
lJ§-[tD

INSOESA}IT

BADEIHil'ERTIEIIßENG

HA!ßUR6
HESSET'I
IGC XLETSIJRG-VORPOIf M{
NIED€RSACHSEN
NORDRIIEITH€STFALEN
RHEINLANFPFALZ
SAARLAID
slcHsEt{
SACHSEN-ATÜIALT
SCHLES}II6-TIOLSTEIN
THTJERIISEN
AUSI-AIO

a,sAm€r

ZUSAIiIGN

INSGESAI{T



trndcn 1994
Wohnort und Altcrogruppon

II1 ALIER Vil ... BIS II{TER ... JAHREN
!
!
!rfD
NR

25-35 35-{5 rE-55 55-50 60-62 82-55 55 tnD ICHR

I
2
3
4
5
b
7
8I

t0
11
t2
13
t4
15
16
t7
18

19
20
2L
22n
246n
27an
30
3l
e2
:t3
3{
:E
:E

3?
38
3!l
110
1ll
42
43
44
115
rß
47
118
{s
50
51
62
53

5{

1 488

3l1l :i90

117 5811
51 517
7 592
5 917
2 79ß
7 tü24

3t ß424ß
24 2ß
66 S19
13 951
5 rl01

20 ß2
5 88!)I 159I 865

I 281
11 130
1 70!t
1 382

523I :!50
5 1143

535
5 774

L4 977
3 131I 1111
3 985I {161
2 044
1.99

307

86 312

I 120
10 $1r 671
1 057

4156Lß?
5 724

s:t3
5 766t4 477
3 351

9ff1
2 624
1 039
2 340
1 336

254

62 429

40 502
118 185I 7315ls
2 24L
5 415

28 0503 165
28 5S!
64?gJ
15 630
4 572

L2 92ß5S1Lt 224
5 307

77r
291 854

50 022
E4 2tß
13 926
? a2ß
3 l:E
6 790

37 11t0
5 181

40 tt7
8:l 321
19 4{6
6 815

19 SSX!
10 024
15 {EE
10 230
1 197

35 094

2aß9
36 35r82ä57ß| 472
3 EX'1

19 581{ 3{A
23 6ß
50 920
13 061
4 785

14 !81
6 663I 1t!t8
5 750
1 026

237 §2

21r 086
2A 6V
7 1ES
4 018I 739{ 589

13 88727§
18 571§ 270I 427
3z.,IJI 8704N
6 783
4 347

!88
t&t 050

qn
41*!
60

7
l6
50

3zg
5&'
81
31
l7
6

118
21

1t08

s06

ßoß5l $0
7662
5 9211
2 AtS7ß4

37 ß42 47f,
24 5,44
67 ß2
1!l 0325 tß2
20 9r§
5GEI 207I 886
2 89{

317 &E

lrt 562
50 525I 057
5 263
2 304
a 777

28 05032%
30 568
67 767
16 060

11 691r3 125
6 0471l !86
6 36987

30{ 76il

56 620
69 906
111 §t51
7 9{{
3 3rF
7 585

37 l{to
5 560

44 723
91 630
20 475
7 t62

20 2t6l0 1,117
15 868
10 :t:15

31 442
:tst 029
a 797
5 7*t
L 9774$5

19 581
4 400

26 010
55 r97
13 640
5 008lll 547
6 7{ßI 665
6 808

25 697
29 888
7 856
4 042I 803
4 522

13 887
276s

19 934
1ll 9!€
9 703
3 :86I 94S!4§3
5 914
1l 379I 086

r91 {50

371
313

1ß
7
5

47

5
258
44t
58
22zl
10
2B
l0€

691

652
{rß
757
3*t
529
397
4t3
61lO
032
418
18!'
163
006
471
110
009
!85
003

I
11

1
1

1
5

o
15
3I
4I
2
2

68

5117
1104
57
5
7t
I

320
Gi:r7
9:tß
17
l0
30

4
27

272

667
885
724
062
{t63
371
724
534
086
108
444
968
641
0aß
370
3rl0
26r
70t

2

I
10

1
1

1
5

6
l5
3

2
1
2
1

6,11

060
440
325

67
63

362

60
875ß4
lrt0
119
197
88

LAz
a2

116

90s

3
2

1
3

t2

598
658
025
118
20s)
7§t5

gst
606
309
033
347
3t7
r23
372
1052tt

6
5I

1l
8I

1&t
678
572

66
105
rß11

s2§2
277
58!t2ß
185
85

227
58

153

ao

3
2

2{

l5

6112ß
iE7

24
6{

xt3
27

!163
666
27ß
98
796

131
32

118

400

II

I
2

I
38

I 179

ß3 272

ß9ß

I 1108

{25 ols

-29-



1.4 Nach stclung im Erwsrbstc*"tffi
An

LFD.

NR.
TRAEGER DER REHABILITA"'N§'{A5§IAilG

EM€RSSTAETIGE

IN56ESAI{T SELS-
STAEN-

}.IIITIELFEI\DE
FAilILIEMN-

2USAITGN DIGE OEHOERIOE LA'G
hIIRTE

BEA}TTE,
RICHIER

AUS$RHALB DER
LÄMXIRTSCHAFT

14

15

16

17

GESETZLICHE KRANKETIVERSICHERUIS

I ORTSKRAMEI{KASSEN

2 BETRIEBSKRA,IIXENNSSEN

3 Iiür,\ßSXRÄIIKENI0SSEN

1I I.AIO}IIRTSCHAFTLICTIE KRANKENKASSEN

5 SEE-KRANKENIGSSE

6 8IÄDESIO.IAPPSCHAFT

7 ERSATZIqSSEN FUER ARBEITER

8 ERSATZXASSE{ FUER AISESIELLIE

A'SAIiEN

6ESETZLICHE I.hFALLVERSICHERTl\ß

IO GEI€RELICHE BEruFSGENOSSENSCHAFIEN

11 LA'\DI{IRTSCHAFTLICHE BERTJFSGENOSSENSCHÄFTEN

12 OEI,EIiDE-II\FALLVERSICHERLNßSVEREAE}ID€

13 FEUEM€HilffALLIOSSEN

AUSFUEHRT.fiESEEHOERDEN FUER
II\FALLVERSICHERNß O€S B$DES

AUSFUEHRT.NESBEHoEROEN FUER
UTALLVERSICHERTJ'S DER LAEI{OER

AUSFUEHRLNßSEEHGROEN FUER
IT\FALLVERSICHErurc D€R GEI.f IiD€N

ZUSAI.IC''I

GESETZLICHE RENTEIIVERSICHEilNß

18 RENIEIWERSICIIERI.hß DERARBEIIER

19 RENTEIWERSICHERNEDERAISESTELLTEN

20 BII\DESICiIAPPSCHAFT

2I ALTERS}IILFE FUER LAIIOI{IRTE

22 2USAI.IGN

KRIEGS(PFERVERSORGüE tnD KRIE6S-
OPFERFUERSOR6E

ß KRIEGSOPFERYERSORANß

24 KRIEGSPFERFUERSORGE

ZJSA}tfN

AREEITSF(ERD€Rt.hß 2USAr,t€N

SOZIALHILFE zusAltf,N

INSGESAI{T

ß

6

27

ß

1S
46

t2
10

13

3

107

:t88

538

388

l5
13

s6

6!ts

757

ß7
159

310

234

!l29

62
79l

t2 274

1 852

828

373

19

ß
108

I 2r3
24 492

n

7

35

1 {EE

56 €Et1

I 711

4 743

4t2

971

I 372

206

73 935

1ß 800

I 220

I 797

30

9rß

678

58

62 5:t9

23ß
20

5

1

1

2ß2

7 AtA

4 88rt

89

4

12 3!t3

(ß

53

96

866

:€

7

7ß4
I
2

t2 802

t2 802

17

2

1

1§5

69

1011

73

177

373

I
374

97

l0{
27

14

14

7 {5120L

§§0

080

615

524

179

L7 ß9
43 6119

60 908

11{
812

323

806

055

405

n2
11

72

772

190

184

§2

419

898

I 3r7

I
1ll

49

110

31

15

4l

ß263 019 203 lEs

44 002 3 505 5

I 222

ß

1 786 els \ 007 273 27A 20 797

. ) üI\E l,ftlRFACtlZAEtlLtI\ßEN.I) EINSCHL. HITAREEITEI§E FA',IILIEMAßEHOERI6E.- 2) EINSCHL. ARBEITER IN DER LA'{Oi.IIRTSCHAFT, JEDrcH OilE HEII{ARBEITER.-

15 780

-30-
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tandcn 1994
sowic Trägcrschcft dcr Maßnahme
zahl *)

REHAEILITAIiIDEN NICHTERIERESTAETI6E REHABILITAID€N

ARBEITER 2) AUS- HEI}I-
ARBEITER

!!
! BESCHAEFTIGTE !! IN EI'{ER !! ]{ERKSTATT !! FUER !! BEHIIDERTE !

ZUSAr.t€N
SilSTI6E
ER{ERBS-
TAETIoE 3)

KINDER
LNTER 15

JAHREN,
SCHUELER,
STUDENTEN

Sü{STIGE
NICHT-AI'ßE-

STELLTE AJBILDENDE ER!€R8S-
TAETIGE 4)

OilE
AISASE

LFD.

NR.

2 787

:81
153

1

6

27

I 909

t2 2§

8 058

I 291

569

1g

5g

A7
10 2*t

183

,03

10

I

13

3

84

3118

347

135

s75

592

2A
124

106

92t
03{

53

I

I
55

ß
20

4

4

7ßO
29

- 75S

t:

t2
179

7 140

16 032

175 597

1t3 106

I 816

I 1129

224

13 112

2 927

Tt 787

332 002

I 563

57

2 822

5

I

447

13:t

52?3

5 106

370

73

6

ß
30

4
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II,ISCHRIEBEIU ENI}IICKLII\ßSRUECKSTAEAD€ ( INSEES. LESE- IT\D
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dcr Behindcrung sowie nach Art der Maßnahme
Rehabilitationsmaßnahmen
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1 Rchabili
1.6 Nach Stellung im Erwcrbsleben und Boruf, Art

1.6.3 Berufsfördorndc

LFD.

NR.
ART DER BEHIT\DERI.hß

Ef,#RESTAETIOE

INSßESAI{T ! SELB. ! MITHELFEN)E !
ZUSAIIfN ! STAENDIGE ! FAfi ILIEMISEHGRIOE !

IAUS$RIIALB D. LÄIIOI{IRTSCHAFT !

LA'ü-
IIIRTE 1)

l0
11

L2

I TUBERKULOSE

2 AIDS (HIV-IIWEKTI(N)

3 POLI$.IYELITIS UiD SilSTIGE NICHT DTJRCH ARBFVIREN HERVORGE-
ruFElG VIRUSKRÄNKHEITEN DES 2ENTRAL'{EßYENSYSTEI.IS

{ SilSTIGE IIWEKTIOESE t.hD PARASITAERE KRAIUKHEITEN

5 AEUBILDTJMIEN

6 DIAEETES I{ELLITUS

7 SINSTIGE EIüOKRINPATHIEN, ERAIAEHRUISS-IT\D STtrFI.ECHSELKRAT{K-.HEITEN S(uIE STGR{.NßEN IM II.I,IIJNITAETSSYSTEH, KRAIIKTIE ITEN
DES BLUTES UND DER BLUTBILDENDEN OR6AÄE

P§YCHOSEN

ALK$IOLABHAEISIGXEIT

I.IEOII(AI,CNTEIF tAD DRMEMBHAEISIGG IT

I'{SCHRIEBEI€ ENI}.IICKLIJISSRUECKSTAET\DE ( INSBES. LESE- t.[\D
RECHTSCHRE IEESCII{AECHE, RECHENSCTHAECH€, RUECKSTAAID IN OER
SPRECH- t,\D SFRACHENI}IICKLI.hß )

SINSTIGE IEUROSEN, PERSffiNLICHKEITSST(EMNEEII (PSrch@A-
THIEN) IJI\D AI\DERE NICHTPSrcHOTISCHE PSrcHISCHE STCEMGEN;
( EINSCHL. AiIPASSI.hIiSSTOERI.hEEN LND ST(f,il.NßEN DES SOZ IAL-
VERHALTENS)

OLIGIFT§EIIIIEN ( SCT}IACHSIIü )

g\UEPHALOI\ELIJTIS DI SSE,{IiIATA ( ruLTIPLE SKLEROSE )

ZEfl E&RALE,KIiDE RI.AET'{T\ß

EPII.EPSIE

BLI'$IIEIT ND GERIISES SEHVERilOEGEN

§IN§TICE IFFEKTIü\EN OES AU6ES IJI\D SEIiER AM{\ßS6EBILDE
( I!iISB" SEHSTGRTI\ßEN, KRAAIKHEITEN $D Aftü',IALIEN DES. AIJCES )

TAUBHE IT ( E INSCI{1. GERIT{GES HOERVEil{OEGEN )

SOiISTIG€ MANX}IEITEN DES OHRES t.hD I}€S }IAR2ETfORTSATZES

SO{STI6E KRNXflEITEN OES iERVENSYSTEI,IS UND OER SII,üESORGAT{E

HY"ERTilIE LT\D HrcHDRI'CKKRAI{KHEITEN

HERZKRAI{K}IE ITEN

SOTSTIGE KRIT{KHE ITEN DES KREI SLAUFSYSTEI,IS

KRATIKHEITEN DER A]I{ÄESoRGANE (olfE TBK)

KRAI{KHEITEN OER VEROAULNGSORGA'{E

KRAAIKHEITEN DER NIEREN IAD DER ABLEITENDEN HARiI€GE

KRA'{K}IE ITEN DER MAEIT{LICHEN UAIO I{E IBLICHEN GESCHLECHTSOR-
GAIIE, KOfLII(ATIO\EN IN DER SCII.IAISERSCHAFT, BEI ENTBIIDUIG
UND IM I.IOCHEI!8ETT

KRAII(HEITEN DER HAUT UNO DES UNTERIIAUTZELLGEI.IEBES

KRAIiIXTiEITEN OES SKELETTS, DER MUSKELN Ut\D DES BII{OEGEI4EBES

KO\EEN ITALE AI{O{AL IEN ( A}ICEBORENE I.1 I SS8 I LD$ßEN, E INSCHL.
CO{TERGAI\EE SCIIAED I6TE )

FRAKTUR OER HI RBE LSAEULE I{ I T RUECKEMARKSSCHAED IGUIS
( QUERSCIf'IITTLAEHIUIS )

SCIIAEOELFRAKTUR, SNSTIGE FRAKTUREN D€R I.IIRBELSAEULE ( O{,JE.
qJERSCTf{ITTLAEHMßß), FRAKTUREN OES RI.|fFSKELETTS, DER EX-
IREHITAETEN| INTRAKRANIELLE VERLETZUiIGEN

TRAUIIATISCHE ABTRElN,ullG V(}.l GLIEDT{ASSEN 00ER TEILEN V0{
OLIED{.IASSEN

S(I.|STI6E VERLETZIhß€N thlD SCHAEDIGThßEN (EINSCHL. LUXA-
TI$EN, VERSTAUCHUIGEN, ZERRUISEN, PRELLLNGEN, QUETSCHUN-
6EN, VEREREN\TNßEN)

KtIf LII«TIO\EN I\ACTI CHIRT'RG ISCHEN E IiIGRIFFEN ( E INSCHL. POST.
@ERATIVER ZUSTAEI{OE)

VERGIFTIJI§EN DIJRCH DRO6EN, I,EDIIq}GNTE, SEREN IJIO IMPFST$-
FE ; TüISCHE I.IIRKU'{6EN DIJRCH T.f DIZINI SCH NICIITGEBRAEUCH-
LICHE SUBSTAI'IZEN
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dar Bchindcrung sowic nach Art dcr Maßnahme
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I Rehabili
1.6 Nach Stellung im Erwcrbsleben und Beruf, Art

1.6.4 Maßnahmen zur

LFD

NR.
ART DER BEHINDERUIIG INSßESAI.IT

ERIERESTAETI6E

! SELB- ! MITHELFEiDE ! LA'\D-
ZUSAI,i€N ! STAENDIGE ! FAIIILIEM,IIICEII(ERIGE ! !,IIRTE I )

IAUSSERHALB D. LAT{DüIIRTSCHAFT !

1 TUBERKULOSE

2 AIDS (HIV-INFEKTIIN)

3 POLIO,IYELITIS LhID SNSTIGE NICHT UJRCH ARBO-VIREN HERVORGE-
RUFENE VIRUSKRANKHEITEN DES ZENTRALNERVENSYSTEMS

1I SO{STIGE II{FEKTIOESE IJND PARASITAERE KRÄNKHEITEN

5 I€UBILDUISEN

5 DIABETES T.ELLITUS

7' Sü{STIGE EI\DOKRiNOPATHIEN, ER {AEHRUiIGS-UND STOFFI"IECHSELKRAIIK-
HEITEN SO{IE STOERI.IIIoEN II.I IIMJNITAETSSYSTEI{, KRAT{KHE ITEN
DES BLUTES IJNO DER BLUTBILDENDEN ORGAT{E

8 PSYCHOSEN

S ALK$IOLAEHAEIIGI6KEIT

10 TGDII«IGNIEN- I.hIO DROGEMBHAEI\ßIGKEIT

11 IJI{SCHRIEBEIIE ENTI,.IICKLUiIGSRUECKSTAENDE (INSBES. LESE- UND
RECHTSCHREIBESCHMECHE, RECHENSCHMECHE, RUECKSTAAID IN DER
SPRECH- UND SPRACHENII{ICKLUMi )

12 SNSTIGE I§UßOSEN, PERSOENLICHKEITSSTOERIJNGEN (PSYCHOPA-
THIEN) IJI\D ATSERE NICHTPSYCHOTISCHE PSYCHISCHE STOERUI,IGEN;
( EINSCHL. AIIPASSI.NGSSTOERUTSEN I.hIO ST(ERUißEN OES SOZIAL-
VERIIALTENS )

13 OLIoOPHRENIEN (SCTfiACHSIi$I)

14 ENZEPHALOT{IELITIS DISSEMIMTA (I.IIJLTIPLE SKLEROSE)

15 ZEREBRALE KINDERLAEIfl{JNE

16 EPILEPSIE

L7 ELIIDHEIT [JI{O GERIISES SEHVERI.IOEGEN

l8 s(nsTIGE lrrexrrcirrl DEs AUGES rx{D sEIruER AIHA,{6s6EBILDE
(INSB. SEHSTIERUrcEN, KRA'{KHEITEN UNO AI!ü,IALIEN D€S AU6ES)

I9 TAUBHEIT (EINSCHL. 6ERIII6ES HOERVERT'IOEOEN)

20 SNSTIGE KRAI{KHEITEN DES OHRES Ut\D DES MRZET{FORTSATZES

2I SO{STIGE KRAIVKHEITEN DES IERVENSYSTEMS LND DER SIIüIESORGAI€

22 HYP€RT(NIE IJI\D HOCHDRUCKKRAIIKHEITEN

23 HERZKRAAIKHEITEN

24 S(NSTI6E KRAAIKHEITEN DES KREISLAUFSYSTEIT1S

ß KRÄAIKHEITEN DER AI}.IUI{GSORGANE (OHNE TBK)

6 KRATIKHEITEN DER VERDAUUI{GSORGANE

27 KRAI{KHEITEN DER NIEREN [,lND DER ABLEITENOEN HARfÜ.IE6E

2A KRAI,,IKHEITEN oER I|AEiI{LICHEN Ut\D I.IEIBLICHEN GESCHLECHTSoR-
GAIU, KO{PLII$TIO\EN IN DER SCHMMiERSCHAFT, BEI ENTBINOUNG
rßD lr,r I{oCHE^|EETT

ß KRAAIKHEITEN DER HAUT UND OES UNTERHAUTZELLGEHEBES

30 KRAI{KflEITEN DES SKELETTS, OER I{USKELN UTD OES EINO€GEI{EBES

31 KO\EENITALE Af{O4,ALIEN (AI{GEBORENE I.,IISSBILDUIIGEN, EINSCHL.
CO{TER6AIIOESCHAEOIGTE )

32 FRAKTUR DER XIRBELSAEULE I4IT RUECKEIÜARKSSCHAEDIGU]S
( QUERSC}T{IITLAEHMI.,IIG )

33 SCHAEDELFRAKTUR, S(NSTIGE FRAKTUREN DER I,.IIRBELSAEULE (OTNE
QUERSCHNIITLAEHMTJI{G ), FRAKTUREN DES RIJI{PFSKELETTS, DER EX-
TREI.IITAETEN ; INTRAKRAII IELLE VERLETzUI{GEN

34 TRAI,JI.IAIISCHE ABTRET'Ü{TJI!6 VII\I GLIEDI,IASSEN OEER TEILEN Vq\
6LIEOI,IASSEN

35 SO{STIGE VERLETZUAIGEN UND SCHAEDIGLT\ßEN (EINSCIIL. LUXA-
TI[I!EN, VERSTAUCHI.JI\ßEN, ZERRI,AEEN, PRELLUI\ßEN, QUETSCHUN-
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-59-

I
2

3

4

5

b

7

I

I
t0
11

t2
13

1{
15

16

t7
18

1S

20

2t

22

ß
24

ß
6

2?

a
ß
30

3t
32

&t
31t

35

$
3?

!F
!x,





1 Rchabilitanden 1994
1.8 Nach Gcschlccht, Familienstand und Altersgruppen

Anzahl

GESCHLECHT

FA!{ILIENSTA'{)

DAVOTI II{ ALIER Vil ... BIS II{TER ... JAHREN

INSOESAT{T

WTER 18 l8 !E !E 115 4E 55 55 65 65 UD TCHR

}{AEIÜ'ILICH

VERHEIRAIET

LEDIG

VET}IIT}ET

OESCHIEDEN

ONE AAßABE

l.EIBLICH

VERHEIRATET

LEOIG

VER}IIllfT

GESCHIEOEN

ONE AISAEE

INSGESAI,IT

VERHEIRATET

LEDIG

VEilIII€T

6ESCHIEO€N

ONE AISABE

ZUS&TGN

ZUSAI,I.EN

INSGESAI{T

608

a2

14

ß
76

978

878

247

606

:TB

701

759

3S7

158

61

65

125

808

813

013

444

857

129

086

I 006 {l9l

:xlo 260

76 orNt

tt? 2G5

201 &'0

1 786 &E

{t

4t 2ß

I

4

5 901

47 222

{16

30 590

3

3

5 :ts7

3A 039

a7

71 865

1l

7

11 2S

8:t 261

198

14

4

l0

l6

26

,018

613

801

&p

718

187

117

13

l8

L7

ß
t92

785

768

825

010

092

ß0

316 203

28 !81

23 4ß

27 6ß

111 808

4?7 tS7

trt
50s

579

440

891

5E§

53

t5

30

2

58

l7l

1m

55{

791

637

850

300

154 5!F

22oEE

37 370

40n

$ 7{r

317 8S

!18

712

3

7

rB2

788

3{t3

1110

a7

7n

1ß8

94

34

t2

6

t47

3!ß

060

613

6711

A2

s78

176

ß
2

18

I

2ß

133

t3

I
27

11

l95

It7

*17

471

160

173

318

922

263

s53

51S

034

70r

101

6

6

I

30

1416

2t

BI

3

I

LO7

023

975

26r

9{0

ß3

tß2

65 369

16 88!t

I 801

1{ 758

6 503

105 29{l

r59

50

2

27

t2

ß3

708

s23

11111

432

7S

2t2

65

180

7

15

269

80§l

368

401

:81

981

920

310

36

t2

r§

20

425

0!r9

680

ß4

879

207

0ls

-6t -



1 Rchabili
1.9 Nach GcscHecht, Uraachc dcr Bchindcrung

1.9.1, lns

r.fo.
NR.

TRAEOER OER REHABILITATIOSI.OSSM}IG

DAV(,a ,{^]Clr

INS6ESAI{T
VOR ! BEI

DER GEBURT ENTSTAI\D€IG

BEHIu)€ilNß

AREEITS-

U\TALL
!C0Eu\FALL

oESETZLICHE rnNrcnVenSrCnenUr

1 ORTSKRANIGI{IqSSEN

2 BETRIEBSXRAI'IXENI«SSEN

3 ITüLNßSKRANKENNSSEN

1I LA'TDXTRTSCHAFTLICHE KRANXENIqSSEN

5 . SEE-KRA,{XENTqSSE

6 B$DESI(MPPSC}IAFT

7 ERSATZI(^SSEN FUER AREEITER

8 ENSATZIqSSCX TUEN AISESTELLTE

g aJsAmtN

OESETZLICHE I.I\TALLVERSICHETIIIß

10 OEf,RELICHEEEruFS6E}IOSSANSCHÄFTE}I

11 LATÜXIRTSCIIAFTLICHE EERIJFSGEMISSENSCHAFTEN

12 OEIfIiDE{§ALLVERSICHERTJISSVEREAETüE

13 FEUEß€HRTNFALLIGSSEI{

11I AUSFUEHRTI\ßSSEHEROENFUER
IT\FALLVERSICHERTI\ß O€S 8IN)€ S

15 AUSFUEHRUßS8EHGRDtr{FUER
IIFALL\IIERSICIGRII\ß D€R LAEI\D€R

16 AUSFUEHNNESS€HGROE{FUER
I'IFALLIERSICHERLNß D€R GAf IiDEN

t7 zusAnctrl

GESETZLICHE RENIET.IYERSICTIERTI6

18 RENIENVERSICHERT'\ß D€RARBEITER

19 RENIETWERSICHEilNß D€R AI$ESTELLTEN

20 8I'iD€SI(,{APPSCTUFT

2I ALIERS}IILFE FUER LAIiD}IIRTE

22 ZUSAffN

KRIEGSOPFERVERSORGüß tI\D KRIEGS-
(PFERFUERSORGE

ß KRIEGSPFEß'ERSORGI.hß

24 I(RIEOS@FERFUERSORGE

6 AJSAIICN

26 ARSEITSFGROERTI\E AJSA'fiN

27 SOZIALTIILFE ZJSAI+IEN

n IN56ESAHT

-62-

36 78:l 5 9{0 60 {20

1Ets

lF
t2
10

6EB

ß7
ß7
169

310

a4
:'29

62
73l

13

3

107

388

56 881

I 711

4 743

Q,

971

1 372

2G
73 !rl8

5:t8

:€8
l5
l3

sEE

!50
080

615

524
179

17 259

43 6119

60 908

26Et 019

44 002

1786&E

409

72

27

10

20

4

t?2
7t4

5 003

4 4iß
58

l0
I 1N!7

t\ 257

3? 4tß
I l:E
3 28!!

.E

59!l

&B

156

5r !ßts

t0 613

188

tß2
2

:81

1165

47

12 998

1m9

72

ß
I

20

3

157

703

611

15

10

8

20

2

70

lGt

I
1

2

1

1

l0
?4

l3
13

814

23

30

4?

77

I 350

75

85

14 230

I l3Et

7!7
ß
l0

I 886

28ß
1 6§ß

l15
2

4ß2

6

1 924

1l

42§,0

15

t3 472



tand.n 1994
rowic Trägorschaft dcr Maßnahme
gcacmt

URSACHE OER BEHIT\DERT.hII

LFO.AAIERI(A}ilTE
SO{STIOE UR-

SACHE MER
ALLGEI.CII€
KRÄNKHEIT

( E INSCHL.
It?FSCHADEN)

t'EHRERE
URSACHEN

BERUFSKRAAIKHEIT
KRIEGS-, I.EHR-
DIENST- MER
ZIVILDIENST-
EESCHAEOIGUNß

SNSTIGER MER
NICHT MEHER
BEZEICTT\ETER

VERKEHRST.hFALL
BETRIEBS-

tE6E-
II\FALL

!NR.
!
I

HAEUSLICHER
t.hFALL

t.hFALL

!
!
!
!
!
!
!
!
!
!1
!
!2
!!3
!!4
!!5
!!6
!l7
!!8
!to
!
!
!
!
!r10
!r11
!t12
!!13
!
!! 1{l
!
!!15
!
I!16
!t. L7
I
!
!
I
!!r8
!t19
!t20
!!2t
!t22
!
!
!
!
I
Il2?
!t24
Itß
!
!
!lß
!
!
!
127
!
!
!ta

t87 WZ

4l!t 4l{
11 6115

I 8Ei7

301

13 063

2 500

10{ 612

373 ß4

525

378

l5
t2

s31

ß2
030

27t
567

350

1106

2 lEE

3 40{

n
2 003

28
55

756

21S

3 318

9r0
910

3!X'

3 5S7

3*ß

5

1

10

I
13

30

075

:85
88

8

:F
12

1

:
3

1

ß
82

6 510

1 092

248

230

I
?t
5l

I 580

I 831

8t
75

&t
14

ß
11

1S4

6{e

,

Z

756

22

ll0
5

19

%

760

:tsts

45

4E

ß

76

2

,a:t

I
I 575

1 r98

2

870

I
1

3 886

2 792

s

6 775

2

24

24

2

10

L2

14

3

t7

16 383

:E S37

53 320

7

lrl
2t

2ß

56

53 759

t82

8Gt

u

855

2

5

7

2

3

5

5 301

!E

97 161 l3l llE

?w 27 ß8

3 2473 742

l5s

rt{l

5

166 737I {08 35215 157

-63-

13 28511 31§I :rto



I Rchabili
1.9 Nach Gcschlccht, Ursachc dcr Bchindcrung

1.9.2 Männ

LFD.

NR.
TRAEGER D€R REHAEILITATIO{S}OSSM}IG

DAVOTI I{ACH

INSGE§Tl{T
VOR ! BEI

DER GEBURT ENTSTAMET\E

BEHII\D€RNß

AREEITS-

$FALL
I.EOELNFALL

1

2

3

4

5

6

7

8

I

GESEf2LICIIE KRANXEIIVERSICHEFII \ß

ORTSKRANKENI(ASSEN

BETRIEBSXRA'{XENXASSEN

Itrt(rrßsffi ANXEI$(AssEI{

llÄDllIRTSCtlÄFTLICHE KRANIG!'IIOSSEN

SEE-KRANGNIqSSE

BU\DESIOAPPSCHAFT

ERS^TZXASSEN FUER AREEITER

ERSATZKASSEN FUER AMiESTELLTE

AJSA}fiN

OESETZLICII€ I.hFALLVERSICHERI.ilß

10 GEI€RBLICTE BERI'FSGEI{OSSENSCHAFTEN

1l lltgalfT§OTIFTLICtC EERI,FSGEII{ISSEr|SC}nFIEN

L2 @GIIiFIIfALLIERSICTfRII(ISVEREAENDE

l3 FEIfF€fltr fAr_JiA:SSE{

AtsFtfrfircHEmtr F{.Ef,
ffALLYEßSIOTER'IG DES BIND€S

r§HElfrreffi{f RD€TiI FTJER
LnFfiJL}EESICt€mm 0€R LAEI\OER

ruSFLI€}IRtllßS8EH{f, RD€TiI FUER
IIFALLVERStrCHERLnß oER GEIGIITOEI'I

AJSA}IGN

OESETZLICHE RENTEWERSICHERTJI€

RENIENVERSICHERLNG O€R ARBEIIER

RENTENIiERSICHERIhß DER AISESTELLTEN

8IÄDESKMPPSCHAFT

ALIERSTIILFE FUER LÄI\DI{IRTE

ZUSAI,IEN

KRIEGS(PFERVERSORGüß üD KRIEGS-
(PFERfUERSORGE

KR IEOS(pf EfiIYERSORGUIS

KRIE6S(PFERFUERSORGE

zuSAl,ltN

25 AREEITSF(EROERLNß aJsAltfN

27 SOZIALHILFE aJsAnfil

1rl

ts

15

l7

18

19

20

2L

22

ß
24

ß

2e INSGESAI,IT

-04 -

1S 990 tß 470

59

18

5

4

5

1

:t8

11lil

!161

957

ß2
750

tß
1EEt

572

598

678

:I9

6

8

3

l4
2

28

98

r33

ß
l3
5

I
2

59

250

133

19

10

4

s

2

ß
%

3

I

I
I
2

8

44 272

6 538

2 8S9

{1

§E

&35

124

55 377

32 097

€ 170

2 0G'

:l1l

475

5{8

s
{11 5ll

6 520

126

7U
2

2L3

64

ß
7 874

:t51

157

13

7

529

871

185

r93

0rNt

298

l5 8Sr1

!E 337

52 224

170 125

28 063

978 769

2 9ll
I 286

42

6

42ß

I 419

7 052

716

22r
25

7

969

29

35

64

836

1 t01

3 220

2 061

807

l13
2

2 §B:l

3 857

lll
ll9

4

4

8

10

10

617

16

I 525

l3



tcndcn 1994
3owi. TrägGr3chtft dcr Maßnahmc
lich

URSACHE DER BEHI]OERINß

A'€RIqN{TE LFD.
BETRIEBS-

r€6E-
I'\FALL

VERKEHR$NFALL TIAEUSLICHER
S(NSTIOER @ER
NICHT MEHER
BEZEICTII§IER

I.hFALt

KRIEGS-, I.EHR-
DIENST. MER
ZIVILDIENST-
BESCHAED16üß

BEtluFSKRAtilKllEIT
ALLGE}€II€
KRANKHEIT

( EINSCHL.
I}PFSCHADEN)

SilSTIGE UR-
SACHE (D€R

I,fHRERE
URSACIIEN

!NR.
!
I

t.hFALL

16

73:t

152

2t

;
76

l :ts3

,,ßI

8118

57

tt
E

4

6

I
36

l:lst

342

153

L2

6

515

s4
a47

Lty,

658

119

0§t7

204

035

088

N7
367

82
5ß
181

4

I
2

2

l0
I
5

2t

2tß
227

27

2

18

5

5 560

607

196

45

1x3

2
2

67

n
g

1t

3

I
L7

62

500

274

98

51

6

10

20

!83

!t262

tzl
34

ß
4

10

4

67

266

i€7
l5
1S

5

I

t7

1

*t2

IE

15

3 126

I 286

84

ll 1ß6

3 016

5

!ßI3

rNl3

r6E!

ttß
587

Ltz
ß4
!106

?

t1
l3

2

10

t2

3110 a2 o'ra2 AO7 64 857

20 1 71ß

I

I
4

{

2

2

4

5lt22

630

2S

65{

117

2 6tß

15 562

35 4!B

51 060

26

51 {5579t 7 8S8 5 ltg

-65 -

I 057 72t 274 toz xü2

1

2

3

4

5

6

?

I
I

l0

t2
13

t4

l5

15

t7

l8
l9
20

2t
22

23

24

6

2A

27

za



1 Rchabili
1.9 Nach GcrcHccht, Urscchc dcr BcHndcrung

1.9.3 Wcib

LFD

NR.
TMEGER oER REHABILITATIOiISIIASSMIiC

DAVTN ]iIACH

INS6ESAI.IT
VOR ! BEI

O€R GEBURT ENTSTA'\DE]E

BEHIID€Rt'\ß

ARBEITS-

UFALL
}EGELNFALL

GESETZLICHE KRANKET'MRSICHERT \ß

1 ORTSKRAT{KENI(ASSEN

2 BETRIEBSKRANXENNSSEN

3 IIÜü'\ßSKM'{XENIqSSEN

II LA'\D}IIRTSCHAFTLICHE KRANXENI(ASSEN

5 SEE.KRANIGNIOSSE

5 BI.'IDESXMPPSCHAFT

7 ERSATZIqSSEN FUER ARAEITER

8 ERSATZI(ASSE'T FUER AMIESTELLTE

ZUSäI.IGN

OESETZLICHE LNFALLVERSICHERI.T\ß

10 GE}ERBLICHE BERTJFSGENOSSENSCHAFIEN

1I LAN»IIRTSCHAFTLICHE EERI'FSGENOSSENSCHAFTEN

L2 GE}CI'OE{ffALLVERSICHERNBSVERBAE]O€

13 FEUER€HRffALLIqSSEN

IlI AUSFUEHRT'\ESEEHGROEN FUER
IIFALLVERSICHERT'\ß OES BLND€S

15 AUSFUEHRTI\ßSSEHGRDENFUER
ulf ALL\iERSICHERIIß DER LAEI\D€R

16 AUSFUEHRI,\ßSEEHGRDENFUER
I.§FALLVERSICHERNß OER OE}EIiD€N

17 aJSillI.EN

6ESETZLICHE RENTETwERSICHERTnß

18 RENTETWERSICHERT.NßDERARBEITER

19 RENTEWERSICITERNE O€RA'SESIELLTEN

20 BüD€SI(MPPSCHAFT

2I ALTERSHILFE FUER LAAD}IIRTE

22 aJsAr,rfN

KRIE6 S(PFE ßYERSORGIJT\ß
(PFERFUERSOR6E

üIO KRIE6S-

KRIEGSOPFERVERSORGTJIS

KRIE6SMFERFUERSORGE

AJSA}IGN

ARBEITSF(ERO€RTl\ß zusAtt€N

SOZIALHILFE ZUSAIIfN

23

24

6

6

27

a

tß
27

6

5

872

800

8{15

1119

185

07t
757

364

t13

7

1

70

26

12 519

3 173

I 474

I

273

s,7

82

r8 s59

187

230

2

6

a6

089

8Et5

422

4ß
881

I 388

7 312

I 680

92 89{

r5 9!t9

808 066

2 092

3 r40
l6
4

5 252

4206

5 31tS'

2S
1 ls{

1

t24

290

58

I 982

588

8S'
2

I 1179

!m

lt ost
e.

5S

22

5 l2rl

r97

274

53

L7

6

u
z

t24
1t8Et

276

4l
l0

l6

ä
I
2

5

6

tyl

91

24

11

1

108

{153

1!B

271

4t7
1l§16

I
3

917

3

1

2

I1

2

.t2
13

514

aß

35

:§

5 811

7

2 720INS6ESA{T

-66-

15 7§Xt 11 (60 5 347



tandcn 1994
sowir Trägsl3chaft dcr Maßnahmc
lich

URSACHE DER BEHIiD€RLNß

EETRIEBS- SüiISTIGER ODER
NICHT MEHER
BEZEICII\IETER

IJIIFALL

! At€RKAlf,lTE ! !
IKRIEGS-. }EHR-! !
! DIENST: (DER ! BERTJFSKRÄNKHEIT !
! ZIVILDIENST- ! !
IBESCHAEOIGIJIW! !

ALLOET.IEIIE
KRA,iIKHEIT

( EINSCIIL.
ITFFSCHAOEN)

SO{STIGE UR-
SACIIE IDER

l.ETIRERE
URSACIIEN

1.E68-
II$ALL

VERIGHRSTI\FALL HAEUSLICHER
IJIfALL

LFD

NR.

12

270

t06
34

150

4t1

18

,:

15

7

L27

373

I

I
I

8

3

1

I
20

5 010

81{
190

179

3

51

31

I 2r7
7 505

119 8S
2s 567

5 501

5 1Xt

laz
6 966

l2s
BA ST7

2311 166

l1

1

1138

788

138

61

2:€9
7

2t

r5!t

1!t7

13

3

l6

27

1

3 015

1&l

224

2

6

{r6

075

663

389

042

l5€

4i20

11[t

1 985

417

477

ßo
3 109

3«}9

rl9 057

I 6{7

5

4

I
I
o

75S

I 506

111

2 27fJ

5

3

8

2

I
3

I
I

5

60{

110

8 166

173

15

r9l

7tß

a

e 447

101

821

1 4il!l

?60

350

ß4
2 704

2Sp

2 69{ 9,604

l6 I 137

sEF

-67 -

2?s4 5 100 8t 074 8a {45

I
2

3

4

5

ö

7

8

I

10

11

t2
13

14

15

16

77

18

19

20

2t
22

ß
24

ß

6

27

2A



t RchaHli
1.10 Nach Ursachc der BcHndcrung, Altcrsgruppcn

1 .10. 1 lns

LFO

NR.

6ESCHLECHT

ALIER VOiI ... BIS II\ITER .. . JAHREN

oAV(I{ t{AcH

INS6ESA}IT
VOR ! BEI

D€R CEBURT ENTSTA'I)EIE

BEHII$EMl\ß

ARBEITS-

t,\FALL
l.EOENFALL

I
2

i{AETÜ{LICH

r.hrTER 6

5-18
18-?5
ß-:§
!E-45
115 - 55

55-60
60-62
62-55
65 tÄD r€HR

AJ§TTfiN

}ETBLIDfi

{iflEn I
6-18
18-ß
6-:E
:F-18
1E-55
5s-60
50-42
a2-65
55 üD l.€HR

ZUSAl,lf,N

IN56ESAIIIT

I'{TER 5

6-18
l8-25
ß-35
:§ - !15

{5-55
5s-50
50-62
62-55
65 üD rfHR

INSGESI}IT

4

5

6

7

8

I
t0

tl

t2
13

111

15

15

t7
t8
l9
20

2l

22

23

24

ß
ß
27

n
29

30

3l
32

!B

. ) OtiE l,EHRFACtlZAEtlLtißEN.

-5t-

!t5 783 5 940 60 .20 t3 8?2

gr0 m

7?53
a16
:B l.l{t
711 308

105 294

195 70t

13{ 3{t6

26 675

31 259

171 300

808 066

s
37

tß

117

147

225

170

38

:E
llE

16

85

78

191

2E,3

425

304

64

58

317

49s

727

3ß
t42
s78
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22

L2

I

I
92

4

E

l{

I
ll

1

37

sr

2

3

7

t

2

32

5

l5
I

2?

n
l5
11

2

17

724

I
2

I
&t

118

287

375

160

31rl

34 000

!r5 !t29

I
6

5

70

$
3t
a2

I 1118

1 rßlt

I
2

10

&l
123

«17

47t

191

*r
!E l.l8

36 768

4

3

1l
14

(Nt

76

55

L27

570

1 00s

8

8

ß
23

58

a7

56

t3z
707

1 10{

r42
rß3

lzt
233

171

139

65

34

41

188

1 597

82

210

&t

167

137

Itr
87

24

ß
2 551

3 606

224

873

2to
1100

308

250

152

58

89

2&p

s 203

2 807

7 tß2

610

1 135

791

1ß0

209

62

60

ß4

14 100

1 651

3 !§0
4ß
8ll
rßr{

:x§
176

56

91

3 27!)

t0 ?zit

I
2

90

1

2

1

11

4

5

5

3

2

2

5

:E

3

20

r8

31

2A

I
6

2

3

7

125

2

3

6

I
6

3

2

18

47

2

1

1

1

4

I
2

I
5

t7

I
I
2

5

5

3

1

2

I
6

4 1158

l0 832

r 085

1 9116

I 285

815

. 385

t8
151

3 737

!E
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2

3

4

5

6

7
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I Rchabilitandcn 1994
1.11 Nach Art du Bchindcrung, Geschlccht sowic Trägcrschaft dcr Maßnahmc

1.1 1.1 lnsgcsamt

ART DER BEHIT\D€RIJI\ß

DAV(N ]\IACH DEM TRAEGER O€R REHABILITATIilS}IASSM}If

INSGESA!,IT
KRANXEI{- !

GESETZLICHE

LNFALL- RENTEITI-

!
KRIEGSPFER-!

VERSOR6IT\ß ! ARBEITS-IT\D ! F(ERO€NNß SI)zIALHILFE

VERSICHERTNß

KRIE6SOPFER-!
FUERSORGE !

I

TUBERKULOSE

AIDS (HIV-IlfEKTIorl)

POLIO|YELITIS MD SO{STIGE NICHT
UJRCH AREFVIREN IIERYORGERIJFEI€
VIRUSKRÄNXHEITEN OES zENTRALAIERYEN-
sYsTEr{s

SilSTIOE IIIFEKTIGSE LND PARASITAERE
KRÄIrll«EITEN

I€U8ILilNßEN

DIASETES I€LLITUS

SO{STIGE EhDOKRINOPAT}IIEN, ERiIAEH-
MI\ßS- tnD STtrF]€CHSELKRANXHEIIEN
SII{IE STGRTI\GEil IH ITff{ITAETS-
SYSTE}I, KRA'T(HEIIEN O€S ßLUIES tTlD
DER BLUTBIDEN)€N ORGAIE

PSYTHOS$I

ALTOt(UßIfrEIEXB«EIT

lcDlrllEllffEil- t$O
I
,!

mrmffiEIrGitGXEfT:!

I.I,ISCTIR,IEBEIG trNBIICKU'IG§RI,EC(STAEIF
0E (tr.r§8EL tEsE- rl\I) fiECHTSCHRET-
BESCtlrAEClf , ßECHENS$HAECT€,
RTJECKSTAIO IN OER 9RECH- IIID
SPRACTGNIXICKLLN6 )

3 r§0

t59

11 730

1111 {01

n 271

ß,ß
a@
zts g;6

ts,81

52 240

115 2111

18 696

4 814

I 274

5 352

7523

4 6rNl

.{ 78S

.4 090

2A 3n

112 081

1S

I t20

t2 425

10 705

)ß7

3ffir

1 191

BGi

r02

16 105

55

1 450

50

650

85

51r1

260

557

I 721

lll 190

259

50

TI

2 5,42

101 093

13 Slr

18 5:P

{ 6t,

24ß
5'!nlq

1:I9

8Et 726

2 755

2 659

527

1 lEl

4ß

9{t§t

547

1 5$t

70 244

26 050

2 561

3/3

55

.57

3l

104

2 900

187

118

50

1 750

441

ts2

1ß

2tß

ß4

. 113{

? 2tL9

1 890

7Bl

l0 857

10 977

1ß{

ß7

2 827

3 rl89

2 886

3 08{

I 654

3 r&t

1 !tr55

152

2 717

2:E
1ßB

los

32

*t

rNt

351

7A

4i2

308

l6

ß

137

82

220

27

61ß

a
{1

2

1A

tg 6872.m92.

S(I{STICE I€UROSEN, PERSGNLICHKEITS-
ST(ERTIßEN ( PSYTH(PAI}IIEII) IÄD
A'\D€RE NICIITPSYCTIOTISCHE PSYCHISCHE
STGRT'\ßEN, ( EINSCHL. AIfAS$N§S-
SIGRIT\ßEN LND STGRTI\EEN DES
SOZIALVERTIALTENS )

OLIGOPHRENIEN ( SCT}IACHSII$I }

EMEPIIALO,IIELITIS DI SSEI4IMTA(ruLTIPLE SKLEROSE)

ZEREBRALE KIiDERLAETI{Iß

EPILEPSIE

BLIIOTIEIT LND GERIT§ES SEIIVERI{GGEN

SOTISTIoE AFFEKTIo\EN DES AIßES lJt\D
SEIIER A'ÜIIISSGEEILD€ ( INSSES. SEII-
ST(ERüßEN, KRÄNftIEITEN I.T\D AAIOiA-
LIEN D€S AIJGES)

TAUBHEIT (EINSCHL. GERII\EES IIOEß/ER-
trtGGEN)

SOiISTIGE KRINX}IEITEN DES ÜIRES $D
O€S 9IARZEIfORISAT2ES

S(I{STIOE KRANX}I€ITEN O€S ]€FYEN-
SYSTEI.IS u\D O€R SIrüESmGAl€

,t5

2

4ßO

4 844

r54

373

500

629

I rltB

103

780

l8l

H\PERTO{IE II\D HMHOR1JCKKRANKHE ITEN
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1 Rchabilitendcn 1994
1.11 Nach Art dcr Bchindcrung, Gcschlccht sowic Trägcrschaft dcr Maßnahmc

1.1 1.1 lnegcsanrt

ART DER BEHII\DERUM}

DAVÜ\.I NACH D€I.t TRAEGER DER REHABILITATI$ISilASSMTiG

SI]2IALHILFE

!
KRIEGSPFER-!

VERSORGI.hß ! AREEITS-UnD ! FERo€Ru\ß
KRIEGSOPFER- !

FUERSORGE !
I

INSßESAI,IT
KRINKEN-

GESETZLICHE

TJIIFALL-

VERSICHERTT\ß

RENTEN-

HERZKRINKHEITEN

SilSTIGE KRANXHEITEN DES KREISLAUF-
SYSTEI.IS

XRANIGIEITEN D€R AIil'\ßSOROAT{E
, (OH}IE TBK)

KRAT{I«EITEN D€R VEROAUI.hßSORGA,'IE

KRAI'IKIIEITEN D€R NIEREN tnD DER AB-
LEITEI\IDEN HARMEGE

KRANKHEITEI{ D€R ?,IAE}üILICHEN $D
!€IBLICHEN GESCHLECHTSoRGAIIE, K(I+
PLII(ATIO{EN IN DER SCil{AI\EERSCHAFT
BEI EtrlTBIlUnß LhD Itl I(trHEI€ETT

KMNKflEITEN DER HAUT ND O€S LNTER-
TIAUTZELL6E}EBES

KRANIqEITEN DES SKELETTS, D€R t.T,S-
KELN $D D€S BII\DEGEI€BES

Ko\§ENITALE AIiI{I.IALIEN ( AM}E8oRENE
HISSBILD$GEN, EINSCHL. C(NTER6A'F
GESCMEDI6TE)

nr\ß)

SC}iAEDELFRAKTUR, SO{STIGE FRAKTUREN
OER I{IRBELSAEULE ( O{E qJERSC}IIIITT-
LAEI{IIIß), FßAKTUREN D€S RII?F-
SXELETTS, D€R EXTREI{IIAETEN;
INTRAKRANIELLE VERLETANßEN

TRAIJI.IATISCTIE AETREIÜ{Nß VO{ GLIE}-
I.IASSEN ODER TEILEN Vil GLIEDI{ASSEN

SOiISTI6E VERLETZTJNGEN IÄD SCHAEDI-
GIJISEN (EINSCHL. LUXATIü\EN, VER-
STAI,ICHIJISEN, ZERR$ßEN, PRELLII\ßEN,
qJETSCHIJISEN, VEREREM\T'\EEN )

KOfLII«TIOEN l\lACH CHIRURGISCHEN
EIISRIFFEN (EINSCHL. POSTOPERATIVER
ZUSTAET\DE )

VERGIFNNßEN U.IRCH DRMEN, IIEOIKA-
IGNTE, SEREN UD IFFSTOFFE;
TUISCHE ]{IRKI.T\ßEN IX.IRCH I,E DIZINISCH
NICHTGEBRAEIJCHLICHE STJBSTA'iIZEN

S\IfTO,C IIID SCHLECHT BEZEIC$ETE
AFFEKTIO\EN

INSGESA}IT

t23

55

95

30

7

596

427

aä

008

761

55 US

31 120

27 520

7ß0

2 3tß

60 373

22 tz5

511 219

t9 285

2 969

1 192

473

I 0611

344

188

I 708

258'4

8 :t8{

3 053

215

4ß0

l0

26E.2 871

3 274 13 263 12 819

191 4rß 5l1t 6 7§rs 122 SL7

5 703 2ß 842

t72 470 5r3 | 024

42 473 12 660 { 095 { 8S0

150 344 L7 7t6 1 585

22 A§ 3 9§':l l5 761 3 {16

136 I 321

2Lfl 50 :88

79 r 607 2 908

73 S136 S6 179 50 908 263 019

204

103

lrß

116

60

22

I 0&) 2 r§ll

!E 097 a7n

7% 04L llE 537

8 3114 1 410

2 610 16S

78 537 t2 2?3

20 t54 118

49 408 225t

r 9{0

SrNl

23 #7

I 786 835 388 791

L44

85

r0s

76

42

44

1 1ß7

:83

62

t1ß

r12

t1l8

34

s2

3ts

44 N2

!B

2?

623'4t2 370
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1.11NachArtdctB"h,nd".ffiTrägclschaftdcrMaßnahme
1.11.2 Männlich

ART OER BEHIIIOEflNß

DAVil t'lACH DEil TRAEOER OER REHABILITATIO{ST{ASSM}iG

KRANKEIF !

GESETZLICHE

I'\FALL-

VERSICHERI.hß

RENTEN-

!
KRIE6SOPFER-!

INSGESAI.IT vERS0R0thß
üD

KRIEGSPFER-
FUERSOR6E

ARBEITS.
F(EROERIIß SIIZIALHILFE

TUBERKULOSE

AIDS (HIV-IIUEKTIO)

POLIOTIYELITIS UÄD SilSTIGE NICHT
OURCH ARBO-VIREN HER^/ORGERUFENE
VIRI'SKRAT.IKHEIIEN OES 2ENTRAL'€R4/EN-
SYSIEI{S

SOTISTIOE IIfEKTIGSE tJIÜ PARASITAERE
KRÄNXHEITEN

t€UBILDIJIGEJTI

DIABETES I.IELLITUS

SO{STIGE EIÜOKRINOPATHIEN, ERTTAEH-
fl,nßS- tlilD SToFFTECHSELKRAITKHE ITEN
SII{IE SIGRLT\ßEN IM II.IT''IITAETS-
SYSTE}I, KRAIiIKHEITEN OES BLUTES t,hD
OER BLUIBILOE]üEN OR6A'E

PSYIHOSEN

ALK$IOLABHAEMiIGKEIT

I,EDIIG}fNTEIIF LND OROGEMBHAETSIGKEIT

WSCHRIEBEI€ ENIUICKLIJT\ßSRUECKSTAEN.
OE (INS8ES. LESE- tX\D RECHTSCHREI.
BESCTT{AECHE, RECHENSCI}IAECHE,
RUECKSTAM) IN DER SPRECH- UID
SPRACHENI}IICXLtnß )

SO{STIGE iIEUROSEN, PERSGNLICHKEITS-
STERI.hIiEN (PSYCHOPATHIEN) $D
ANDERE NICHTPSYTHOTISCHE PSYCHISCHE
SI(fRtnßENi (EINSCHL. AIWASSUISS-
STOERLNEEN I.hD STOERLT\EEN DES
S()zIALVERHALTENS)

oLIGT PHRENIEN ( SCil{ACHSItf'l )

E'{zEPHALOTIELITI S DI SSEI.IIMTA
('{JLTIPLE SKLEROSE)

ZER€BRALE KIT\DERLAEIIIII.Nß

EPILEPSIE

ELII\DTIEIT Ut\D GERIIEES SEHVERI.IOEGEN

SII.ISTIOE AFFEKTIO\EN D€S AUGES tnD
SEII€R ATÜIA'SSGEBILDE ( INSBES. SEH-
STO€R1I\ßEN, KRA'{KHEITEN I.'IID AN$IA-
LIEN O€S AIJC|ES)

TAUEHEIT (EINSCHL. GERIiTES HffiruER-
].I(EGEN)

SOTISTIGE KRAT{XHEITEN D€S !}IRES t.hD
D€S I,IAR2EIf ORISATZE S

So{STIGE KRÄNX}IEITEN oES I\EFvEtg
SYSTEIIS t,\0 DER SItüES0R6Alt

HYPERTOTIIE UO HMHORTJCKKRAIKHEITEN

-78-

218

12 *lr
r32

79

20

150

:tg

1194274

47

:88

2 512

4l F36

15 787

13 0111

I 56S

22 9ß

5 SEs

34 2ß

42 L43

11 054

1 878

7ß

3 444

5 578

2 8§ts

.2 778

2ß2

l4 602

21 :t31

22

79

54ts

4 011

4 032

2 :80

1 015

706

3t2

60

3 334

lgs
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244

4 413

4 AA2

1F

tß2
37 oSt

I 1169

I 418

2ß7

20 318

4 580

ß 476

7 702

1 073

28

974

29S

5{18

339

1 013

57S

ts tß2

4

31

2 680

l1§t

83

42

r 590

129

152

130

zß

220fj

I llE

11 5(E

6 533

6 473

2ß

188

7 757

2 209

1 S{5

1 821

I 0{l

I 972

62

lxt

r 56{

I 92:t

7 027

t3 2ß2

2 580

28ß

77

206

310

:F5

829

72

8l

51

ß
20t

31

31

2ß

11

4[t

1{

15

l7

20 7977A

24

423

ß
323

34

220

n

.57

22

80

115

60

fft0
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1 Rchabilitandcn 1994
1.11 Nach Art dcr Bchindcrung, Gcschlccht sowic Trägcrschaft dcr Maßnchmc

1.11.2 Männlich

INSGESAI,IT

DAV(N l\lACH DEI,I TRAEGER D€R REHABILITA"ASI6S5MITt

6ESETZLICHE

LT\FALL-

!
KRIE6SOPFER- !

RENTEN-
vERSoRGU\ß

UND
KRIE6S{PFER-

FUERSOR6E

AREEITS-
FOERDERTNßKRANKET\F ! SOZIALHILFE

VERSICHERTJIS

ART OER BEHIT\DER.Nß

HERZKRANXHEITEN

SIIiISIIGE KRÄNX}IEITEN OES KREISLAJF-
SYSTE}iS

KRANK}IEITEN OER AT}iI\ßSOßSAI€(olt€ T8K)

KRANKHEITEN DER VERDAUTI\ßSOROAM

KRAIIIKIIEITEN DER NIEREN $D oER A8-
LEITEhDEN HARNT€GE

KRA,iIKHEITEN DER I,IAEIÜ{LICHEN I,\D
,GIBLICITEN GESCHLECHTSoRGA'€, Ko,t-
PLII(AIIü\EN IN DER SCH{A,IßERSCHAFT
BEI ENTBI]UX.T\E üD IM I,.IOCHENtsETT

KRANX}IEITEN D€R HAUT tAD OES I'{TER-
HAI.ITZELLGETEBES

XRÄNX}IEITEN O€S SKELETTS, DER TITJS-
KEI.I{ UD OES BIIDEGE}EBES

KO\ßENITALE AI\IO,'IALIEN (AM}EBOREI{E
l.lIsSBILDt \ßEN, EINSCIIL. CNTERGAT{-
6ESCHAEDIGTE )

FRAXTUR DER I{IREELSAEULE I4IT RTJECXEITI-!
].IARXSSCIIAEDI€Inß (QIJERSCTT.IITTLAEI}. !itl\ß) !

3 6rß

1 020 456 m

l5 1F9 2 777 $1 a 240

!184 5El5 41 655 182 251t 865

3 702 2 570

2 009 t22 374

50 114 31 504 I 211

19 098 8St 131 m

s9 273 90e 18 !85

I 011!,

22 203 62

I 794 4 079 40 3 081

978 789 1{t3 678 55 377 s29 ß

242

5 4e1

81 866

22 465

llEl1 771

3 A74 3 760

17 180 1 319

27% 111 552 26&

104 8ß

310

579 1 832

52 2A D0 lß 28 oel

87 5113

33 094

51 763

t7 568

3 885

30 972

16 074

12 503

2 680

965

5!t5

ß7

851

247

t32

13

l5

22

50 465

15 051

28 S45

12 ßa

1 4rNl

5 475

r 6{0

5 722

2 137

t ?02

!F

50

!F

27

37

20

ß

758

183

154

5 3r8

q72

87

SCHAED€LFRAKrUR, SOIISTIGE FRAKTUREN
DER I{IRBELSAEULE (OTTE qJERSCISIITT-
LAEilTNE), FRAKTUREN OES RtIfF-
SKELETTS, DER EXTREI.IITAETEN,
INTRAKRANIELLE VERLETANEEN

TRAI'IIATISCHE ABTREIÜ{JTü V(N 6LIE}-
I,iASSEN DER TEILEN vtltl GLIEDiIASSEN

SO{STIGE VERLETANEEN t'\D SCHAEDI-
6üßEN (EINSCHL. LUXATI$EN, VER-
STArcHUISEN, ZERRNßEN, PRELLI.hßEN,
qJETSCHU\ßEN, VE REREN{I hIiEN )

KO?LIXATIC\EN t\lACH CHITIT,RGI§CHEN
EIISRIFFEN (EINSCI'IL. POSTOPERATIVER
ZUSTAET\DE )

88

9l

2 877

87

19

110

1&t

ß663

70*t

VERGIFT$ßEN U,RCH DROGEN, rf,oltq-
iGNTE, SEREN üD II.PFSTffFE;
T0xISCtlE Il|IRXtnIiEN DURCH I€DIZINI
NICHTGEBRAEIJCTTLICHE SI.l8STA'{ZEN

scH I
I

SYI?TOf üD
AFFEKTIO\EN

SCHLECTIT BEZEICl.nEIE

INS6ESA'{T

-79 -



1 Rehabilltandan 1994
1.11 Nach Art du Bchindcrung, Gcschlecht sowic Trägcrschaft dcr Maßnahmc

1.11.3 Wciblich

ART DER BEHIiD€RtnE

DAVü{ lt,lACH DEl.l TRAEGER DER REHABILITATIN$,IAS$.IA,}IG

!
KRIEOS(PFER-!

VERSOROUG ! ARBEITS-IJI\D ! F(fROEilNß
KRIE6S(PFER-I

FUERSOROE !
!

KRÄNKEN-

GESETZLICHE

IJ'SALL-

VERSICHERUNß

RENTEN-
INSGESAI{T

SIIZ IALHILFE

TUBERKULOS€

AIOS ( HIV-I]f EKTIO\I )

POLIOITYTLITIS LND SdSTIGE NICHT
DURCIT ARBO-VIREN I{ERYORGERUFEI{E
VIruSKMNK}IEITEN D€S ZENTRALI€FYEN-
SYSTEI{S

SOISTIGE IAFEKTIIESE t.hID PARASITAERE
KRA'{XI{EIIEN

I€UBILDI.hEEN

DIAEETES I.fLLITUS

silsTIGE SpoXRINoPATr,rtr€lr, Ef,tr€n-
RIIS§- I,IIO STtrFI€C}iSEL§AfiIIGIEIIEil
SO{IE 6]TER,I.hß€N IH N,.i{ilITAEIS-
5Y519i, IR.AI{XHEITEN DES BLUIES üD
DER BLUTBILDETOEN IIßGAIE

PSrcHt$il

ALKÜIOI.ABT§ETG IGXE I T

'fDIKTENTET'I- 
I'\D DRMEME}IAEI\ßIGKEIT

IJIISC1IRIEEEI€ ENIXICKLI'\ßSruECKSTAEN-
O€ (INS8ES. LESE- $D RECHTSCHREI-
8E SCIT{AECHE, RECHENSCTflAECHE,
RUECKSTAIÜ IN DER SPRECH- tnID
SPRACHENIXICKLLNß )

OLIGOPHRENIEN ( SCTII"IACTISII$I)

ENZEPHALOTYELITI S DI SSEI{IMTA
(IT,ILTIPLE SKLEROSE}

ZEREBRALE KII\D€RLAEITTJIS

EPILEPSIE

ELIITOHEIT UT\ID GERIIIGES SEHVEM{IEGEN

SÜ{STI6E AFFEKTIC\EN D€S AI'GES $D
SEII{ER ATÜIA'GSGEBILDE ( INSEES. SEH-
ST(EftNßAN, KRANKHEITEN LhD AAICIA-
LIEN DES AUGES)

TAUBHEIT (EINSCHL. GERIIIEES HERVER.
II(EGEN)

SOTISTIGE KMNXHEITEN OES OTRES III)
O€S ]{ARZEIfORTSATZES

SO.ISTIGE XRANK}IEIIEN DES T€R^/EN-
SYSIE},IS U\D DER SIAI\ESORGATG

SO{STIGE I€UROSEN, PERSGNLICHKEITS-
STERTI{iEN (PSYCH@ATHIEN) UID
AI\D€RE NICHTPSYCHOTISCHE PSTCHISCHE
ST(ERIißEN; ( EINSCHL. AI{PASSIX\ES-
ST(ERNßEN LT\D STGRT'\ßEN DES
SOZIALVERTIALTENS )

IIY?ERTINIE LND HMHDRIJCKKRAI{K}IEITEN

-t0-

ßt

2 2r8

72.

12 {190

15 .1S2

9 rß1

5 1101

2tß

73 098

7 442

2 S36

5rN)

1 918

1 950

1 751

.2 013

I 508

tl 72G

20 730

127

r19

472

I !ll4

6 673

5Zn

2 6i:E

!§5

gt

t2 771

3l

I 027

ß
327

51

3!18

157

313

5 308

93@

{59

27

8 30

L2

42

7

16785

:l:l

207

65

8

ß

51

3

32

1 120

63 SF4

4 520

I 1l{

2 zim

4 rE2

1 :§rl

6t

5{ 250

1 053

1 586

2*l

507

126

{l0l

208

580

44ß

l0 618

1l 91

1011

20r

1 0r*l

7L4

3 tüt3

2l 11 {&t

4 324

4 504

Z§

lost

870

1 280

:t8

24

150

47

2

1

5S

1 15!l

t§iz

{§E

6 :85

r 650

2 0t8

77

157

190

27iJ

17 §X92 42

103

36

.10

I
24

220

!18

35

8

t70

312

921

r 2Et

623

I 191

4!Xt

ß

:FO

8{

60s

l9



I Fchabilitandcn 1994
1.11 Nach Art dü Bchindcrung, Ggschlccht cowic Trägcrschaft dcr Maßnahmc

1.1 1 .3 Wciblich

ARI O€R BEHIhDEMNß

DAVOII I{ACH OEI,I TRAEGER DER REHABILITATIilS}IASSMITf

INS6ESAilT
KRA'{KEN. !

6ESETZLICHE

IJIFALL-

VERSICHERTI\ß

! RENTEN.

KRIECSI]PFER-
VERSORGTI\ß

KRIE6SPFER-
FUERSORGE

ARBEITS-
FIERDERII\ßUt\D SOZIALflILFE

HERZKRAIIIOIEITEN

SINSTIGE KMNXHEITEN O€S KREISLAUF-
SYSTEI{S

KMNX}IEITEN D€R AIilNESORGA'€(OtI€ TBK)

KRANKHEITEN D€R VERDAUüßSORGAI€

KRÄNK}IEITEN OER NIEREN tnD DER AB-
LEIIET{OEN HARÜ€OE

I«ANX}IEIIEN DER I{AEIT{LICHEN t'\D
]{EIBLICHEN GESCHLECHTSoRGAT{E, K0.r-
PLIIGTIO{EN IN DER SC}T{AISERSCTIAFT,
BEI ENTBIID$ß UD IM HMHEIAETT

KRÄNXHEIIEI'I DER HAUT thD DES t {TER-
HAI,ITZELLGEI"EBES

KRANK}IEITEN D€S SKELETTS, D€R }TJS-
KELN $ID DES BIiDEGEI.EBES

K$ßENITALE A{O.IALIEN ( A'SEBORE]E
MISSSILDI'\GEN, EINSCHL. CilTERGAI{-
GESCHAEO16TE )

FRAKTUR DER I,,IIRBEL§AEULE MIT RUECKEN-
I'TARKSSCHAEOIOIÄß ( QIJERSCTI{ITTLAEH-lriß)

SXELETTS EXTRETITAETEN,
VERLETZI'*iEN

TRAI,{ATISCHE ABTREN\TNß V(N GLIED-
}IASSEN ODER TEILEN V(N 6LIEDiIASSEN

SO{STI6E VERLETANßEN UND SCHAEDI-
GU]SEN (EINSCHL. LUXATIü\EN, VER-
STAIJCHLNGEN, ZERRTÄEEN, PRELLLNßEN,
QUETSCHLnßE'1, VERBREN\UiEEN )

l(Of LIIqTIÜ\EN ]\IACH CIIIRURGISCHEN
EIISRIFFEN (EINSCHL. POSTI]PERATIVER
ZUSTAEID€ )

IERGIFTI.nßEN D{iRCtl oR(trEN, tCDIlq-
I€NTE, SEREN I.hD IIfFSTOFFE;
TOXISCHE I,IIRKU\ßEN DURCH IEDIZINISCH
NICHTGEERAEIJCHLICHE SUBSTANZEN

S\I?TOf I'iD SCHLEC}IT BEZEIChETE
AFFEKIIOEN

INSGESAIIT

:€ 063

2e 1fi

43 §2

t2 440

3 876

24 t47

15 01t6

15 017

4 600

I 3trr

6114

I 908

7 074

6 274

6 797

I 520

108

53

52

19

ß

657

616

22

19

725

180

98

LM

9ll1l

26€,2

925

89{

2L3

5 068 2 035 2 363 62Sr

20 &E 3 ltsl 2ß5 70z3, 7 37e

3{10 {06 103 881 I l$l 61N' 40 561

4 842 S:E 3 l:]3 4 §7

601 a2 50 $ 22 263

ß4n 10 §89 4 4r§t 2r I 130

57 19 56 5:t6 ß7

l0 135 L 347 4ß4 I 268 2 19Sl

8S'1 32 6E€

186 54 15 24

t3 773 an7 lts to23 1 076

808 0€6 2rE 113 t8 559 rl25 881 8 880 92 89{ l5 SrB

97

56

20

L2

I 477

58

2l

81

l5

t2

1303 203

778

72 74

23



1 Rchablli
1.12 ltlach Art und

LFD.

NR.
ART DER BEHII\DERUß

DAVtll i,lACH

l,CCE-
U\TALL

VOR ! BEI

DER GEBURT
ENTSTAADEI€ BEIIII{)ERNß

INSOESAI{T
AREEITS-
üFALL

1 TUBERKULOSE

2 AIDS (HIV-IIfEKTIOII)

3 POLIOIYELITIS UD SOSTIGE NICHT UJRCH AREIFVIREN HEM/OROE-
RIJFE]€ VIRTJSXRAN|(}IEITEIII DES ZENTRAL'{ER1'ENSYSTEI.IS

4 SftSTIGE IIfEKTIGSE LND PARASITAERE KRÄNXHEITEN

5 I{EUBILDII*iEI{

6 OIAEETES }IELLITUS

7 SIT{STIGE EADOKRINPATHIEN, ERNAEHRI.hßS-üD STTFI#CHSELKRAI{K-
HEITEN SÜIIE STGRI.NßEN II{ III{IIITAETSSYSIEI{, KRÄNKHEITEN
DES BLUTES UD O,ER 

'*,',.0.*.P 
ONGÄE

8 PSYIHOSEil

9 ALKOIOLAEHAEI§I6KEIT

10 }COII«Iü.ITET\F t'\D ORGEI{ABHAEISIoKEIT

1I I}ISCHRIEEEI€ ENI}IICKLII\ßSRIJECKSTAEIO€ ( INSBES. LESE- LNO
RECHTSCHREIEESCBIAECiIE, RECHENSCiIIAECHE, RUECKSTAITID IN DER
SPRECH- tnD SPRACHEXIUICKLLN} )

12 SO{STI6E T'EUROSEI{, PERSGNLICHKEITSSTERLN§EN (PSrcH(PA-
IHIEN) tnD AMERE NIC}ITPSYCHOTISCHE PSrcHISCHE STOERT'TGEN;
(EINSCIIL. A'PASSI'\ßSSTGRtNßEN $D ST(EMNßEN D€S SOZIAL-
VERTIALTENS)

13

l4
15

l6
t7
18

OL IO@HREI{IEI{ ( SCT}IACHSIIÜII )

EIIZEPHALOML I TI S DI SSE}TIMTA ( ruLT IPLE SXLEROSE )

ZEREBRALE KII\D€RLAEIT{Iß

EPILEPSIE

ELIADIIEIT LND GERIIGES SEHVEfu'(EGEN

SNSTIoE AFFEKTIC\EN DES ATJGES LND SEIIIER AIÜIAAESoEBILD€(INS8. SEHSTGRTT\GEN, KRAIKHEITEN tI\D AIiI(}.IALIEN DES AI.GES)

TAUEHEII ( EINSCHL. GERIIG€S HOERYER}I(EGEN)

SC'ISTIGE KRAI\IIOIEITEN D€S OIR€S tT\D O€S ]{ARZEiIFORTSATZES

SOIISTIOE KRINX}IEITEN OES IUm/ENSYSTEI'IS IJIIO OER SI]Ü\ESOR6AT{E

HTPERTOTIE IAD HOCHDRIJCKKMI{KHEITEN

IIERZKRAI\IXHEITEN

SO{STIOE KRAIKHEITEN DES KREISLAUFSYSTEHS

KRAAIKHEITEN OER AII'It,|I\ßSOR6AI\|E ( OTü\E TBK)

KRAI\IKfIEITEN DER VERDAUUNßSORGA'IE

KRAAIKHEITEN OER NIEREN I,JIID OER ABLEIIEIDEN HARI{€GE

KRAAIK}IE ITEN DER I,IAETIiILICHEN UND If IELICHEN GESCHLECHTSOR-

l9
20

2t
22

ß
24

ß
ß
2l
ß

6AAIE, KO?LII TI$EN IN OER SCI}IAM}ERSCHAFT, BEI ENTBIhDLNß
IJ\D It.I ilMHEISETT

ß KRA'IKTIEITEN D€R HAUT üIO O€S IJNTERHAUTZELLGEI.IEBES

30 KRANX}IEITEN O€S SKELETTS, D€R I'SKELN $D OES BIAIDEoE}EBES

31 KO\ßENIIALE AI{(MLIEN (A'SEBORE'§ T.IISSEILOü§EN, EINSCHL.
C0'ITERGAISESCHAED I6IE )

32 FRAI(TUR DER I,IIRBELSAEULE llIT RUECKEIüARKSSCHAEDIC$ß
( qJERSCHiIITTLAEtttÄß )

:B

3{ TRATTTIATISCHE AETREN\T.Nß VOiI OLIEOI{ASSEN OOER TEILEN V(N
GLIEDfiASSEN

SCHAED€LTRAKTUR, SO{STIGE FRAKTUREN OER I{IREELSAEULE ( O{\E
qUERSCllrlITTLAElit[\E), FRAKTUREN DES RIifFSKELETTS, oER Ex-
TREMIIAETEN; INTRAKRAAIIELLE VERLETA.hßEN

SilSTIGE VERLETA.NßEN IID SCHAEOIGLNßEN (EINSCHL. LUXA.
TIü\EN, VERSTAUCHUßEN, ZERRttülEN, PRELLIhßEN, qJETSCHIT{-
CEN, VEREREIU\T.NßEN)

K(TLIKATIOEN ]llACH CHINJRGISCHEN EIT€RIFFEI{ ( EINSCHL. POST-
TPERATIVER ZUSTAEI\D€ )

VEROIFTUßEN OURCH DR(trEN, IEDIIüIfNIE, SEREN LND IIfFSTOF-
FE; TUISCH€ XIRKI.hßEN UJRCH IEDIZINISCH NICHTGEBRAEI,CH-
LICHE SUBSTA'{ZEI{

SITfTOG Ut\|D SCTILECTIT BEZEICTf\ETE AFFEKTIO\EN

INS6ESA}{T

!t5

.F

37

!E

!§

3

4

l1{
n

tE0

159

6lllt

730

1l0l

277

n 233

l9 030

28 376

I 08r

s2 2N

23

72

86

56

13

3

2

3

1

I
27

I

4

I
t4
ts
3l

rl5

16

96

t2

404

307

4

7

8 4183 2

1

3

2

7115

18

4

I
E

7

4

4

4

26

42

t23
56

95

30

7

241

65
814

27A

§2
5A

8{S

7S'

090

324

081

596

827

625

008

761

089

097

04r

344

610

537

0511

408

s{0

8l1§t

587

835

s0
8 761

32

410

538

75r

251

I 273

407

r 581

26

319

t24
392

37

97

700

ls9
L 024

5

72

87

77

30

80

24

3S:l

4

18

14

1

3

1l
t2

234

2 793

27

30:t

10

I

I

4

2

4

l3
1

2

5

I
I
I

1e

8t

10s

8

l9
73

72

178

8{
165

41

l4

b

36

?ß

8

2

75

20

49

1

2e

I 785

14

916

3§2
5 s51

115

4

258

35 783

7

66

4 322

2ß

32 9!E

558

20 ß7

3S

:}3

109

60 {20

5

3{rt

10 471

56

2f§,2

t7

t2

58

68

23

88

11

16

20

3t

5

5l

-82-

5 91tO 73 02



tandcn 1994
Ursachs dcr Bchindcrung

URSACHE D€R EEHIiDERUNß

SO{SIIGE UR-
SACHE MER

AÄIERI(AIU{TE
KRIEGS-, I.€HR-
DIENST- ODER
ZIVILDIENST-
BESCHAEOIOUiIO

SilSTIGER MER
NICHT MEHER
BEZEICTf€IER

HAEUSLICHER
IÄFALL

VERKEHRSII\FALL
IfHRERE
URSACHEN

BERUFSKRAiIKHEIT
ALLGEIGIiIE
KRÄNXHEIT

( EINSCHL.
IilPFSCHADEN)

EETRIEBS-
l,€6E-

üFALL
U]fALL

LFD.

NR.

1

I
2t
30

1

I

1

1

1

I
4

6

1

3

13

2

I

2 624

4

a;
286

l5
44

242

7

59

l9
65

2 773

2

1(N!

142

B

190

1t5

22 604

107

r58

{ 078

113 37§l

25 58

26 579

L2 2t5
26 05:l

6 58S

I 579

L24

172

5rß

2 l:E

1 061t

6 :F7

2 272

1 116:t

4l rl08

I 1173

6 (E:l

273

26
I 5«t
2 27'

1 310

1 856

873

2 072

§§t
4 147

I &r3

3 755

1 {6€
1 212

505

4 771

s8 530

{41

I 181

581

18G

704

270

2ß

158 7an

I
8

l9
5

15

:t5

4

21

178

*t
2

3

42

110

26

5

30

7

1

18

88

!E

28

83

82

I

8

6?

6

40

96

2A

27

16

§t3

19

2

17

16

7

5

2

2

2

5

1

1

5

1

2

I

I
24

l5
6
511

!F
10

28

58

5 520

55

72

103

2

4

7!5
7!E

«16

*2
o2s

414

3

2

1

2

20

40

118

s4

8{
n

6

6116

4tß

52St

20t
8EE

3r0

311

753

115

ß5

5 520

23 650

8$ 811

5115

t3 0011

5{'0

5 4i21

9r0

!ß

6

1

1

3

2

l3
26

19

14

1

1

r52

a2

53

1 612

t25
s29

23S

462

245

132

5

7

282

22

74

32

t4
16

3

2

2

2

2

13

292188

2

27

3 170

!r83

5 243

26€

| 276

59

45

I
37

I 7fJ2

285

8 588

250

I 503

67

ß
73

13 285

13

18

5 568

7

5 573

| 471

402

2

202

31

15 157

10

83:l

30

22?

6

:lst

5

,01

151

65

137

111

lls,st

3 944

17 610

15 lU

ll0

13

s67

53 759

2gl
rs 5!r3

2

2

I
3

1 :tso l1 3115

-t3-

1 40€ :82

1

2

3

4
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I
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111
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ß
ß
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1 Rchabill
1.13 Nach dcm Bcruf vor Durclrf{lhrung

LFD.

NR.

!
! BERI.IFS-
!
!6RI'PPE
I

EERUFSABSCIf{ITT 1)
VOR OI,RCHFUEHMI'ß

DER BEruFSF(ERDERND€N
REIIABILITAIIO'I '

DAV(N II{
INSßE§AI.IT

1{ l8 t8 6 6 35

r0o
2 0l-06

3 07-08

{ 10-11

5 12-13

6 14-15

7 16-17

818

I 19-211

10 25-30

11 31

t2 32

13 :E-!E
lal 37

15 ltsFait

tB {!ti{7
L7 !B-ß

18 50

19 51

20 52

21 53

22 s4{,5

23 50+1

I
IA

IIA

III A

III B

III C

III D

IIT E

III F

III 6

III H

III I

III X

ELEKTRßER1JFE

MOTITIERER/'.IüTIERERITüEN tT\D
IfTALLBETFE, A. N. G.

IEXIIL. l||D EEKLEIUNßSEERIJFE

III L BERTJFE I}I DER LEDERHERSIELLI.iß,
LEDEf,- ND FELLVEfiANEEIüNß

lII fi EtrtAE}IROßS8€RttrE

ItrI fl ,HMH-, TIEFBAUBERUFE

III O AIISSIUOERIFE, POLSTERER/POLSTER-
:lilEIll

III P ffiR'FE Iil DER HOLZ- tno KNST-
STOFFYERIRBEITII$

III Q ITALER/I,IALERITI.\EN, LACKIERER/
LACKIERERI]iIEN tnD VEftI. BERUFE

NICHIEM€RESTAETIGE 2)

BERI'FE IN DER LANFI TIER., FORST-
I.IIRTSCHAFT UIllD Itl 6ARTEIBAU

BERGLEUTE, I{II€RALOEHIIIüR,
-ATJFBEREITER

BERI'FE IN D€R STEI]§EAREEIT1iG
MD BAUSTOFFHERSTELLI.hß

KERA},IIK-, GLASBEruFE

CHEI,IIE-, KIf{STSTOFFBERUFE

BERUFE IN DER PAPIERHERSTELLT.Nß,
-VERARBEINNG tnD IH ORIJCK

BERTJFE IN OER HOLZBEARBEINNß,
IIOLZ- I.hD FLECHIMREMIERSIEL.
Lü§

BERI'FE IN OER I€TALLERZEI,,OU\re
t.hD -EEAREEITIT\ß

I.f,TALL-, i4ASCHII\EißAIF t'\D TIEi-
MI\DTE BERTJFE

I{AREI9RIJEFER/}{ARE]WruEFER IIVIEN,
VERSA'\DFERT IGI.IACHER/VERSAADFER-
TIe{ACHERIIü\EN

HILFSAREE ITER/H ILFSAREE ITERII$EN
It.l]\E NAETIERE TAETIOKEITSATSAEE

MASCH INI STEN/I,BSCHINI STITU\EN üD
A'GEHOERIGE BEruFE, A. N. 6.

IIIßENIEURE/ IISENIEURINI\EN, CHEt.tI-
KER/CIIEI{IKERIIU\EN, PHYSIKER/PHY-
SIKERIIÜ\EN, I,IATHE].,IATIXER/ilATH€TA-
TIXERIN\EN

TECTfi IKER/TECHNIKERITü{EN,
TECtfil I SCHE Sü\DERFACHffiAEF TE

t{ARENI(AUFLEUTE

DIENSTLEISTI.hßSIqUFLEUTE I.$D AJ-
GEHOERIGE BERUFE

VERKEHRSBERUFE

oRGANI SATI(I\|S-, VER!{ALTII\ßS-,
BUER(BERT,FE

OROMAßS- tI\D SICHERHEITSEERUFE

SCHRIFTIERKSCHAFFETO€ ; -OROf€nD€tiD KUENSTLERISCITE BEruFE

6E $NDHE I TSDIENSTBERUFE

S@IAL- tnD ERZIEHTÄßSBEruFE, Ar{-
OERhEITI6 NICHT GEMI{IITE 6EISTES-
$D MIUilIISSENSCHAFTLICHE BERI'FE

SC{STIGE OIENSTLE I STtnGSEEN,FE

SO'ISTIGE ARBEITSKRAEFTE

24 8?.45

25 66-68

25 69-70

27 7r-74
28 ß-78

29 79-81

30 82-83

31 8{l-85

32 88-S'

III R

III S

III T

IVA

IVB

VA
VB

VC
VD

VE
VF

VG
VH

3St 90-€Et v I
3{t 97-!t!t vI A

!F INSGESAI'T

I 477

I 1§t5

| 577

7q3

aL7

3 004

2 556

922

8$1

31 15{

a 024

7 3:B

5 :rsg

1 1911

1,{ 7S5

20 222'

3 6110

5 755

5 510

{ 956

13 3gS

4 734

13 :E§I

5

I
t7
3rl

!E 082

85

8t

33

56

lSE

161

63

453

2 St85

7t*l

t&)
:!88

101

1 7rß

L 2t7

a4

602

500

16 701

3 1116

677

256

2te
s09

777

A7

24ä
11 780

3 0:E

20ß
1 1:t!'

2tß
5ß2
5 A42

I 030

2 3At

I 879

I 276

2 420

7!Xt

1

3

15

5

6

.2

2

3

3

2

5

I

255

!ß3

90

I 190

3 8111

I 313

25 559

15 5$
4 fj27

I 818

M0

6 519

20 976

t7 934

I

208

79

771

I 015

L82

75

694

202

2 9r§
r{$

185

I 021

422

5 811

{ 190

r 081

558

3 957

1 §tzil

5 866

3 lxto

2

2

tl

3

!81 306 13 500 5{ r§4

1) ]'IACH D€R (LASSIFIzIERNß DER BEruFE 19§12.- 2) IST IN DER KLASSIFIZIEM.hß O€R BERI'FE T992 NICHI ENTHALTEN.

-t4-

92 70r



tendcn 1994
dq bcrufsfördcrndcn Maßnahüc und Altersgruppon

ALIER VO{ ... BIS I''IIER . . . JAIIREN

!r5 415 115 55 50 60 62 82 55 IT\D ITCHR

LFO.

NR.

I 501

2 01ß

4l4t§,

173

2t4
7trt

559

255

2 309

7 279

2 0§B

I 897

I 235

302

3 234
,{ 609

777

I 1811

I 313

t2ß
3 882

I 3§ll

3{l

,*:

311§,

7 518

{ 188

I ?33

4?6

2 503

I 222

2 022

306

180

. 2L7

787

5811

19f'

2 553

6 7:B
I 660

2 004

1 868

3n
3 157

5 478

975

905

| 27E

1 {05

4 50!t

1 650

42t

I t32

:ts0

7 865

1l 184

1 608

422

I 597

3 .8011

Ets0

57

85

L02

312

233

122

1 004

220[,
{18

422

7ß

163

r 3L2

2 851

5511

5&l

485

709

2 070

72ß

120

3 2r4

I 510

7![

a
l8

1

3

2

I
3

252

7

2

I

17

4

13

4

6
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9823

267§t7
7 825
22ß
3 3S9

28i2
3 44§)

730
1 241

11
4
3

Zusammcn

11 760

11 913 7§7

2
1

7 096

7 111

196
2252W

27 169
4
6

1E3
1 356

47
139
259
249

2 437
1 914

131
6E6
64

14tt
72

2(r
36
72

16 536
18

155
8:l5
368

29
2

15
29

917
11
35

19 502

10 902
10 988
5 661

4 All

Sozhl

47

604

lng

24296

Badcn-Worüemb€rg 1§na
38t:

6
3

t6
22
28.t0
I
2

.

2 139

3
7
1

2
6

gilE
023
550
't04
GX)
129
701
@

130

21
1

145
105

Bayem
B€rlin
B.rndonburg
Brcmen
Hamburg
Hessen

Saarland
Sachsen

Th0dngeo
Ausl.nd

1E

1

:
273

Badcn-W0tü.mb.rg
8ay.m
B€din

2

8

2

Th0rtng.n
Ausland

301 (X8 351 076 3It 263 38 loE

mn

Hamburg Hessen MecHenburg-
Voeommemlnsoeaanrt

Badon-
Wortlemb.rg &y.m Eerlin Brandenbutg Bremen(Bun&shnd odtr eusUnC)

Wohnort
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nahm$ 1S4 insoG.mt
lllhruno und dcm Wohnort d.r Rohabilihnden

Lfd.
Nr.

fatrderung ogE 073
256 074§2 07566 0762U o71290 0?E- 07922 0806@ 0Bl58'r 08il613 (Ei!
167 @.t91 @5ß 06c
426 0t751 @'l 080

2 (Bl
1092E'l 093- o9r1 095- 096

107 097- 0985 099
E22 1001 't01

- 1021 1035 'l(x1l(E- 1067 107

1@4 106

20

2707 1(B
2% 110
541 111
175 112
260 1133:X' 114§7 115
56 116

2261 117
5297 118
I 037 1192U 1204«) 121
225 122
584 1232* 12426 123

2
2

1

2

27
12
20

3
12
17

54
20

4
1

2
11«X

1ß
E5

6
2
1

:
a2

1fft
15(N8

107

47
15
n.

3
2
5

15
64E

22-

:

774

3 391
4 998

6E7
76

138
694

229E
19

2 «X)
207ß
52E€4

1 571
9E0

42
810

77
't5E

91 E71

42
22

1

1

,-

6
9

130
4gE7-

2

:

5 102

10

1

:

2
4

":

834

1 2oE
912
121

16
35

1«l
1 011

4ß3
6
2

't7

:
I
.

1
4

1

10
9 739

5

9770

6
15

,,

7

12
8

I 550

I6fl)

374
229

1 OEE
2(E6

4E
8

59
767
337
375
166
36

3 9152g
18

38 607
500

215
19E

16
4

16t
3:11
474
1«)

16
3
3

26
5

16
6

95
2

2
3

11
E2

9tr1
10
3

5
7

i

612

9

89
59
1E

2
06
o-

96
19
3

4
56

10
6

133

6
4
1
4

4219
'113
21

2
1
1

1

4552

097

;
1

28 599

10 197

6 291
4726
3 469

'16.t3@ 306 711

1102 10975 @o'11 57114 47527 276 6i:) 469 15 &,E

hilfe

2
1

110

9
2*.

1

.
1

2

2

3

46

§2
1 357

558
414
67

112
318

32
3@
965
530

41
2315

E57
9Ew

4E14

14G'9

ry
579

8

17
10
26

1gts

E:t2
880
E46
167
&r5il7
&n
256
645
907
152
271
1E6
49

049
61
20

2 og9

507

22

536

349
28
a)o
ß2

3
7

56
752
229

53
136
282
011
O.a

3
679
540

2
31

799
2

12

1 E34

223
6.10
200
676

94
64

250
634
ß2
630
165

61il
979
123
(E2
766

96.]lrt
I
2
2

4
1

5
E
1

4:i

2

1

2

5
738
923
617
075

13
15

206
13
67

1

2
21

1rl9
1 846
3 125
4571

68
14 199

2il0,i4
7 252

8:i1
276
161

4 128§2
1 210

3 379
3 54s
1 912

197
1 937
4%7
3'154

325
1120/1
24ofxl
2ß7

923
1 066

39:!
3 668

222
174

78
2

3

12618 065$3o8 94 lrLt 39576 743Ä3 51 677

Thuring6n Ausland
R€gional

zr.rzuordnenSachsen
Sachson-

Anhalt
Schlesrigr

Holstein
Nord-rhein-
West-falen

Rheinland-
PneE

SaarlandNiedeF
sachsen
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Itd.
lill.

Polloe,ilttl3 urü sorr3tlgo nlcht üJrch Atto.vlr.n
h.n otlanrf.m Vlruskrrnkhalt3n d€s Zontrrlncn sri')ßtgi

Sonrtlgo tnfcktltb. und p.r6itär. l(rr*holtcn
ttlrrbtldun$n
Dt.b.t.r mllltug

2 Rchabilitationsmaß
2.3 Nach Trägcrschaft, Art dcr Maßnahmc

nrch

. &satzltch.lclnko.F I untctt-
v.l!lchcnnlg

3 807

t?2
TN

{l 910

It6 827

2A *§2
28 888

L 420

L2 4ß
t0 705

7 668

176

166

22 ß6
30 062

I OSS

67 !§g

3 654

1 19r

50t

t02

lß !m 16 106

Tubettuloso

AIDS (tllv-Inf3ktlon)
220

27

198

I

Sointlgts Endorrtmp.thlen, ErnähnJms- u.rd stoffrah3elkrrnk-
mlton 3o{1o Störuman irn lirunltä&s}Etar, Kfrnkhoiton
dct Blutcs und der blutbildenden 0rpane

Ps),ct§an
Alkohol!ütngtgkolt
Itdtkalnnt3r}- uil, Drooan.ütngtgk.tt
tlBchrlobanc Ent rlcklung8rtbkst&d. (ItEbas. Lac$- uü
Rachtschralb3ch{ächi, -Rachansch,{ächi, Rilc*3tüd ln d3r
SpractF rrd Sprachanürlcklurlg

Sdrt !O3 l5uroBon, Perrönllchl(eltsstörum.n ( Pr),chop.-t!1ü) r,rd ürdsrc nichtFtrchottlch. Fychisch. Stönn$n;(.lnsül. Aripcaungsstörum3n und Stönrnocn (l.a Sozlrl-
vrsta:l,tairt

gf lffirfir.n ( §ch,rrcfirlnn)

ryr.fsürl,ftß dlsssilmtr (tutlplo SkloEo )

Zarrbrala §nderf ähuttg

EpltrpL
Bltrdrlt ,t d tElng.. SJw.nüg.rt
Sorütl{a lf,f*tlomn öa lrEia tfit 3oinar AnhüEsgabtl(l.(irrb. sfirtönngm, (rsrtfoiton und Arui.llan-d3s AJgcr)

Tr.ffit (oin clrl. g3rlrE r t{5rv.rde.n)
Sonrtig. Xrülü.ttür d.. ürr.3 urd dca lbrzentortr.tz3.
Sorlltig|3 frü*holtcn d33 t5n orr3)EtsE und d.! SlrrEollme
ttrp.rtmta wtl Hocdruckkra*h3lton
tLr2trr.*hattalr
SorEtlgi Xnnktrtt.n d.r xrlsla/f3),rtois
Xrmkh.it.n d.r At[ungsor!üc (ohn TB)
Krütüilt.n d.s Vitüaxr.EEorgr.r3
Xr.nkhaltan dar Nl3ran und der lbleltend.tr tllrllr0a
lcJrl(h.ltan dar n&rnllch3n und ribllch.n OGchlochtsor-gam, lG.Dllk.tlomn ln chr Sch{.neßrschaft, bal Entblndung
urd ilr lbch.nb3tt

fr.r*h.lton dsr tlant und d.3 tfit3fiait2.llgorb..
fülrt(h3lton das Sk.litt3, d.r itJ3k.ln url &3 Blnhgf,,tb3§
Konganltale Ano!.I ien - ( mgpbram Hlßbildung.n, ol.rBchl.
Cmt3rglng33ch&lgto )

Frd<tur dor t{lrbal3ü.rli nit flück.rrr.rtsah&lgutrg(q/3rschnlttlätlüng)
Sch&oltrlktur. soßtloo Frrktur.n d.r Hlrt lsäul. (ohno
qJ.rschnlttlährung), Fralturen de§ Rupf3kalotts, der Ex-trisritätan; lntrrkrrnl3ll3 Vorletzungen .

Tr.unltischo Abtranrurlg von 6l1ednr0cn odor Tellen vori ollodi!ß.n
Sonrtlg. Virlatzuman u'rd Sch&tgungcn (olnschl. Lurc-
tlonan, Varstruchungon, Zorrumsn, Pral lunoin, qJitschun-
gan, Var{rrannungan)

XoipllkltloO.n nlch chlrurgßcmn Elngrilten (olr!§chl. Fst-opar.tlv. Zr.rstände

Vorplftunoan durch Drogan, tLdlkrrenta, Sattn und Inpfstof-tot tlxtach. Iittunean durch nadlzlnlsch ntchtg€breJch-llcha subtmzsn
SrDttrr ufd 3chlscht b.z.lchmt. Allcktlon€n

Irsgotalt

2:2 tß
5 10!r

7 52?

a$2
I 5{1

5 !1119

56

I !60

50

660

6
5113

260

567

I ?21

111 190

6 L22

3l 120

27 520

7ßO
23ß
2 t§n

67?,,
rß 537

I 1110

t6s

t2 274

1116

2?5L

t2 370

388 E

I

5

4

a
42

126

57

9t

30

I
5

rl0

7S5

I

3

100

E8{

915

ß7
{{s
1ru

802

58{
989

2tß
re

328

@2

066

:€6

081

5{
5

27

5 156

la

4S
280

2:27

54 017

tu
:m 311

2tL
107 lE7

2t2§3
58 205

2ltIJ

I 09{

24 50?

I 9G !82

3?4

105

76

Art dor Behlnderung Ißgo3art
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nehmon 1994 anSocaamt
und Art dcr Bchindcrung dcr Rchabilltanden

Davon

den Trägor d€r Rehabllltatlonsnaßnahne

Rent€n-

62
5l
82

2 627

102 892

L4 22t
LA 724

4 857

25 518

8€3
1{r

84 327

3 043

2 745

s4?

1 558

1F6

s9

583

1 61s

t0 523

ß 312

62 377

22 7N
5{ 8111

19 681

3 026

2 702

13

{§sl

5

{10

862

9t2

50{

tzl13

§7
1l 134

6 350

977 818

2 988

4

46

314

17

m
1§

I 061

9l
ß7

4 165

tl4l 918

24 t17

25 6!ß

8 859

28 6:t!,

I tt25

I 002

ß
51

!€6

662

I 851

4 503

3 086

12 136

732

50

47 038

16 1171

2&t
30

t24

83

58

312

162

I {61

691

624

t9 319

1l 071

5 213

189

{111

{st1

3 1l!tl

ao

756

2G
2 613

116

I 086

8115

| 477

ltE
1rl8

s2

77

5 057

348

sl5l

7 888

16 867

t2 020

I 8S:i

91 5:F

296

508

3 668

2ß9

10 5§ß

4E 900

13 S07

ß 149

a?7

ß7
3 602

{ 556

3 510

3 740

2ß3
rt 588

I 1152

7 18:t

2 9L7

I 815

3 631

2 506

950

tt2
44

§B

77

8r9
a2

200

zLB

46

:t53

72

ß
!ß

108

3 771

189

t27
52

1 §tsI

lm
I 274

82
I 0st0

:EO

189

lrl

3 307

3 !81
1 9S{

20 lSEl

5 81{

158

ß7
56{

673

107

830

18{
I 5Sl

tß
2tß
l16
190

53

74

60

50

1 6:B
3ß0

305

166

332

rl9 300

625

357
{61

I 82L

I 0&l

I lät

537

081

520

4i29

:E:I
307

296

085

64
085

16 295

sE7

652

4 170

5 027

4G5

4 L32

2 62,I,

6 :P{
2 515

10 705

1l 8ltst

13 811

5 708

2 843

10s

ut
2

1S

53

!88 ll 8:6 98 791

2

19

*t
llll
52

84

6
5

5

152

1lE

269

{88

125

t8?

!§

72

1115

50

1416

88

27

6 9r9
n

7:t:l

{ 586

18 525

l7 r72

1 61ß

64 542

16

1n0

I

I

5

13rl

866

:XE

{{8

917

l9
56{

6

s02

038

37t

781

SE

20

186

2

1

l5

71tSl

sn7

3{l

654

2{j4

I 873

lt l5l

1 75{

424

3 801

320 769

ß

3 206

36 808

18 5:Ir

1 :§ 9!t5

2165
I 378

I 785

183

4 115

{17 851

naoh Art der REhabilltationsnaßnahil€
llrßnatlien zur

sozlal€n
Einglisdenrng

Kriegsopfer-
versorgum und
Krisqsopf€r-

fU16org€

Arb€itsförderung Sozialhilfe l,ledizlnischs I Berufstördernde
I

RBhabi I ltat ionsn6ßnalI11€n

-97 -

rfd.
Nr.



2 Rchabilltadonsmaß
2.4 Nach Trägcrschaft,

LFD.

NR.

TRAEGER DER
REHAB I L ITATI ilSIIAS§I.IATIi€

ART D€R I{ASSIi|ATI€

REHABILITATI(I'lS

DAV(N
INSOESAI{T OHIü AISABE IIIT AISABE

D€R DAUER IT{TER 2 2 3

GESETZLICHE KRANXEIIVERSICHERT.Nß

I€DIZINI SC}IE I,IASSMIüf N

1 I{ASSI{AI$G DER STATI(MEREN EEHAI{OLIJIß

2 SO{STIGE I.IASSMIIf

3 STATIIMERE EEHAI\DL$ß LND S(NSTIGE
r,tAs§l\lAr0G

II I.EITERE I,IASSMH.IEN

5 A.,SANGN

GESETZLICHE IT{FALLVERSICHEilN§

i,tEoIzINI SCHE titAsSt{A|.il{EN

5 l,lASSMtlG oER STATI(MEREN BEHA DLthß

7 SfiSTIGE IIASE{ATiG

8 STATIINAERE BEHÄI\DLISß I.hD SINSTIGE
r.rAsSI{AHG

9 I.CITERE I,IASSIIIAIf|EN

10 AJSA}I{EN

BERUF SF(f,RD€RNDE I.IASSII|AISGN

HILFE AJR ERLI'SIIß OOER
EIIIES ARSEITSPLAIzES

ERHALTIT\ß

BERI,IFWORBEREII1I\ß 1)

AUSEILDI.hß

t ,tscHuLthß

FORTBILDTJIS

I.OSSMIiiE IN EII{ER I.ERKSTATT
FUER BEHIT{DERTE

ll

t2
l3
l{l
15

l6

t7
18

19

SOISTIGE I{ASSMTT.IE

I€ITERE I{ASSMIIIN

20

2t

22

n
24

2USA''I.EN

I,IASS'{ATIfN A,lR SI]ZIALEN EIißLIED€RIJIS

PAEOAGMISCHE IT\D/OO€R SCHULISCH-
PAEOAGM I SCHE IIASSMIf.E

I1ASSMTTC IN EIT€R IIRKSTATT
FUER BEHII\DERTE

S0,IST I6E tlAssl.lAtff,

}EITERE I,IASSMil{EN

zusali€N

GESETZLICHE RENTEIWERSICHERNG

MEDIZINI SCHE I,IASSIIA}f{EN

6 I.ßS§MI.iI.G DER STATIflAEREN BEHAADLI.II§

ß SINSTIGE I{ASSMTII€

27 STATIO{AERE BEHAI\DLhß tAD SI}ISTIGE
T.IASSI'|AITG

A hEITERE NASSIvAilfN

29 ZUSÄIIGN

E IIIIER l.lEGEN OER BEH II{)E mX\ß ERF OROERL ICHEN GRIADAUSB I LDUIS1) EINSCTIL
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p az6

388 798

:88 7$

71 8St1

3 3rl9

322

5 077

80 6*l

3 349

s 077

a4E6

lll :€1

,ffl7

t4 a?a

s 2s4

322

5 556

!ß8 ?EE

388 75

71 €Etl

72 2t3

920

518

3r70
27t

22

80

1l 9Bl

1 089

380 882

!80 582

65 26Sl

65 54r

301

866 !B1l

,!l 975

3l274322

{ §,75

3 StS{

aoß

113

L?

:E

7

14 381

920

518

3 170

27t

t23
27

llsl

22

80

22

80

1l§r7

l9 859

1 089

4

5 244

322

6 559

902 0t2

20

902 032

2

4

8097ll

4

t74

t2 66

1 0s3

s02 012

80978

866 !B{902 012

20

20



nahmcn 1994 insgcsamt
Art und Daucr der Maßnahme

I,IASSI\IATTIN

l,lIT EIlrlER DAUER Vü{... BIS UNTER ... i4(I{ATEN

3 4 4 5 6 I I t2 t2 l8 18 24 2{ LND !€HR

!
!
! LFD.
!
!NR.
!
I

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

l1
t2
13

l4
.15

16

17

18

lg

20

2t
22

n
24

ß
ß
27

28

a

100

100

17

t7

u2

1

4l:l

n

n

1542374012707411 209

1 209

I 1:E

I l4l

7 135

74t

537

5 978

244

237

135

13s

122

722

307

sE2

164401

3113

270

5I5

85

e7

77

24

2

2

6

6

2

2

8

8

3{t8285642

5I
40

632

ß

t8
*l

2t9
31

38

41

72

22

29

t2
2t,

10

75

100

l9
23

1l

r53

42e

24

:t6

1

!§E

ß
003

87

2

723

3?O2176

2

2

n2s1ß4 s652 Stss

nizs24 5652 !l:}3

7A

255

204

726

2 7

2559{!t
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2 Rahabilltationema8
2.4 Nach Trtgcrschaft,

LFD.

NR.

TRAEGER DER
REME ILITATI (N§{ASS}TA}TC

ART D€R tlASSttlAltG

REHAEILITATIilS

DAVOII
INSOESArT ONE A'\ßA8E }IIT AISAEE

DER DAIJER IT{TER 2 2 3

30

31

32

:B
311

35

!§
37

!B

BERTJFSFGRDERNDE }IAS${ATiGN

HILFE AJR ERLA'SI.hß (D€R ERfIALNN6
EII€S AREEITSPLATZES

BERTJFSVORBEREIN.Nß 1 )

AUSSlLor.hß

tl.tscHuLr.hß

FORTBILilNß

t{AsstilA}ll,f IN EIf€R
FUER BEHIiD€R]E

I€RKSTATT

SO'ISTIGE I{ASSM}If

t.EITER€ I'IASSM}TfN

aJsAr€{

KRIEGSFFERVERSOROIT(i tI\D
KRIEGS(PFERFUERSORGE

'CDfZINI 
SCI€ flAtsrräülGltl

üAS§ll&TG O€R STATI(nIAEREN 8E}IA'üL$ß
S0{8T16€ }{ S§r§lC
STATI{I'NEf,E BEilTOLUIß I,lD .SOIITIG€
Itas$Arllc

'l€f [Efl E {ltAs$rlllilGlrl

AJSIIGil

BERTF§F,ERDEi'IDE ltss§lryicil

HILFE AJR ERLA'ßNß MER EfiIIALTI'I§
EilGS ARBEITSFI-ATUS

BERTJFWORBEREIING 1)
A'|SEILDIAß

t}{scruLu\ß
FORTBILU.NE

HASSMTffi IN EII€R I€RKSTATT
FUER BEHIADERTE

S(IIISTIGE ttASSMlfG

I{ITER€ I{ASSMTiCN

ZUSAltl,f,N

i,IASSM}IfN A,R SOZIALEI{ EITSLIEDERT.hß

PAEDAG(EISCHE $D/(DER SCITULISCH-
PAEDAGIßI SCHE I,IASSI{A}I'C

I,IASSMHf IN EIT€R I€RKSTATT
FUER EEHIADERTE

süsTIcE irAssMlrc
IEITERE ilASSIIATOfN

aJs lrGN

1) EINSCIIL. EII€R }[GEN OER BEHIiDERÜ\E ERFOROERLICI{EN 6Rt \DAJSBILDU\ß.

lxt

{0
{1

4i2

{l!l

44

$
tß

47

rl8

119

50

51

52

53

5rl

56

56

57

58 liE
4 591

610

{ 588

3 617

1l t10

s,{

75 788

13 S15

2 3gl

1 540

t7 1yß

170

37

10

75

39

8

I
2

350

22

111

rl5 559

44

tß 7ß

58 t:B

9,{

* 232

2 :81

1E 569

.44
16 613

11 531

510

{ 688

3 617

rl 110

13 515

1 5110

15 055

22

111

581

105

2ß
515

54i2

819

47

203

255

186

1 5202 LZß17 S54

13 tS

1 5:19

1{ gt{

40

2 3!'1

170

I

{l

3l
l0
75

lt€t

2

10

7

2

I
I

I

13

t7

6

27

8

I

lo

t2

2i2

178t72

1!ts

-t00-



nahmcn 1994 intocsamt
Art und Daucr dcr Maßnahmc

HASC{ffrGI{

LFO.

NR.
3 4 4 I t2 t2 t8 l8 24 21I t'\D IEHR

30

31

32

:]3

311

:!5

:E
37

:€

39

40

41

42

{3

44

45

rl5

q7

{8

1ß

50

51

52

5:t

5rl

55

56

57

5

42

701

35

370

{13
,{9

t87

2t3

92

2Sts

1r'

188

324

158

227

75

4m

t2ß
697

2 733

s
54

:81

511

:81

53

52

1E{

202

I 064

18

t02
1 592

76

ßL

1 9511

111

1SE

230

:t8s

15312 0:t91 8:E1 3631 018s42 8t3

57

57

2

I

I

2

2

1

I

5

5

I

o

2

2

24

I
3

43

31!

3{

2

2

s

57

56

3

3

3

4

7

3

l5
1

3

I

30

I
I

I

4

I
5

1

18

3

I
I
1

5

I
3

I

1

t2

tl
3

I

l5

I

3

4

2

I

3

2

2

-l0l-



2 Rchablftadoncmlß
2.4 Nach Trägcrschaft,

LFD.

NR.

TRAEGER D€R
REHAEI LITATIOiISI.IASS}IATIG

ART DER I.IASSMTiC

REIIABILITATIO,IS

OAVC{
INS6ESAI{T ol\E AI\ßABE I{IT AAßA8E

O€R OAUER LNTER 2 2 3

58

59

60

6l
62

6Et

54

85

56

AREEITSF(ERDERüß

BEruFSFERD€RiD€ ilAsslttAtl,fN

HILFE AJR ERLA,SI,\ß OOER ERTIALTNE
EIITS ARSEITSPLATZES

BERTJFSVORBEREITI.hß 1)

AUSBILil.hß

UI{SCHULUNß

FORTBILDTT\ß

I.IASSI{ATIG IN EII€R I.ERKSIATT
FUER BEHI]DERIE

silsTIoE llASSMlt€

I.EITERE t,ßSSl\lAIf.EN

zuSAl.ifN

SOZIAL}IILFE

].f DIZINI SCHE }IASSM}ICN

IitASSttIA}IG D€R STATIilAEREN EEHAIüLIJIS

SO{STIGE I{ASSMT}IE

STATI(MERE BEHATIOLI.hß IIID SNSTIGE
}IASSMTiG

I.CITERE IIASSMIICN

AJSAItfN

BERIJF SFOERDERf\DE ITASSM$€N

HILFE AJR ERLATGTJIS ODER ERHALTIT\ß
EI'ES AREEITSPLATZES

EERIFSVOREEREITII\ß T)
AUSBILUNß

t.}rscHULLnß

FORTEILD$E

}IASSIIIAIIG IN EII€R I"ERKSIATT
FUER BEHIIOERTE

SINSTIGE T.USSIIATIG

I{EITERE TASSI{.ATiGN

ZUSAII{EN

I.IASSI{AIII{€N ZUR SOZ IALEN E IISL IEOE Rt,hI6

PAEOAGGISCHE UIO/OD€R SCHULISCH-
PAEOAG(re ISCHE I,IASST,IAHC

I,IASSI{AII,E IN EII€R I.ERKSTATT
FUER EEHII\DERTE

SO{STI6E I{ASSI{AIif

l{E ITERE IIASSI{AIIIIEN

AJSAI,}TEN

If DI ZINI SCHE I,hSSMT,GN INSGESAI,IT

BERUFSFOEROERNDE],IASST{AH€N INSOESA}IT

tlASSt'l tlfN zlJR So2IALEN
EIMILIED€RNB INSGESA},IT

1) EINSCHL. EI]ER }E6EN DER BEHII\DERIÄß ERFORDERLICHEN GRI.NDAUSEILDLT\ß

67

68

69

70

7L

72

73

74

75

76

TI

7A

79

80

81

a2

8Et

84

85

86

87

88

202

17

18

*,
11

228

311

539

858

347

13 855

12 658

10 975

320 769

I 192

8Et0

10 082

613

11

I 087

24 9S

3 5118

9 452

133

38 131

1 :I98 9§t5

417 851

9t 5:E

10 975

213 201

8§10

890

11

277

I 452

133

I 585

tL 727

286 750

17 3ll
l8 539

33 858

ll 347

13 855

12 658

I ts2

100

7A

t2
7

613

8r0

24 9§t8

3 51ß

153

I
503

268

\n
10 s60

11 621

I 629

105

101

6

I 007

309

80

620

2 t23

1ß4

tß4

22 150

3 847

202 26

107 568

5 3r9

5 319I 192

266

100

7A

72

28
2

2

13

t7

578

54

5

I

17

24

31

28 546 7 734

7§72§ I 332 82

131 091 14t 106

82

-102-
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nlhmon 1994 insoesarnl
Art und Daucr der Mcßnahme

iosst\lAlrtN

l{IT EIi€R DAUER VO'l ... SIS WTER ... !{(I{ATEN ! LFD.

4 4 5 6 I5 5 I 12 t2 18 18 24 24 UND i€HR

!
!NR.
!
!

418

1§l

4 A74

565

1155

1 159

203

18

2 093

219

107

87

I 104

308

1 552

r 5?2

I 222

7t

5 829

419

4r9

2 655

166

2 8E!1

5 742

8 81§t

4 079

.53
554

I 508

434

24

5 552

!l!E

336

2 754

144

2 8§t8

1 656

I 256

l0 629

600

I r§)3

I 129

5 729

85

19 555

0Et

322

5 151

1 537

t72
ll

7m

320

62

2§7

157

3 t24

623

10 075

204

a
7Ae

1§ß

94

2l

17

l5
4

5

373

181

8(E

042

434

40

918

809

7 {90 2 707

401 no

1101 280

!, 88S) 7 5S8

l0 839 3 834

I 327

165

156

730

3 658

2 441

42

558

4 Si7

1ß1

I 907

21 919

80s320658

11

11

I

8

l5

677

53

2

2

l1

15

88!,

59

3

I
1

2t

26

800

74

*t7

185

915

373

s

s

I

5 &t89nB474

16

2

I

l6
8

!B

311

:t9

2

2I
2

I

!§454

8266

51

55 4l€tl

062

2ß

7

2

82 s§6 732 28«J

-t03-

'2 9011 5 506 3 r«t

58

59

60

51

a2

63

6{
65

68

57

68

6S

70

7t

72

73

74

75

76

77

78

79

80

8l

Bit

el
84

86

86

a7

88



art d3r Rehrbilltltlonsm€ßnatnB
Tregsr d3r Rehabilit!tionsmaßnalmo

Insgesant
Erngrisdenrng bä{. IForts€tzung odsr IAufnafrE einsr I
Tätigkeit err€ichtl

Fortsstzum oder
AufnrhrE alner

Tätlgkett iüguch

lfd.
Nr.

2 Rchabllhaioncmaß
2.5 Nach Trtgcrschaft, Art

Dr

nlch darl

Elmliederuryj
nlch (r{eitoren
nedlzinisch.n

ilaßnrllien nüglich

AN

22 At
7 151

2e$
32 tß

01

02

03

0{
05

06

07

08

0§t

l0
ll
t2

13

lll
15

16

t7
l8
19

20

2l
u

a
24

ß
ß
27

a

ß
30

31

3i2

I{3dlzinische l.lrßnailmn

6ssetzl iche Krunksrwers ichenJng

Gesetzlicho Unf rl lversicherung
Ges€tzllchs Rontenverslchsrung
Kriegsopfcwsrsor0ung

Soztalhilfo

B€nrf s fördsrnda l{rßnElmen

6esetzllchi UnlaJ.lvsrslchsrurrg
Gesetzl icha RentBnvers lch3ru'rg
(rl.gsopforfursorgo
Arboltsfördorung
Sozialhllf.

iunaffim arr soz,'lm flngudrung
(h..td,:ffi ltr l,1rör3ich.flrr!
Xriqcodcl0rorga
Sozl.IhiU.

It dizlnlsch. l,tron.htnn
Gas3tzl lcm Krankenvirs lcherung
o.sctzIlcm Untrllvorslchsrüng
ocaatzl lcha Rantanvers lchenJng

Krlcgsopfan arrorgung
So21!lhilf.

B.rufsfördarnda tt!0n.hrn
ocastzllch. Unflllvsrslcmrung
Gasitzllcha R3nt3nvrrslchanJng

§legsopterfursoro.
Aröiltstörüorrrr9
Soz1!lhllfo

t{r0ndunn zur 3ozlal.n Elnglloftn/ng
6osstzl1ch3 t nt.llversicmrung
xrlogsopt.rlursotle
Sozl.lhllf.

Zusatrien

arrrn

Zrlsrrrrn

Zusünon

aJsfirn

7SE

639

032

lllE
oaz

9S'5

19 859

75 786

:t50

:r20 769

t gs7

{17 851

6 659

!ß 7iE

38 131

9l 5:E

100

100

100

100

100

100

080

125

tß
247

15rl

731

2 900

!t 62{
rs 3tr6

nafi

9§1,0

54,7

&rL
9llr7
31r g

85r0

55r8
{r1

36r7
tlor6

L412

34,6

lll],6
20.6
tlß12

30rll

sst
ll 585

1§

I 281

70

21 50{t

2 ozt

4$g
6

6 {S

2ß
4

667

&,7

ßtl

0r8

388

80

902

17

l0
1 !tst8

:i811

44

740

16

3

18§t

841

106

{06
513

2t4
079

ll
3

r30

144

PRO

100

100

100

100

100

100

217

15,3
l{r0
2.9
5r{
5r1

ß12
213

l0rz

1'{
0r6
lr5

r00

100

100

100

3r!
0r0

lr7
lr0ZJsattrn

-t04-



von

nrhmcn 1994 imocstmt
und Ergcbnis dcr Maßnahmo

Ergebnis der tlaßnalltle

Einglledsrung
nach (Heiter€n)

b€rufsfördernden
I.iaßnahilsn ffigllch

ZATIL

4 423

z3 a74

59

28 :156

'2 885

2l
17 065

209

20 180

l:§
7

tß
506

l17

673

790

1:t!t.

988

37

I 164

!ß3
5r§

705

2ß

3 564

42

3 555

s8

557

7 916

29r

I 076

73 t§tz

r50

540

75 8*'

2

53

1

58

:lt}1

I 264

I
I 265

ß
10 9113

105

30

3

t37 324

197

137 659

1!E

432

5 310

s §xB

0r5
0r0

0r9

Q18
18r l
Qrg

507 07

5A 232 08

t20 0s

10 975 r0
t74 11

70 008 t2

-01
5 251 02

20 03

585 0{
890 06

6 855 06

u4 13

!E 603 lrl
3 8211 15

:€ 751 16

-t?
615 18

0r0 19

3r9 20

8,8 2l
0,5 22

ZrG ß
75,8 24

311,3 26

3,4 ß
18,0 27

1618 ß

11,9 29

ß,2 30

10,0 31

ß,4 32

671

1 570

l0
131

159

2 54t

I 58r

l1l

| 024

6

2Aß

ZEI{T

27

r29

l0 110

l0 266

0rl

6r7
0rl

Or7

0r4
0r3

26,5

llrz

2 847

s:r6

I 3:t9

5 121

317

5r9

16,9

Qrg
2'0
3r5

5r6

3

t2
L toz
1 117

0'9
0rl
0rll
0r5

5r5
0r6

0r1
1r3

8r1
0r9

5r3
5'4

5r5

2rG

0r6
2r0

111,5

412

6r0

5r3
lg12
{r8

314

2rL
2'9
0r0

l{lr6
0r6

4to
0r3
0r5

0r6

l17
lr7
2r3
219

6r9

2rB

2'0
0r0
l12
0r7

0r0
0r0
2rS

lr2

8r0

0r3

3r4

0r3

219

0r9
13,g

6r5

EinglisdErung
nach (v{€it€rEn)

sozialEn
lilaßnahrEn iüglich

EinglisdErung Eus
gesundheltlichen

Grfinden
nicht nüglich

FortsetzurE odsr
Aufnalxn€ einer

TätigkEit rnang€ls
Arbeitsplatz
nicht nüglich

Einglisderung inr
BerichtsJahr H€gen

d€s vorzgitigEn
Abbruchs der

Maßnahme nicht
ilöglich

EingliEdErung lm
EErichtsJahr sus
sonstigen Grunden
nlcht srrsicht

ohne
Angabe

-r05-



3 Mcdizlnischc
3.1 Nach Art dcr

LFD.

NR
ART OER EEIIIIÜERNE

! RE}IASILITATIOIS
I

!
ONE A'SA8E! I,IIT AISAEE

D€R DAJER

DAVOiI l,lIT
INSGESATfT

ur[ER 2 2 3

3

4

5

b

7

I TUBERKULOSE

2 AIDS (HIV-IIfEKTI(n)

POLIO{}ELITIS $D S(NSTIGE NICIIT DURCH AREFVIREN HEMI/ORGE-
RUFE'€ VIruSXRANKTIEITEN O€S ZENTRAI.JTRVENSYSTET{S

SO{STIGE IiFEKTIESE UND PARASITAERE KRANK}IEIIEN

t€U8ILilJNßEN

DIASETES I€LLITUS

SilSTIOE EiDOKRINOpATIi IEN, ERNAEHRIJiES-LnD §Tff FIECHSEIIEAIIIK-
HEITEN SITIE ST(ERIT\ßEN II.'I I}I{T\,IITAETSSYSTEI'I' KRANXHEITEN
oEs BLUTES t \D DER 

"rttrara*a* 
on0Al€

PSYTHOSEN

ALK$IOLABHAE]SIGKEIT

TIEDII(AHENTEN- IJI{D DROGEMEHAEI€IGKE IT

I,{SCHRIEBE]€ ENILIICKL$TiSTECKSTAET\DE ( INSSES. LESE- t.hD
RECHTSCHRE IEESCII{AECHE, RECHENSCI&IAECHE, RUECKSTAI\D IN DER
SPRECH- tI{} SPRACHENIUICKLT'\E )

SIT{STIGE IGUROSEN. PERSGNLICHXEITSSTGRT.hßEN ( PSYCH@A-
I}IIEN ) tI\D AI\D€RE NICHTPSYCHOTI SCHE PSYCHI SCHE STGRTIIßEN ;
( EINSCHL. A'\PAS$.NßSSTO€RI.NßEN I,hID ST(ERIX\ßEN DES SOZIAL-
VERHALTENS)

OLIGOPHRENIEN ( SCITIACHSIN{ )

EI{ZEPHALOIIYELIT I S DI SSEMIMTA ( I'TJLTI PLE SKLEROSE )

ZEREERALE KII\D€RLAEH{Nß

EPILEPSIE

BLIiDTIEIT t,\D 6ERIT\ßES SEHVERT{OEGEN

SO'ISTIGE AFFEKTIüEN D€S ATJGES IJID SEITGR ANHAIßSGEBILOE
(INS8. SEHST(ERIJißEN, KRA'IKHEITEN UND AAIO,TALIEN DES AUGES)

TAUSHEIT ( EINSCHL. GERII\€ES HOERYERI.I(f,OEN)

SO{STI6E KRANKHEITEN O€S OHRES I,hD DES I.IAR2Eif,ORTSATUS

SO{STIGE KRÄNX}IEITEN D€S I\EFYENSYSTEI'IS II\D D€R SITÜ\ESORGA'G

HTPERTOTIIE I,\D HOCHORIJCKKRANKHEITEN

HERZKRA'{KHE ITEN

SÜ{STIGE KRA'{KHEITEN DES KREISLAUFSYSTEI1S

KRAI{KHEITEN OER AI}II\ßSORGA,€ (OTf€ TBX)

KRANXHEITEN O€R VEROAU$ßSORGA'€

KRA''IKHEITEN DER NIEREN I.hD DER ABLEITENOEN HARÜtr68

KRAl,lKtlE I TEN DER I,tAEtü,lL ICHEN LJI{O I.E IBL ICHEN GE SCHLECHTS0R-
GAT€, KO{PLII(ATIü{€N IN OER SCHMIIGERSCHAFT, BEI ENTBIIIDUiIG
IJAIO II.I }IOCHEiIBETT

KRAI{K}IEITEN OER HAUT UND DES UNTERHAUTzELLGET{EBES

KRAAIKHEITEN DES SKELETTS, OER T'USXELN I$ID O€S BIAOEGEI€8ES

KO\ßENITALE A'{OiALIEN ( AISEBORET€ MI SS8 ILDInßEN, EINSCTIL.
COVTE RBAISE SCIIAEDI6TE )

FRAKTUR DER t{ IREELSAEULE I{ I T RUECKETU{ARKSSCI,IAED IGI.,IS
( QUERSCtf{ITTLAEliut\ß )

8

o

10

ll

t2

13

lll
l5
16

17

l8

19

20

2L

22

n
24

ß
ß
27

n

n
30

3l

32

33 SCXIEOEUTNAXNJR, SfiSTIGE FRAKTUREN DER I{IREELSAEULE (&hE
QUERSCilIITTLAETffiJIS ), FRAKTUREN OES RI'fFSKELETTS, DER EX.
TRE|'I I TAETEN i INTRAKRAII I E LLE VE RLE TZUISEN

34 TRAI'.,IATISCHE ASTREIüT,hß VO{ 6LIEDilASSEN OOER TEILEN VO!
6LIEOI{ASSEN

:E SilSTIGE VERLETAÄEEN tI{D SCHAEOIGUAEEN (EINSCHL. LUXA-
T IO\EN, VERSTAI,CIII,hßEN, ZERRUISEN, PRELLTX\ßEN, QUETSCHI.hI.
GEN, VERBREIÜ{ÄEEN)

36 KOf,LIIOTIüEN I{ACH CHIRUßoISC}IEN EIISRITFEN (EINSCHL. POST-
OPERATIVER AJSTAEAD€)

37 VERGIFnißEN TXJRCH DRoGEN, r.f,DItq!{ENTE, SEREN tl\D II.fFSTOF-
FE ; TO(ISCTIE HIRKTÄEEN DURCH I,EDIZINISCH NICHTGEBRAETJCH-
LICTIE SUBSTA'{ZEN

38 SYIfTOf tnD SCHLECHT BEZEICHiIETE AFFEKTIO\EN

3!I INSGESAI{T

25 5:B
8 859

28 63Sl

84%

7 002

98 791

625

3 957

1161

I azt
I 08Et

1 061

9l

ß7
4 165

114 918

24 tt7

s64

81

ß?
4 106

111t 6€3

2rl ll5

25 519

a 740

28 3A
I 310

1 002

ß
4 042

114 lSl
23 919

25 111

7 2Zl
7 905

3 514

M

8f, 078

n4
3 82t

ß7
I 673

8tF

1 079

580

I 9§B

18 587

39 2s3

113 694

50 09fl

&l 553

24 841

5 210

5 029

r9 25
561 881

6 286

665

64 075

2 §156

31 557

ß2

394

l8 019

I 3!t2 862

I

3

37

27,7

732

868

75

97

l0

80

Z§
2

l9
119

ß7
115

54

10

:151

5t2
3ß7

717

l4

I

2

19

39

114

52

8{
ß

5

E

19

554

5

75

3

36

18

1 398

t23
637

081

520

szs

353

307

295

085

%4

085

502

038

377

7A1

8!19

206

808

26S

1186

5:tst

996

l7
4

3S

30

269

18

o

10

16

154

4

13

5 966

173

2

19

llst

114

% 73?

615

3 955

{61

1 819

92?

tzt
618

081

503

4%

314

27?

027

067

2tß

075

1ß5

884

373

768

933

0:ß

117

268

434
q77

268

7§2
16

105

L2

63

7

24

15

54

595

LOz

292

I 570

273

rs5
20

2

2

158

19

3 6!t1

52

84

ß
5

5

19

563

I

69

3

33

18

1 :187

2

1

23

134t

858

:t8

41

3 !ßl

40

s77

15

298

22 150

52

62

-106-
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Rchabilitationgmaßnahmcn 1994
Bchindcrung und Daucr der Maßnahme

I.IASSM}IGN

EIiER DAUER V$I ... BIS $ITER ... IttilATEN LFD

4 4 5 6 I I t2 t2 18 18 24 2{ üD }fHR
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3 Mcdizihlschc
3.2 Nach dcm Ergcbnis dü Maßnahmc

LFD.

NR.
ART DER BEHIT\DERI.T\ß INSGESAI{T

DA

]'IACH 0€r{

! EIIßLIEDERI,\ß BAN. ! FORTSETZI,\ß ! EI]'ßLIEOEftN§! FORTSETZTITß (DER ! (DER AUFt'lATi,C ! ltlAC}I I€IIEREN! AUFi.IATI,IE EII€R ! EII€R ! I.fDIZINISCHEI'II TAETIGXEIT ! TAETIGIGIT ! tlAS$,lAttGN! ERREICHT ! I,IOEGLICH ! I.I(EGLICH

1 TUBERKULOSE

2 AIDS (HIV-IIFEKTIil)

3 POLIO{YELITIS Il\D SO'ISTIGE NICHT OIJRCH ARBO-VIREN HERIYORGE-
RTJFEI€ VIRTJSKRANKT,IEITEN DES ANTRALMRVENSYSTEI{S

II SilSTIGE IhfEKTIOESE I.hD PARASITAERE KRAI{HEITEN

5 AEUBILilNßEN

6 DIABETES i{ELLITUS

7

8

I
10

11

t2

SOSTIGE EIOOKRIMPATHIEN, Etr{AEHRII\ßS-LhD STOFFI.ECHSELKRANK-
HEITEN SO{IE ST(ER$ßEN Iil ITITJNITAETSSYSTEI{, KRÄNKHEITEN
O€S BLUTES $D DER BLUTBILDEiDEN OROA'€

l3
l4
l5
l5
t7
18

PSYCHOSEN

ALKüOIIBHAEI§I6XEIT

}EDII(ÄICIIIEN- t-[\D Df,ooEl§EtilEfiElBlGIT

IIGCIiRIEBEIU ENI}IICXUNßSRTJECKSTAE\D€ T IilS8E6. TESE. $D

TRATfiATISCHE
GLIEoI'I SSEN

ABTREiTUNE VO.I GLIEO}TAS§€N MER TEILEN VO{

RECTITSCHREIBESCI+IAECHE, RECHEttlSClxaECtE, RIEC(STA,\D IN DER
SPRECH- $D SPRACHENII{ICKLüE)

SIIISTItr I€UROSEN, PERSGNLICHKEITSSTIERT,\ß€N ( PS\ITIfI-
TT{IEII) I.TiD AAD€RE NICHTPSYICHOTISCIE PSYCTIISCHE STIERIllEil;(EltrlscHL. ÄtrPAsst tßssT{EnrßEN tlD STGRnßEN DES SOZIAL-
\iER}IALTENS)

SCIIAEOELFRAKTUR, SOTSTIGE FRAKTUREN DER IIIREELSAEULE (OilE
qJERSCTI{ITTLAETTT'\G ), FRAKTUREN D€S RII?FSKELETTS, OER EX-
TREI,,II TAEIEN i INTRAKRANIELLE VERLETZ.hßEN

0LIG{P}ffENIEN ( SCH{ rCI{SIIY{ )

EMEPfiALOIYELITIS OISSEIüTI|ATA (IT'LTIPLE SXLEROSE )

ZEREERALE XIiD€RIIET}T,Iß

EPILEPSIE

BLII\DHEIT,I.üD GERIIW,S SEI{YEMIGGEI{

KRAIXHEITEN O€R I,IAEIÜiILICHEN LND EIBLICHEI{ oESCHLECHTSOR-
6AI€, KOfLIIGTIO\EN IN D€R SCTHA,SERSCHAFT, BEI ENTBIiDIJf\re
IÄD IM HrcHE]\IBETT

KRAITIXHEITEN DER HAUI I.hD D€S TIITERTIAUTZELLGEIIEEES

KRAT{KHEITEN D€S SKELETTS, DER ruSKELN tNO DES BII\D€GEI€BES

KO\ßENITALE AAI(MLIEN ( A'SEBOREiIE }tI SSEILilJNEEN, E INSCHL.
COiITERGA'SESCHAED I6TE )

FRAKTUR OER I.IIRBELSAEULE'{I T RIJECKEiI.IARKSSCHAEDIGLNE
( (UERSCH{ITTLAEil{NE )

SOI§TIBE TFFE(TIOIEN DES AIßES I,O SEI.NER AI*IATSSOEBILDE(rNs8. §EH§r,IEmtEt'l, Xn§reGrrEN $D A|O{ALIEN 0€S ATJ6ES)

19 TAUBHEIT (EINSCIIL GENDGES H(EMUEM{GGEN)

20 EilSTItr XH,{XT€[TE{ OES ftIRES ND O€S I.IARzEI\FORTSAIZES

2I SO{STI6E ffiAilT,EIIEI! DES IEruENSYSTETiS LND DER SIIüESORGAIIE

22 HYPERTOIIE ut\D H$HDRUCKKRAI'IKHEITEN

ß }IERZKRAI{XHEITEN

24 SOiISII6E KRAÄIffiEITEN DES KREISL UFSYSTEMS

ß ffiA'IIKHEITEN O€R AITü\ßSORoAI€ (ONE TBK)

2ß KRANXHEITEN O€R VERDAUUßSORGA'€

27 KRAI{XHEITEN O€R NIEREN üD D€R AELEITEiDEN HARNT€GE

n

ß
30

31

32

st

3{

35 SO{STIGE VERLETA.NßEN I'\D SCHAEOIGTI\ßEN (EINSCHL. LUXA.
TIO\EN, VERSTATJCHLNiEN, ZERR1.NreEN, PRELLII\ßEN, QIJETSCHTT\F
oEtt, VEREREI$II\GEN)

:ß KO?LIIqTI6EN IIACH CHIRTJRGISCHEN EITSRIFFEN (EINSCHL. POST-
PERATIVER AJSTAEIDE)

3? VEROIFTUßEN runCr OAmAr, ltDIrqr/ENTE, SEREN LnD IIf,FSTOF-
FE, T(U ISCHE I{IRKLnßEN DURCH I€DIZINISCH NICHTGEBRAEUCH-
LICHE SIJBSTAAIUN

38 SYIf,TOG IT\D SCHLECHT BEZEICI$ETE AFFEKTIü\EN

lXI INSGESAI{T
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Rehrbalitltiommeßnehmon 1 994
sowic Art der Bchindarung dcr Rchabilitanden

v(N

ERGEEIIIS O€R }IASSMITG

EIISLIEDEM'\GEI]SLIEOEMI!ß
iIACH BERIJFS-
FIERO€RND€N
HASSI\lAHf,N

I{IE6LICH

EII€tIEDERtIß
AUS GESIT\DHEIT-
LICHEN GRI,E]iDEIiI

NICHT

FORTSETZNß M€R
AUF|\|AHG EIIUR

TAETIGGIT I,IAI€ELS
AREEITSPLATZ
NICHT HOEGLICII

EII\ßLIEOERIAß I}I
BERICHISJAHR I.IEGEN

OES VORUITIGEN
AEERIJCHS DER MASSMTilG

NICHT II(EGLICH

EIISLIED€RNß ! ONE
It{ BERICHTSJAHR! AISABE
AUS SüiISTIGEN !

GRUEI\DEN !
NICHT ERREICHT!
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! LFD.
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: 3 Mcdizinirchc
3.3 Nach Trägcrschaft, Ergcbnia d* Maßnahmc

LFO.

NR.

GESCTILECHT

ALIER V(N ... BIS üTER ... JAHREN

TRAEGER DER REHAEILITATIilSTIASSI\IA}TG

DA

l\lACH DEIiI
INSGESA}IT

EIISLIEDERT.NG BAN. ! FORTSETA.NE ! EIIißLIEDEftNß IEI'SLIED€RIÄß tilACH
FORTSETANß (I)€R I(DER AUFM}IC ! MICII ]€IIEREIII ! BERI.FSF(EROERNDE{

AUFMT}IE EITGR ! EIAIER TAETIE-! HEOIZINISCHEN ! I{ASSM}IGN
TAETIGKEIT ERREICHT IKEIT }IGGLICH IIIASSM}I{.I{GGLICII ! I.I(EGLICH

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

l1

I.IAEI{\ILICH

üIIER 5

6-18
18-25
25-!E
:t5 - 4E

45-55
55-60
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62-65
85 tT\D I,THR

2USAIfiN

IEIBLICH

I.r,ITER 6

5-18
18-?5
?5-35
!E - rt6

!t5 - 55

s5-60
60-42
62-65
65 II\D I,EHR

AJSAIfiN

INS6ESAIIT

I$ITER 6

5-18
18-25
25-35
35-{5
45-55
55-60
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65 thlo f.€llR
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Bchabilltationsmaßnahmcn 1 994
sowie nach Geschlccht der Rehabilitandsn und AltcrsgruppGn

vil
EROEBI'IIS D€R i4ASSMTSG

EIISLIEOEilNß AUS
6ESüD}IEITLICHEN

GRUEMEN NICHT

EI]SLIEDERI'I6
l\lACH SOZIALEN

HASSM}IGN
I.{EGLICII I{(EGLICH

FORTSETZIJIS ()oER AUFMII'E
EII€R TAETIOXEIT

HAISELS ARBEITSPLATZ
NICHT ](OEGLICH

EIiELIEDERUNß I}I BERICHTS.
JAHR }€GEN O€S VORZEITIGEN

ABBRUCHS DER I{ASSMTT{E
NICHT M(EOLICH

EITSLIEDERI.hß ! II.f\E AISABE
I}I B€RICHTSJAHR AUS!
SNSTIGEN GRUEIIOEN!

NICHT ERREICHT !
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4 Bcrufulördcrndc
4.1 [{ach Art dcr

LFD.

NR.
ART OER BEHITSERTI\ß

REHABILITATI(NS

!
Off ATGAEE! I.IIT AISABE

D€R DAUER ITiITER 2 2 3

oAv(N rlIT
INSOESAI{T

T TUBERKULOSE

2 AIDS (HIV-I]fEKTIII{)

3 POLIO,IYELITIS t.ND SOSTIGE NICHT U.,RCH ARSFVIREN HEruORBE.
RUFETT VIruSKRANK}IEITEN D€S ZENTRALIGFVENSYSTET'S

{ S(I.ISTI6E IIfEKTIOESE üD PARASITAERE KRANKHEIIEN

5 I€UBILüNßEN

6 DIABETES IfLLITUS

7

DES BLUTES IT\D O€R BLUTBILOENDEN OROAIIE

8 PS\CHOSEN

9 ALK&IOLABHAEMIIGKEIT

1O ].€OIIGI€NTEIiF I.[\D DRSBEMBHAEMIGKEIT

lt

!
So{STIGE EiDOKRINPATH IEN, ERiIAEHRLnES-uf\D ST(F F}€CHSELKRAT{K- !
HEITEN SÜIIE STIERI.hßEN II..I III{JIIITAETSSYSTE}" KRANK}IEITEN !

72

LilSCHRIEBEI\E gIIIUICXLIAßSRTJECXSTAEN)E ( INSSES. LESE- tnl)
RECHTSCHREIBESCT+TAECH€, RECHENSCHAECTE, fl.ECKSTA D IN DER
SPRECH- tnD SPRACHENTUICKLhß )

SO{STIOE IiCUROSEN, PERSGNLICHKE ITSSTGRüßEI{ ( PSICH(pA-
THIEN) UD A,\DERE NICHTPSYTHOTISCHE PS\CHISCHE ST(ERINEN,
(EINSCHL. AT\PAS$NßSSTGRINßEN UND ST(ERNßEN DES SOZIAL-
VERHALIENS)

KO\ßENITALE AI{ü.IALIEN ( AIÜEBOREAE MI SSBILDTII\EEN, E INSCHL
CO{TERGAISESCHAEOICTE )

32 FRAKTUR O€R I'IRAELSAEULE MII RI,'ECXE19{ARKSSCHAEDI6$ß
( QUERSCI$IITILAEHTJIS )

13

14

l5
16

l7
18

OLIGPHRENIEN ( SCTXACHSIIÜ.I )

E'EEfl{N]OiSELTrIS OT§§EiMATA (}T'LTIPLE S(LEROSE )

EREMTLE KT'TRLAETIiIC

EPII-EPSIE

BLX?iDt€rT iUlD GERreS S€tl\Etr{E6Eil
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TAUBHEIT (EllECtf-. GERIISES H(fRl/ERt(EG€ll )

STI{STIOE KRANHEIIEN DES TIIIRES {TiD OES I{AREifMTSTITES
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4.2 Nach dcm Ergcbnis dcr Maßnahme

LFD.

NR.
ART DER EEHIiD€RI.hI)

DA

N CH oEl,l

EI]SLIEOERll\ß
tilACH

].fDIZINISCTEN
I,IASSMTITN

].iGGLICH

FORTSETANß
(DER AUFT{A}iC

EI]€R
EIISLIED€RI.hß BZ{.
FORTSETANß [I)ER
A,FMHf EII\ER

TAETIGKEIT
ERREICHT

TAETIGXEIT
}l(EGLICH

INS6ESAI,IT

1 TUBERKULOSE

2 AI0S (HIV-IttfEKTIotl)

3 POLII}IYELITIS $D S(NSTI6E NICHT UJRCH AREFVIREN HERVORGE-
RUFEI{E VIRUSKRA,{KHEITEN D€S 2ENTRAL,GRVENSYSTE].IS

4 SNSTIGE IiIFEKTIESE I'\D PARASITAERE KRAIK}IEITEN

5 I€UBILüNßEN

6 OIABETES ].IELLITUS

7 S(NSTIGE EISOKRINPATHIEN, Etr{AEHil.T\ßS-IJItD STOFFITCHSELKRANK-
HEITEN SO{IE STOERTT\ßEN I}I IMJNITAETSSYSTEI{, KRÄNKHEITEN
OES BLUIES t'\D DER BLUIBILO€ND€N ORGA'ü

8 PSrcHOSEN

9 ALKOIOLASTIAEMIIGKEIT

IO ICDIIOIGIiIIEI'I- I'\D ORqBEME}IAEISIGKEIT

11 I'{SCHRIEBEI€ ENTUICKLT'\ßSRI,ECKSTAENDE, ( INSEES. LESE- UD
RECHTSCTIREIBESCIT{AECHE, RECHENSCTTIAECHE, RUECKSTAIO IN OER
SPRECH- tnD SPRACHENII{ICKLüß)

72

13 OLIGTPHRENIEN ( SC}}IACHSIIW)

14 ENZEPHALOUIYELITIS DISSEMIMTA (I"TJLTIPLE SKLEROSE)

15 ZEREBRALEKIIIDERLAEIIT.hß

16 EPILEPSIE

17 BLIADHEIT IJiD OERIT\ßES SEHVEM,(EOEN

Sü{sTIcE AFFEXTI0\EN DES AIoES $D SEINER AITIHAÄßSCEBILDE
[NS8. SEHSTGRIIßEN, KMNKHEITAT $D AI{0{ALIEN oES AIßES)

TAUBHEIT (EINSCHL. GERIISES IIOERVEilOEGEN)

SftSTIGE KRA'UGEITEN DES OIRES UND DES I.IARZEffORTSAT2ES

SO{STI6E KRANX}IEITEN D€S ]€RVENSYSTEMS $IO DER SIIüESORBAIIE

HYPERTGIIE tnD HOCHORL,CKKRANßEITEN

H€RZKRAIIX}IEITEN

SO{SIIGE XRAITIK}IE ITEN OES KREISTAUFSYSTET.IS

KRAAIK}I€ITEN D€R AI}.INßSORGAT€ (Sf\E TBK)

KRA|'I$IE ITEN DER VERDAUTX\ßSORGA'IE

KRA'IKflEITEN D€R NIEREN I,.hID OER ABLEITEIOEN HARiÜIEGE

KRAAIKHE I IEN OER I,IAEIÜ{LICHEN IJiIO I,€ IBLICTIEN oESCI{LECHTSOR-
GAr€, K(rLIK TI$EN IN DER SCIIiIAISERSCHAFT, BEI ENTBIT\DUIS
UNO IM I.IrcHENEETT

KRANKHEITEN DER IIAUT UNO OES UNTERTIAUTZELLGEI.€BES

KRAAIK}IEITEN DES SKELETTS, OER N,ISKELN Ut\D DES 8IIÜ€GE'{EBES

KO\ßENITALE AIIIT}.I111EX ( AISEBOREI{E MI SSBILDIJISEN, E INSCHL.
C(NTERGA'SESCHAEDIGTE )

FRAKTUR OEß I{ I RBELSAEULE ilIT RUECKETU,IARKSSCHAED IGLNE
( qJERSCT$IITTLAETffi$ß )
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(EINSCHL. AIWASSUSSSTTIRTI\EEN LNO STOEMNßEN OES SOZIAL-
VERTIALTENS)

SCHAEOELFRAKTUR, SO{STIGE FRAKTUREN OER I.IIREELSAEULE (OHNE
QI,IERSCH.IITTLAEITTI\ß), FRAKTUREN DES RTJI,IPFSKELETTS, DER EX-
TREMITAETEN; INTRAKRAAIIELLE VERLETZUMIEN

VERGIFNNßEN DI,RCH DRMEN, I,EDII<AI.f,NTE, SEREN I.T\D ITIPFSTtr-
FE ; TOXISCHE NIRXTT\ßEN DIJRCH TEOIzINISCH NICHTGEBRAEIJCH-
LICHE SUBSTATTIZEN

TRAIJIIATISCHE ABTREIü,Nß Vil GLIEOI,IASSEN OOER TEILEN V(N
GLIEOI,IASSEN

SO'ISTIGE VERLETANßEN tX\D SCHAEOIG$ßEN (EINSCHL. LUXA-
TI O\EN, VERSTAUCHTÄGEN, ZERRIJfSEN, PRELLUIßEN, QUETSCHU{.
6EN, VEREREAI\T,hßEN}

(Of LIIqTIO\EN ltlACH CHIRURGISCHEN EIISRIFFEN ( EINSCHL. POST-
OPERATIVER AJSTAEI\IoE )

SNiPTOG UND SCHLECIIT BE2EICIf\ETE AFFEKTI$EN
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ERoEENIS DER I.IASSI{AMf
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]\|ACH IEITEREN !
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4.3 Nach Trtgcrschaft und Ergcbnir dar MaBnahme
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RUFEIE VIRUSKRANK}IE ITEN OES 2ENTRALIIEF/ENSYSTE].IS

4 STNSTIOE II{FEKTIOESE UtÜ PARASITAERE KRANKHEITEN

5 I€U8ILU.NßEN

6 DIAEETES I€LLITUS
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HEITEil S(uIE KRN{K}IEITEN !
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5 MSnahmcn zur
5.2 Nach dcm Ergcbdr dcr Maßnchmc

LFO.

NR.
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5 Maßnahmcn anr
5.3 Nach Trägcrschaft und Ergcbnis dcr Maßnahmc
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6 Bcolcitcndc Hilfc lm
(Bcrufsfötdcrndc
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6 Bcolcitcndc Hilfc im Arbci$- und Bcrufslcbcn 1994
(Bcrufsf ördcrndc Rchabilitdonl
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4
174 220

29 683
12 459
13 957
6 943
6 012
4 449
2 766
5 373

a2 071

§ 177
15 676
15 393
8 305
6 976
6 067
3 127
6 267

9A gAa

36 050
14 796
14 602
7 430
6 530
5 706
2 930
4 949

93 339

4 047
2 102
2044
1 144
1 101

852
424
689

12 447

I 80a
515
71A
220
458
160
36
93

3 704

4 404
1 871
1 990
74

I 139
550
143
gr5

11 10.2

20 522
30
14
.l{)

2
31 710

4 265
I 738
I A6a

aq)
996
651
2Sg
376

11 071

3 384
1 333
1ß7

605
651
3tlo
119
2q,

a ogs

a 914
63
57

117

17 2W

3229
1 276
I 413

474
599
324
114
265

77(m

5 039
1&l7
2479

qr9
1 772

693
271
693

12 ee3

13 lrEl
154
16tl
475

14
27 781

4 7ZA

1 73:t
2320

7q)
t o99

657
2E,l
645

12ml

99 102
1 294
128{)
1 170

Ito
201 8aO

22 624
200
t6()
157

4
35 592

3 806
I 982
1 916
1 006
I OO3

ao5
377
647

't 1 601

20 ala
193
166
129

32 497

I 869

6 1o2
29
24

An€rk.nnt Verrorgungrbcrccttigß. nlch

Lrd.
!ar.

1 411
560
&1
2{
417
172
4

105
3 594

a1 372
883

I 060
1 12A

2A

166 642

93 A72
1 149
1 296

934
36

19() 666

t9 865
6(,
26
30

2
16 s14 16 314

t3 031
141

153
3Tt

10
25 913

a6 999
29
22
5

9649

.108

55
60
91

1l P.ron.n lrh An.pruci asl lauhndr Vcrrorgung.butlge R.nt.n, Beahll.n, Häno.usgldchc 6ln.chl. d.t FIll.
ln d.n.n d.. R.chl .n, V.r.orgung g.n. od.? l.llwoa.6 b.ruht.

2l Z.hl dr P.r.on.n.

Bryrm BdIn-W.n Bdn-O:t Srndobutg Brgmt Hailu'0P*ronrrtrdrr D.lrt.cHrd B.d.o-
WürttrnÜrrg

Badcn-
Wüm.mb.rg

Baycm Berlln-We3t B.dln-O.t Brandenbury Br.man H!.nburgProonrnhlttl D.ut.cNürd
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650
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2 712
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1 371
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216

a 067
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894
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5 056
4 563
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2204
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20 3AE
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I3(r3
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2 049
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47 122
18 096
207§
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1 414
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2 074
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37 074
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u2
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3 424
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E56
650
619
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I O30

3 226
1441
1 25.2

EOO

623
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224
ß1

a 52()

10 715
4lil
4 911
1 418
2 265
1 934
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666

26 174

47 122
39
11

77

11 164
4o20
4 580
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2 231
1 3A5

295
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25 790

2+5W
t1

3
33

6 462
2219
2a§

9'.|9
I 769
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131

246
14 339

4 990
2 132
2 6,41

I O5r0
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777
183
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20 qx)
2S
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3tlo
.1
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6 ()20

2 714
3 067
1 621
r 664
I 356
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1 212

1A 276

5 091
2571
2asz
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I 264

674
't 143
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6 (xlr
236,,,
3 170
1 1&'
I 587

796
1T'
372
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I 236
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222
391
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20
I

2A
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11
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26
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5
6
7
I
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1

2
3
4
5
6
7
8
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dem Bundctverootgungsgosotz Januar 1995
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44419
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6 346
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2746
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1*7
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2602
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1 623
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1 124
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400
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!r4
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2
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1a
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l9gOrl 1991n I 9920 legtt
Art dü

GcrtzdJ dr aüqadrdr Vcrogto

OrOqfdrOr vcrolgte Arpurict.. Orrsffitg*rtmc rnd Ehda:

Ehrdüe ObandtC*ohn"üli ü.
Er.ddg Untr.dErlC.trplniüt
grräg Oö-ünrrrputh.
Erddg tlmrun- brw. l{nduputiac
Oqpftuputrte
Oqpcl- Obclrrnrrp.dn
Scrteo Ooep*m- bzw. )lnÖnputirrtc
Andcr HffrdrmFti.rt.
OgaAritfefmc
lhd.
latrr brw. Trlg, bcrirlnür llfrnltd:
Trfgr Utr App-racr ft dit ö.!r Ertruitftrr
Trlgc vcr Aggrrtan rr don lrrtür Erarm:latrr
Trlgr vo At,ilrrtcr fü d] funpt
T?agf, orthaad.dEr Lldntrwctr

Brrlrr vur Ehdrllffrndo
Bcuzr hröd. RotirlJr lü do SdaeÖ?rrdt
Srrttzr l:röo. ßütiIJ. fr dcr }lrrl!Öre dr
Eanrtzc van C*tbdr beri(5ana ioktildar
Edrr vm oit f,ctanzrrdilrsr bodrrfüan lldc{Jrrarpr

h tddrn&ra lan-gir Ettt- ud Errrtubo*rrdtrfm ro tlfnitt*r:
ndrae{r$-r
fffi{rrüü
kaIgn
OdtOlödro Scfdp tr dlr Str8alg6.rdr, Prm
Oüqaödl3chäc lil d] 3d.rg$.ru.ft. Dd.rrrt*tne
Orthqadröc Turürr
Prdrrodrac, ko
Pudrrrdrnc, Drinät ttrr{
Pifhlcr

lm Bdütudtnm bewlgtr Errrtrbtugan;
fatrlbrrdrmcr tr ü. B-drfftng urd dcr Eiüan vm

ZE*rgaüct. Au..t ttng tdf .il' rtm{Lchcl (,qpfng,
-trlr.- od, vdlrtooilirdEr fnftibrt.grrle odr-E
HrfiIl Voilfing m llacflreane

Xatcr(brnümc fü rcrtip Andcrr4m dor Bcdcurgs*ridr-
trlgrr r llororflrrangrr

IctrtÖrnrhmcr fü lnrdrarrfrgan vat Zur.trgüüta, attc
,ntlhö6 l(lfefnfr, hü- od, yoLutm.ü!6h{l KrrftiSa-
tneine[rr odor ffdrn Vo*$tuqm m tccfrlr:anga

f,atr{bcrrhm lCr rcrtigo Andarrgm r lldaHyrirgm
ktatütu.cHiE fr:LuntctfCntöglrrteitgr ftt tacHrzangc
&.:dlbre ru Baddftrg vdr To.ütdgdra nd

Trdrrdhinrgdto
JHdr &ldfirro ru Erdr.'fing vcr Torütrdcn
fardbrtt$m. rü Andcrngan n Kofaltiana<.Ifia
llüctribantümc fü llSlanfottim- lrd IASdOng
ardlbr lü f,cnmritrtiargcftc da trfr{dran Bcr*tl

' Eh$hl. d.r tor die Vclsorgung .B snw.ndb.r crtürt n GcarUc.

" Ab 1992 rlnrctrt. dar nauan Eundrsllndar, icdoch ohna BrandGnburg und Sachsan-&thalt

Orthopälbch vcraorgtc Pcreoncn nach dam BundcevcrsorgungEgcactz r

266 722 267 12(J 273 lJ62 2189 O72 274 U;2
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1 314
4a1
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6 127
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1A 1t2
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7(x)5
2 036

36
471

1 202
469

2 808
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7 294
5 6tto

a6 117
21 204

110
2024
6 541
1 327

15 taa
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l l 6atl
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1 247
tl0[l

2 765
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1 475
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torl
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ltl Stl
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to 971
6724
1S6

3
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1 o.28
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6 256
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79 266
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7 036
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14377

OrÖopä.frschc Vccorgung nadr d..n Bundcevcrsorgungsgosetz r (Bewilligte L6istur€pr!)
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tl.:|9
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1 1 tlir6
33 706

3ta
114
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275

697
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11 589
31 475
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32 437

317
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s 272
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2ß

I t73
12.

1O Satt
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1tl8

8 t1il6
2«l5

221
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7t
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74 &)a

316
164

7 q41
I 649

216

679
550

4 492

5 398

2 015

5 185

1 432

611
593

4 374

313
953

2 666
67

112

6 221

1 829

tr 5«l

1 461

3 623

1 261

526
172
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tlill
510

1261

363
314

3 929

319
731
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50u

317
Itl4
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76
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2
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Klassifizierung der Berufe i9g2

1) lst in der Klassifizierung der Berufe 1992 nicht enthatren

Berufsgruppe Berufsabschnitt
00 I Nicht 1

01-06 la Pfla nzenbauer Tiezüchter Fischerei berufe (hierunter
sind auch zu erfassen Landwi rte, andwirtsch aftliche
Unternehmer und deren Ehegatten, mitarbeitende
Familienangehörige, sonstige Beschäftigte in der
Landwirtsch

07-09 lla er
Steinbearbeiter Baustoffhersteller10-11 llla

12-13 iltb Keramiker Glasmacher
Chemiearbeiter Kunststoffvera rbeiter
Pa ller -verarbeiter r

14-1 5 lllc
16-17 lltd
18 llle Holzaufbereiter, Holzwa renfertiger und venrandte Be-

rufe
19-24 iltf Metalle -bearbeiter
25-30 lllo Schlosse Mechaniker und eordnete Berufe
31 lIh Elektriker
32 ili Montierer und Metallberufe nicht
33-36 lIk Textil- und
37 Lederh ersteller Led er- und Fel lverarbeiter
39-43 lllm rufe
44-47 llln Bauberufe
48-49 lllo Ba Raumausstatter Polsterer
50 lilp Tischler Modellbauer
51 lllq Maler Lackiere r und verwandte Berufe
52 lllr Waren Versa cher
53 llls H ilfsa rbeiter ohne nähere Tät
54-55 iltt Maschinisten und o Berufe

ieu Chemiker P Mathematiker60-61 lVa
62-65 tvb Techniker Techn ische Sonderfachkräfte
66-68 Va Warenkaufleute
69-70 Vb Dienstle ufleute und Berufe
71-74 Vc Verkehrsberufe
75-78 Vd o anrsations- Verwalt S- B uro berufe

Ord Sicherheitsberufe
Schriftwerkschaffend
künstlerische Berufe

e, schriftwerkordnende sowie

79-81 Ve
82-83 Vf

84-85 Vs Gesund heitsd ienstberufe
E6-89 Vh Sozia t- und Eziehungsberufe andenreitig nicht ge-

nannte und n alu rwisse nschaft liche Berufe
ne Dienstleistu rufe90-93 Vi

97-99 Vla Son Arbeitskräfte

-r33-



Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Rrlhr t: Vrrdchrb !n der Krrtkrn und Rrlbnvtdchcung
Oe Mlaozomus-Ergsbnbae (5er den Krenkenverslcherungpschtxz uld lber
AleBvor3orgp h der goselzlchen Rontenvelrlchorung werdon 5 Phtbtan
Eerlchlen &rgpdef. Ob Ang$en zur Kßnl(€nverslch€rung bezlelten slch
aut de Wohüerrö*erung nach der Eetolgung arn E]to]ösleöon, dor Art der
tcükenl€Bsd-volslclrorung &8 Voßlcherungsschutze§. Wolere Untono|
hmgpn erlolgEn u.e. nact Ge§chlecht, Alorsgnppen, §etung kll Berut und
rrDna[Ichem ].letto€hkomnen.

tXo T$elon zur Alerevorsorge enlhelen Daten ther Pllchtmlgüo&r und
Befreg8zahler nach der Bololgpng am Erweöoleben godedert nach Ge
schlec'hl. Aleßgn^ppon, §elrng ln Borul, Art det gps€lzlchoo Flenlenver-
slcherung und Voßlcllorungsvefiätnb. EhlgB Eckdalen 3hd ln hnglrbllgBn
Vorgleldt nedlgtrleoen.

Bolhc 2: Sozltlhlli!
Db Jetu86oefthte Uhgpn AngEben (bor den Sozhhfieaulwand
(AßgabedEhnahImn) und obor Sozhh5oerplänggr ln Hnd6il6be
Gleörung. Nachgilles€fl weftbn Hlfiearlon srylo Hilen außerhab und
hneftab von Elnrlchlungm. O6bol wordon dle Erplängor von Sozhfitl€ u.a.
nac-h Hllloarten, G€schlochl, An€ßgruppen und AßE xbreEonschatl sowlo
Enplänger hdondor H[6n zum L€b€nsunte]ftatr auch nach Hauptursache
der Hlegswährung und nach der Art welterer Elnkonne aulgeglledeil.

RChc 3: Krlcgropiedllreorgc
h Phtrr,hatErsr;hehung8lolgp b€rlchtel dbse Reüle obor dl6 AusgEbon und
Elnnahmen oowlo 0ber do Erplänger hulendor und dle Fälle elnrmlgpr
Loblungen h Endemebor Gll€derung. DoI Nachweb eatolg[ nach H[6arten
sowlo nech Erylängergßfpon (Beschf<ügüc und Hlntorbileb€ne silb
Sondedorsorg$er€chllgle).

Rclhcl: Wohogpld
Dle Er.g$ltb8o <ler Wohngeklstalkllk wsrdott uegon dor unlerschledllchen
wohngEkfochücten Voßchrlllen l0r d83 hoheß Eundesgpblel und dle neuen
Ländor und Berilo-Ost S rtom BertttBl*r 1991 lährbh wle lolgl vorÖflenl-
Icht:

a: Wohng.ld lm fillh.iln Bund.ogoblcl
llS.l: wohngoltl ln drn narn llnd.m und B.rlloort
De Veröflon[trclurlgEo e]ürden lileß Angaben alm splz berechneten und
peusctaldEr Wotrngdd und l6lsn d3tallbno Dalen obor de Anzahl und
§ruldur der $trrngpblrpßrngE sowle deren Wohnkoeten, Woh]weftän-
nbse urx, Wohng6l&nrpr0che.

Rrlhc 5: Srflwrtolrladrtc und RCtabllltrüoneme8nahmqr
5.'l : Scltu.ttaltlnd.tta
Olo Verorrentlchung - Erschohungslolgp * uel Jahrc - enthel h lhder-
weber Glederung Dalen lber do von dcn Versorgungsämlsn S Schwer-
behhdede enorkannten Personen, d.h. bol (bnen eh Grad der B€hlnderung
um 50 und rEhr Prozont le3lgo3ten worden bt. Nachgpwles€n werden dla
Scfiwerbehh(hrten nach Ge3chlechl, Aiersgruppen, §aatsangEhör(X(e[,
Grad dor Behhrhrung, Art und Ußacho der Bohlndorung sowle nach M€hr-
lachbehkbrung.

5.2: Rolrrbllllrtlonom.Bn hm.n
Ur Jahr&rbhtenthält AngEben ober dle von don g|e3€tzllchen Ttägorn d€r
R€hablllatbn In EefthtsFhr ürrchgslohnen nredlzlnbchen und bon s-
lÖrdom&n Rohabmailoßmaßnahmen sowle dle Maßnahmen zur sozialen
Ehglederuno. t»ol wkd u.a. nach Art, Dauer und Ergebnb der Maßnahme
ill€renzlert. Aufr6rdem llmbn slch Angaben obor dle R€hablltanden u.a. ln
der Güederung nach Go8chlochl, AloBgruppon, §elung k'tl Berul sowle fit
und Unache der Bohh&rung.

RclhlG: Jugondhllto
6.1.1 : ln.tltutlon.ll. B.ntung, Elnzolbolnuung und

bt läht&,ha Berlchl eßlhält Angaben ob€r dl6 lungon Monschen, b€l denen
ehe EIzlohungsberalung abgBschlossen wutde, dle durch elnen Eelreuungs-
helor odor ErzhhungEbebtand unlorslüa werden und dle an Maßnahmen
der sozhbn Grupp€naöol tellnohmen 3o,yle (ber dle Fatn0len, denon sozhl-
p*bgpgbche Farntenhle gpwähn wlrd. Oa(bor hlnaus werden lnlorma-
tlonon (beI do Hlt€oil$rung sobsl, z.B. 0ber den Anhß und dlo Oauor,
beretgBd6n.

8.1.2: ErzLh.rl.ch. Hlt an.uo.lh.lb d.. Ell.mh.u...
Ml doler Veroflenttchurlg w/eftbn Philch §rukturdalen ob€r dle n€u.be.
omnenon und Sgpschloasonen Hlen zur Erzhhung auflertaD de3 Eiem

heusos, nämlch Ezlehung h eh€r Tageegqpe, Votzefpfle€p, H€ürer-
zlohung und heßfue sozhD&gogbcho Ehzebelrouung, sowls 60r den
botrollen€n Poßononk'ob zur Vert0gung ggrtot. Sle onlhäI auch lodg&
sctrlteoe 8€§lands(Hen zum Jahresonde.

6,1.3 Adoptlon n und .on.tlgc Hlli.n
l,l€ben dolafle]ten Angüon zu den A@tbnen utld Eckzahlen zur

öor de Pll€gschanen, Vomrndscharlen, Beblan6charlon und Veler-
scharbl€slslelungen, de Sorgorechlsmaßnahrneo und do Pflogpeda$nb
nachgewlecen.

6.1.a: Etzhlr.d.cho Hltfcn ru8orfrrlb d.c Elt.rnh.u....m 'l.l.l3el
l\b lütl Jalrre, zulelzt am 1.1.1901, wk<l ehe B€standseftOung (ber <Ie
Hton zur Ezlehung aufrertaD dos Elemhaus8s <furchgsf0hil, tbren
ErgEbnbso h de3€r Relhe dargpetoil w6rdon. Dlo Botlchlshhane dknnen
ml den€n dor Rohe 6.1.2 weltgphond 0bereh.

6.2 n Bnahmcn dcr Jugendrrbclt lm R.hm.n dc. Jugcndhllra
Dies€r h vbrßrhrigen Absländen erschehende Berichl 6nthän Angaben (ber
db von don öll€ntlic{l€n und lrelon Trägpm der Jugendhif€ durchgpl0hrten
Maßnahmon der Jugsndarbell lm B€r€lch der Khrlar- und Jugondettohng,
dor htemallonalen Jugendaöell, der JugenÖildungsarbelt und der FodblF
dungsmaßnahm€n der Mllarbener h dor JugBndarbolt. Nachgewlesen wkd
u.a. dle Zahl der Maßnahrnen und der Teilnehrnor; dle Maßnahmen werd€n
nach Dauer und Trägsrschalt gpglle&rt.

5.3: Ehrlchtungon und tnlg. P.Eon.n ln d.r Jug.ndhllt
Dlese Veröllentllchung berlchtet alle vltr Jarre obor ElnrlchlungEn der
Jugpndrllle und - sowen rnögflch - dls ln lhnon vedogbaren Phlze sowle dber
don lälbp Personon. Dabel wlrd gogllo&rt nach Trägerscharl und Art der
Ehdchtun$ soü/lo nach Alter. Ausblldungsabschluß, §ollung lm Berul und
AÖelsberohh der ln der Jugsndr§e lällgon Personen.

6.f: Au.g!b.n und Elnn.hm.n d.r ötLntllch.n Juecndhllta
Oi€§p FtuftheVorötlenllichung eilhän ab 1992 dlo Ausgabon dor öffentllchen
JugEndhiloträ0sr tor MdrnahrEn und Ekrrichtun$n so,yle do konespon-
doronden Ehnahrnon. Der Nachw€b edoEl nach Hüt€- bzrv. ElnrbhtungE-
arten sowie nach Elnnahmo- und Aßgü6nert6n, z.B. G€bolnefl, Entgslle,
Kostenb€ilräge, PorsonalausgEb€n, L6btung6n an 8er€chllg0e. lnvestltlonsn
und Zusch0sso an TrägBr der treisn Jugendhlte.

6.5.1: Elnrlclrtungcn und lttlgc P.non n In d.r Jugondhltt lgel ln d.n. nauan Land.m und B.illno3l
ln dbsem Sonderfielt slnd dle Erg€bnbs€ ob€r dle Ehrlchtungsn der
Jugsndhle und <bren Personal h den neu€n Lllndem und Eedln-Osl darge
sten. Sb ergänzen de Dal6n dor Erhobung 19q) lm lroheren Bundesgsblel.
Db Bedchlshha[e stlmmen rnlt denen der Relhe 6.3 weltgphend obereln.

Rolhc S: Sondcrbotträgc:
ln unrcgpwr*Jer Folgs werden men aüs Sondsroft6ungpn dat Sozhl
hiüe. der Kri€gsoplerlorsorgp und d6r JugE t(f,rlro vorÖlt€ntlcht.

5.6: Lrutende L.lstung.n der Hlltr zum L.b.n.unt.thilt S.pr.mb.r
1981

ln dieser Zusatzstatbtk worden ob€r dle ln dor fährllchen §albtlk ernlleten
Grunddalen hhaus zusälzllche Erkennlnbs€ obor dlo Slruklut des Erplän-
gErkrebes der Hlilehblungsn und ob€r dle Afl de, Hllleleblungsn und ober
die &l der HHelebtungen gtronnen.

S.7: Elnmlllg. Lclrtung.n d.r Hllt rum Lab.nrunl.rh.tt S.ptünb.t
1981 bbAugud t082

Dl€se Zusalzslalbtlk erbrachto Erkenntnbse obor dle §ruklur des Erplän-
gerkebes und ober de Arl der Huolobtung6n. lm Vordergrund stehen dab€l
lnlormallonen ob€r dlo Zusammoßotzung des Krebg3 der Hlfeorplänglor
nach bestlmilen Personongrupp€n, spezhll obor AusEnder und AsybegBh-
ren(b.

Statistisches Bu ndesamt
Gustav-Strcsemann-Ring I 1
65189 Wiesbaden

Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslielerung Hermann Lelns
Postlach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältllch.
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ln diesem Verzeichnis - Ausgabe 1995 - werden alle politisch
selbständigen Gemeinden sowie kreisfreie Städte und Landkreise
des Bundesgebietes mit deren Schlüsselnummer, Bevölkerung
und Postleitrahl in systematischer und alphabetischer Ordnung
zum Gebietsstand 31.12.1994 nachgewiesen. Der systematische
Teil enthält zusätlich Angaben über Fläche und Bevölkerungs-
dichte der Gemeinden, Kreise, Regierungsbezirke und Bundeslän-
der.

Neben Karten iiber die Länder- und Regierungsbezirksgrenzen
sowie über die Bevölkerungsdichte sind wichtige Strukturdaten
für die Gemeinden, kreislreie Städte, Landkreise und Gemeinde-
verbände enthalten. Ferner werden Gemeinden, kreisfreie Städte
und Landkreise nach Größenklassen nachgewiesen.
873 §eiten, Format DlN A4, DM 42,30
Bestell-Nr. 3400200-95700, ISBN 3-8246-0088-9

Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim
Verlag Meüler-Poeschel, Verlagsauslieferung H. Leins,
Postfach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen,
Telefon A7071 / 93 53 50, Telefax 0 70 71 / 3 36 53.

Die amtlichen Schlüsselnummern können auch
auf Diskette bezogen werden.
Folgende vier Diskettenpakete liegen vor:

oJahresausgabe:
Administrative Gebietseinheiten zum Gebietsstand g1.l 2.1 gg4
DM 400,- lür die einfache Nuüung

o ZusaEpaket zur Jahresausgabe:
Nichtadministrative Gebietseinheiten zum Gebietsstand 81. 1 2.1 gg4
DM 240,- für die einfache Nutzung

o 2. Vierteljahresausgabe 1996:
Administrative Gebietseinheiten, Gebietsstand 30.06.1 gg6 mit fort-
geschriebenen Daten zu Fläche und Bevölkerung nach dem Gebiets-
stand 31.12.1994
DM 400,- für die einfache Nutzung
Zusatzpaket'zur 2. Viertefiahresausgabe 1 gg6:
Nichtadministrative Gebietseinheiten zum Gebietsstand A0.06.1 996
DM 240,- ffir die einfache Nutzung
Jedes Diskdttenpaket umfaßt 3 Disketten (S 1/z') im ASCII-Format.

a

Erhältlich direkt beim
Statistischen Bundesamt, ZBIPVM, 65180 Wiesbaden,
Telefon 0611 I 75-32 58 o. -34 53, Tetefax 06 11 / 72 89 39.
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